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Deutsche Mannschaft überzeugt gegen Tschechien
Die deutsche Fußball-National-
mannschaft hat in der Qualifi-
kation zur WM 2018 ihren zwei-
ten Sieg im zweiten Spiel gefei-
ert. Die Auswahl von Bundes-
trainer Joachim Löw gewann
am Samstag 3:0 (1:0) gegen
Tschechien. Vor 51.299 Zu-
schauern in Hamburg tra-
fen Thomas Müller mit einem
Doppelpack (13., 65.) und Toni
Kroos (49.) zum überzeugen-

den Erfolg für die Gastgeber.
Der Weltmeister führt die Qua-
lifikationsgruppe C mit sechs
Punkten weiter souverän an.
Nächster deutscher Gegner ist
am Dienstag in Hannover Nord-
irland, das gestern 4:0 (1:0) ge-
gen San Marino gewann. Die
deutsche Mannschaft ging von
der ersten Minute an mit ho-
hem Tempo und konzentriert
zu Werke. Druckvoll und dyna-

misch ließen Mesut Özil und Co.
den Ball zirkulieren, bereits in
der 13. Minute führte das zum
Erfolg. Nach einem schnellen
Angriff über Mario Götze und
Özil gelangte der Ball zu Mül-
ler, der einmal mehr seine Tor-
jäger-Qualitäten bewies. Nach
der Pause trafen Kroos und er-
neut Müller. Für den Münchner
waren es bereits die Tore Num-
mer 35 und 36 im 80. Länder-

spiel. Englands Fußball-Nati-
onalmannschaft hat beim De-
büt des neuen Interimstrainers
Gareth Southgate einen unge-
fährdeten Sieg eingefahren. Die
Three Lions gewannen in der
WM-Qualifikation am Sams-
tag 2:0 (2:0) gegen Malta und
sorgten nach dem unrühmli-
chen Abgang von Sam Allardy-
ce zumindest sportlich vorerst
für Ruhe. FOTO: DPA
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Magelsens Dörpska-
lender ganz im Zeichen
des Feuerwehr-Jubilä-
ums.  SEITE | 9

SPORT

RSC-Mountainbiker
Dirk Hopmann
bewältigt 24-Stunden-
Rennen.  SEITE | 13
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Stricken und bunte
Päckchen packen
Landkreis. Es geht wieder
los: Am 15. Oktober fällt der
Startschuss für die diesjähri-
ge Kampagne von „Weihnach-
ten im Schuhkarton“. Erneut
rufen Elvira Flaig und
Ann-Christin Kipka dazu auf,
bunte Päckchen zu packen
und warme Mützen, Schals
oder Handschuhe zu stricken
für Kinder in Osteuropa.
Tatkräftig unterstützt werden
die beiden Nienburgerinnen
auch in diesem Jahr von Karin
Goosmann, Brigitte Schmi-
cke, Elisabeth Schiedeck und
Karin Asser. Ebenfalls mit von
der Partie: der Rotarier-Nach-
wuchs um Nhat-Anh Nguyen.

 SEITE | 3
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Im Dino-Park endet die
Saison: Noch einmal
5 x 2 Karten zu gewin-
nen.  SEITE | 11

LOKALES

Märchen in der
Sterbebegleitung
Nienburg. Am 22. Oktober
laden Hospizvereine und
Palliativstützpunkt zum 7.
gemeinsamen Hospiz- und
Palliativtag ein. Im Mittel-
punkt steht der Einsatz von
Märchen in der Sterbebeglei-
tung.  SEITE | 7

Nienburg:
IGS und

kein Ende
NIENBURG. IGS und kein
Ende. Nachdem es den Ver-
antwortlichen gelungen war,
Nienburgs jüngstes Großpro-
jekt, die neue Integrierte Ge-
samtschule (IGS), punktge-
nau mit Beginn des neuen
Schuljahres in Betrieb zu neh-
men, gilt es jetzt, die fußläufi-
gen Verbindungen zwischen
der IGS, der benachbarten
BBS und dem neuen Zentra-
len Omnibus-Bahnhof (ZOB)
zu erstellen. Denn der wird
ebenfalls zurzeit am Meer-
bachbogen gebaut. Weil zu-
nächst lange Zeit nicht klar
war, wohin mit dem ZOB,
konnten die Bauarbeiten für
die Haltestellen erst mit Ende
der Sommerferien beginnen.
Fertig sein soll der ZOB im
Dezember. Die Chancen da-
für stehen gut. Wie Land-
kreis-Bauingenieur Jörg
Schermer betont, liegen die
Arbeiten im Zeitplan.

 SEITE | 5

„Ein Umzug ist
bitter nötig“

NIENBURG. Patricia Berger
hofft sehr, dass sie den Um-
zug noch in ihrer Dienstzeit
erlebt. Seit rund zehn Jahren
weist Nienburgs Stadt- und
Kreisarchivarin immer wieder
darauf hin, dass ein Auszug
aus der unter Denkmalschutz
stehenden Villa Holscher, in
der die Vergangenheit Nien-
burgs mehr schlecht als recht
untergebracht ist, bitter not-
wendig ist.

 SEITE | 2
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… alles andere
erledigen wir.

20 weitere Stolpersteine
Gunter Demnig kommt am Dienstag zum vorerst letzten Mal nach Nienburg

NIENBURG. Bislang hat der
Kölner Künstler Gunter Dem-
nig 34 Stolpersteine vor ins-
gesamt dreizehn Häusern in
Nienburg verlegt. Am Diens-
tag, dem 11. Oktober, folgen
nun zwanzig weitere Steine.

Die Stolpersteine erinnern
an die Opfer des Nationalso-
zialismus und werden in der
Regel vor der letzten frei ge-
wählten Wohnadresse ver-
legt.

Die Verlegung beginnt ge-
gen 8.45 Uhr in der Oyler
Straße 13 mit einem Stein für
Ernst Rose. Es folgen ein wei-
terer Stein für Frieda Abra-
ham in der Verdener Straße
13, fünf Steine für Familie

Pulfer in der Bahnhofstraße
16 und drei Steine in der
Friedrichstraße 7.

In der Langen Straße 86
verlegt Gunter Deminig ei-
nen Stolperstein für Sophie
Edelstein, vor der Hausnum-
mer 54 vier Steine für Familie
Dessauer, in der Langen Stra-
ße 34 drei Steine für Familie
Seelig und schließlich zwei
Steine in der Carl-Schütte-
Straße 3 für Gertrud und Hans
Friedheim.

Es wird um Verständnis ge-
beten, dass eine Angabe,
wann genau Gunter Demnig
jeweils die Stolpersteine ver-
legt, nicht möglich ist. Für
eine Verlegestelle benötigt

der Kölner Künstler etwa
zwanzig Minuten, entspre-
chend einzurechnen ist die
jeweilige Fahrtzeit von einer
Verlegestelle zur anderen.

Die Verlegung der Steine
wird musikalisch begleitet
von dem Klarinettenquartett
der Musikschule Nienburg
unter Leitung von Oleg Orek-
hov. Technisch unterstützt
wird die Aktion wie immer
vom Bauhof der Stadt Nien-
burg.

Zum Abschluss gegen 12
Uhr besteht die Möglichkeit
zu Gesprächen und Aus-
tausch im Museum Nienburg,
Quaet-Faslem-Haus, Lein-
straße 4. Die Verantwortli-

chen in Sachen „Stolperstei-
ne“ Martin Bauer, Patricia
Berger, Gerd-Jürgen Groß,
Conny Kramer, Wolfgang
Lange, Dr. Eilert Ommen und
Annette Schreiner laden die
Nienburger Öffentlichkeit
herzlich ein und hoffen, dass
viele Interessierte die Verle-
gung der Stolpersteine be-
gleiten werden. DH

2Wer eine Patenschaft für ei-
nen der Stolpersteine über-
nehmen möchte, möge sich
mit Conny Kramer im Rat-
haus der Stadt Nienburg, Tele-
fon 05021/87 221 oder E-Mail:
c.kramer@nienburg.de, in Ver-
bindung setzen.

Flucht und
Vertreibung

NIENBURG. Ottmar Strehler,
der Geschäftsführer des Be-
zirksverbandes Hannover des
Volksbundes Deutsche
Kriegsgräberfürsorge, wird
beim nächsten Seniorentreff
des Museums Nienburg zu
dem Thema „Vergessene Ge-
sichter des Krieges – Die To-
ten der Flucht 1945 und deren
Gräber“ an ausgewählten
Beispielen das Schicksal von
Flüchtlingen schildern.

Auch wird Strehler die viel-
fältigen Aufgaben der Volks-
bundes Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge erläutern.

Die Veranstaltung des Se-
niorentreffs im Museum fin-
det am kommenden Mitt-
woch, 12. Oktober, wie immer
ab 15 Uhr im Quaet-Faslem,
Leisntraße 4, in Nienburg
statt. Wie immer sind alle In-
teressierten willkommen. Der
Eintritt zu dieser Veranstal-
tung ist frei. Um eine Spende
für Getränke und Kuchen
wird gebeten. DH

AfD-Mitglied bei
„Querdenkern“

NIENBURG. In der nächsten
Veranstaltung des „Club der
Querdenker“ der Nienburger
Volkshochschule am Mitt-
woch, dem 12. Oktober, um
19.30 Uhr im VHS-Gebäude
ist ein neu gewähltes Kreis-
tagsmitglied der AfD zu Gast.
Die „Querdenker“ sind ein
offenes Angebot für alle ge-
sellschaftlich und politisch in-
teressierten Menschen. Im-
mer am zweiten Mittwoch im
Monat treffen sich die vom je-
weiligen Thema Angespro-
chenen im VHS-Haus in der
Nienburger Rühmkorffstraße.
Das Thema des jeweils nächs-
ten Treffens wird von den An-
wesenden gemeinsam festge-
legt. So war beim letzten Tref-
fen im September, das kurz
nach der Kreistagswahl statt
fand, die neu in den Kreistag
gewählte Alternative für
Deutschland schnell im Fo-
kus. Die Veranstaltung ist
kostenlos, eine Anmeldung
ist nicht erforderlich. DH
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IN KÜRZE

„Ein Umzug ist bitter notwendig“
Wichtige Unterlagen in feuchtem Atombunker / Ein Besuch bei Stadt- und Kreisarchivarin Patricia Berger

VON EDDA HAGEBÖLLING

NIENBURG. Patricia Berger
hofft sehr, dass sie den Um-
zug noch in ihrer Dienstzeit
erlebt. Seit rund zehn Jahren
weist Nienburgs Stadt- und
Kreisarchivarin immer wieder
darauf hin, dass ein Auszug
aus der Immobilie, in der die
Vergangenheit Nienburgs
mehr schlecht als recht unter-
gebracht ist, bitter notwendig
ist. Im Interesse der zahllosen
wichtigen Originaldokumen-
te, die dort lagern, aber auch
im Interesse all der Men-
schen, die ins Archiv kom-
men, um Ahnenforschung zu
betreiben, Informationen für
Dissertationen oder Referate
zusammenzutragen oder um
nachzuschlagen, welche Be-
schlüsse Nienburgs Stadtrat
vor 50 oder mehr Jahren ge-
fasst hat.

Untergebracht ist Nien-
burgs Stadtarchiv seit 1993 in
der – unter Denkmalschutz
stehenden – Villa Holscher
und der benachbarten ehe-
maligen Bundeswehrfach-
schule an der Verdener Stra-
ße. Seit 1999 werden auch die
Unterlagen der Kreisverwal-
tung betreut. Sie machen al-
lerdings nur einen Bruchteil
des städtischen Bestandes
aus. „Weil Nienburg ja viel,
viel älter ist“, so Berger.

Die Geschichtswissen-
schaftlerin und Diplom-Ar-
chivarin Patricia Berger ist
1989 aus Bonn nach Nien-
burg gekommen. Die Stelle
war seinerzeit in der „Zeit“
ausgeschrieben. Zum Team
gehören außerdem der Dip-
lom-Archivar Sebastian Hart-
wig, der Verwaltungsbeamte
Reinhard Balschun und die
Fachangestellte für Medien-
und Informationsdienste mit
Fachrichtung Archiv, Nadine
Langhorst.

Sie alle erfüllen mit ihrer
Tätigkeit im Grunde lediglich
einen gesetzlichen Auftrag:
das Bewahren und zugäng-
lich machen aller wichtigen
Unterlagen.

Im Bestand des Stadt- und
Kreisarchivs befinden sich
historisch wertvolle Urkun-
den ab 1301, Aktenbestände
ab dem 15. Jahrhundert, Kar-
ten und Pläne, Niederschrif-
ten der politischen Gremien
der Stadt Nienburg ab Mitte
des 19. Jahrhunderts, das
Mitteilungsblatt der briti-

schen Militärregierung aus
den Jahren 1945 bis 1949, die
„Harke“ auf Mikrofilm ab
1882, das Personenstandsre-
gister von Stadt und Land-
kreis ab 1874, Familienbögen
und Meldekarteien, Adress-
bücher ab 1903 und vieles
mehr.

„Im Grunde sind wir das
Gedächtnis und die Schatz-
kammer der Stadt und des
Landkreises Nienburg“, so
Patricia Berger.

2 Schimmelpilz trotz
Klimaanlage

Unter widrigsten Bedin-
gungen, wie jeder feststellt,
der schon einmal die Dienste
des Archiv-Teams in An-
spruch genommen hat.

Herzstück des Stadt- und
Kreisarchivs ist der Lesesaal
mit seinem im Ratssaal nicht
mehr benötigten großen ova-
len Tisch und den lederbezo-
genen Stühlen, den Bücher-
regalen aus dunklem Holz,
Rechnern, einem DIN A 3-
Kopierer und einer Holzlam-
pe mit nachträglich ange-
schraubter Neonleuchte. Weil
es sonst zu dunkel ist, in dem
Raum, in dem es zwar be-
fremdlich riecht, der aber
noch erahnen lässt, wie es
früher einmal zugegangen
sein mag in der Villa des

Glasfabrikanten Holscher.
Ebenfalls im Raum: ein klei-
nes Tischchen mit einer Lese-
lampe für die Aufsicht, aber
ohne Internetanbindung.
Denn dass sich niemand al-
lein im Lesesaal aufhalten
und in den alten Dokumenten
stöbern darf, versteht sich von
selbst. „Bitte nur mit dem
Bleistift schreiben“, mahnt
zudem ein weißes Schild auf
dem Tisch. „Die Gefahr, dass
Kugelschreiberflüssigkeit an
die Originale gerät, ist ein-
fach zu groß“, so Patricia Ber-
ger.

Für eine komplette Schul-
klasse ist der Lesesaal viel zu
klein. „Ein großes Manko“,
so die Diplom-Achivarin. Die
Nachfrage von Schulen und
Schülern – beispielsweise bei
Seminarfacharbeiten – ist
groß. Das zweite große Man-
ko: Treppen über Treppen.
Besonders für ältere Men-
schen ist es wahrlich kein
Vergnügen, in den Lesesaal
zu gelangen. Gleiches gilt für
die Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter. So müssen weite
Wege zurücklegen, um die
Dokumente heranzuschaffen,
die von den „Kunden“ benö-
tigt werden. Aus dem Maga-
zin in der benachbarten ehe-
maligen Bundeswehrfach-
schule, aber auch aus dem –
atomsicheren – Bunker unter
des Parkplatz des Archiv-

Komplexes. Ganz zu schwei-
gen von den Einsätzen, die
nötig werden, wenn sich wie-
der einmal Schimmelpilz ge-
bildet hat in den feuchten
Räumen und lagern. Trotz
Klimaanlage.

Patricia Berger und ihr
Team würden es sehr begrü-
ßen, wenn sie zentral und
barrierefrei und damit bür-
gerfreundlicher umgesiedelt
würden. Und zeitgemäßer.
Ohne Holzregale, muffige
Räume und Schimmelpilz.

Ganz abgesehen von ihrer
originären Aufgabe: „Im
Grunde bestimmen wir, was
von Nienburg bleibt“, so Ber-
ger.

Zusammen mit ihrem Kolle-
gen Sebastian Hartwig ver-
fährt sie bei der Entscheidung
darüber, was archiviert wird,
nach dem Vier-Augen-Prin-
zip; der Königsdisziplin der
Archivare. Beide – Berger
und Hartwig – haben dafür
die Marburger Archivschule
besucht.

Karikaturen auf
Leben und Tod

NIENBURG. Am kommenden
Sonntag, 16. Oktober, findet
um 11 Uhr im Nienburger
Kulturwerk die Vernissage
zur Cartoon-Ausstellung „Ei-
ner geht noch“ von Caricatu-
ra Kassel statt. Thematisiert
werden Gräber und Särge,
Himmel und Hölle, aber auch
Rollatoren und Amokläufe
oder Selbstmörder und 72
Jungfrauen. selbst.

Die Ausstellungseröffnung
ist gleichzeitig der Auftakt
zum Kooperationsprojekt
„Den Sensenmann an die
Hand nehmen“ von Kultur-
werk, Museum, Dasein Hos-
piz, Krebsnachsorge und Pal-
liativstützpunkt Nienburg
und Umgebung. Gefördert
wird die Veranstaltungsreihe
vom Landschaftsverband We-
ser-Hunte, der Sparkasse Ni-
enburg, der Bollmanns-Stif-
tung, dem Cor Leonis Förder-
verein und dem Lions Club
Nienburg sowie dem Hospiz-
verband Niedersachsen. DH

„Repair-Café“ auf
dem Wochenmarkt
NIENBURG. Im Rahmen der
Internationalen Woche der
Repair Cafés gibt es eine be-
sondere Aktion des Nienbur-
ger Repair Cafés. Am kom-
menden Sonnabend, 15.
Oktober, bieten die Orga-
nisatorinnen und die ehren-
amtlichen Reparateure von
10 bis 12 Uhr ein mobiles Re-
pair Café an der Ecke Lange
Straße/Georgstraße an. Wer
kleine Elektrogeräte hat,
die eine Reparatur benöti-
gen, sich Tipps holen oder
sich einfach über die Arbeit
der Repair Cafés informie-
ren möchte, ist herzlich ei-
geladen, am Stand vorbeizu-
schauen. DH

Informationen zur
Reformation
NIENBURG. Am Dienstag
gibt Landessuperintendet
i.R. Hein Spreckelsen eine
Einführung in die Reforma-
tion in der Region. Die Ver-
anstaltung der Historischen
Gesellschaft zu Nienburg fin-
det um 19 Uhr im Quaet-Fas-
lem-Haus statt. DH

Einstieg in
Windows 10

NIENBURG. Am kommenden
Sonnabend, 15. Oktober, bie-
tet die VHS Nienburg die
Möglichkeit, von 9 bis 13 Uhr
an einem Seminar zum The-
ma Windows 10 teilzuneh-
men. Dieser Kurs bietet einen
schnellen Einstieg in den Um-
gang mit dem neuen Be-
triebssystem Windows 10.

Speziell für die Generation
50 plus startet am Dienstag,
dem 18. Oktober, der über
acht Nachmittage laufende
Kurs „Einstieg in Windows 10
und Internet für die Generati-
on 50+“. Der Kurs findet im-
mer dienstags und donners-
tags von 15:30 bis 17 Uhr statt
und richtet sich an ältere
Menschen, die in Ruhe die
notwendigen Kenntnisse im
Umgang mit Windows 10 und
der Internetnutzung erlernen
möchten. Anmeldungen wer-
den per E-Mail unter vhs@
kreis-ni.de oder telefonisch
unter 0 50 21-96 76 00 entge-
gengenommen. DH

Patricia Berger auf dem Trep-
penaufgang zur Villa Holscher
mit ihren Kolleginnen und Kolle-
gen Nadine Langhorst, Sebasti-
an Hartwig (Mitte) und Reinhard
Balschun. FOTO: HAGEBÖLLING

Patricia Berger im Lesesaal,
dem Herzstück des Stadt- und
Kreisarchivs. HAGEBÖLLING
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Abwärtsspirale
QKartoffeltag in Draken-
burg, Obst- und Gemüsefest
in Wietzen, herbstliches
Kaffeetrinken mit dem
„Würger vom Lichtenmoor“
in Rodewald, Gewebeschau
in Lavelsloh. Auch an diesem
Sonntag im Oktober ist im
Landkreis Nienburg viel los.
Wie vielfältig das Leben in
der vermeintlichen Provinz
tatsächlich sein kann,
werden Sie - wenn Sie
möchten - auch beim
Durchblättern der heutigen
HamS- Ausgabe feststellen.
Herbstmarkt der Landfrauen
in Estorf, Oktobermarkt in
Uchte, Weinfest mit Informa-
tionen rund um die Wein-
und Käserherstellung in
Rohrsen, Hospiz- und
Palliativtag in Nienburg, ein
AfD-Politiker bei den
Querdenkern um VHS-Chef
Dieter Labode. Und dazu
jede Menge Kultur.

Wer auch nur ein bisschen
die Augen offen hält, könnte
in Nienburg und Umgebung
an so gut wie jedem Tag der
Woche irgendetwas Interes-
santes erleben. Auch mit klei-
nem Geld.

Weitere Themen in der
heutigen Ausgabe sind der
Alltag in Nienburgs Stadt-
und Kreisarchiv, die Aktion
„Weihnachten im Schukar-
ton“, der Bericht des syri-
schen Journalisten Kamiran
Al Ahmed über das Leben der
Flüchtlinge in Nienburg, die
Bauarbeiten rund um den
neuen ZOB am Meerbachbo-
gen, die Haßberger, die sich
für den Erhalt ihrer Grund-
schule einsetzen, und den Di-
no-Park Münchehagen, der
zum Ende der Saison noch
einmal zu einer besonderen
Aktion einlädt. Und natüüür-
lich der lokale und der über-
regionale Sport. Die HamS-
Macher hoffen, dass auch
heute für Sie wieder etwas
dabei ist.

Oder halten Sie statt der
gedruckten Ausgabe womög-
lich gerade ein Tablet oder
Smartphone in der Hand,
weil Sie im Urlaub sind und
die E-Paper-Variante nutzen ?

Die Belegschaften von Tu-
ifly und Air Berlin haben die
Herbstferien genutzt, um auf
ihre Sorgen aufmerksam zu
machen. Sie sollen outge-
sourced werden und fürch-
ten, künftig weniger zu ver-
dienen.

Immer mehr Menschen, die
immer weniger verdienen
und folglich immer dringen-
der darauf angewiesen sind,
so billig wie möglich einzu-
kaufen. Eine besorgniserre-
gende Abwärtsspirale.

Stricken und Päckchen packen
Am 15. Oktober fällt der Startschuss für „Weihnachten im Schuhkarton“

LANDKREIS. Es geht wieder
los: Am 15. Oktober fällt der
Startschuss für die diesjähri-
ge Kampagne von „Weih-
nachten im Schuhkarton“. Er-
neut rufen Elvira Flaig und
Ann-Christin Kipka dazu auf,
bunte Päckchen zu packen
und warme Mützen, Schals
oder Handschuhe zu stricken
für Kinder in Osteuropa. Tat-
kräftig unterstützt werden die
beiden Nienburgerinnen
auch in diesem Jahr von Ka-
rin Goosmann, Brigitte
Schmicke, Elisabeth Schie-
deck und Karin Asser. Eben-
falls mit von der Partie: der
Rotarier-Nachwuchs um
Nhat-Anh Nguyen.

Sie alle trafen sich jetzt im
Cup & Cino in Nienburg, um
die Aktionen zu koordinieren,
die zwischen dem 15. Okto-
ber und dem 15. November
geplant sind. Spätestens an
diesem Tag müssen alle Päck-
chen abgegeben sein, damit
sie ihre Adressaten rechtzei-
tig zu Weihnachten errei-
chen.

An den Sammelstellen sind
die aktuellen Flyer mit Infor-
mationen über die Aktion und
mit Hinweisen darauf, was in
dem Schuhkarton enthalten
sein sollte und was wegen des
Zolls nicht erlaubt ist, längst
angekommen.

Am 15. Oktober sind die
Damen dann auch erstmals
auf dem Nienburger Wochen-
markt, um für die Aktion zu
werben, gerne auch Rede
und Antwort zu stehen und
womöglich die ersten vorge-
fertigten Schuhkartons gegen
eine Spende abzugeben.

Dringend ans Herz legen
müssen sie den Päckchen-Pa-
ckerinnen außerdem, zusätz-
lich acht Euro für den Trans-
port der bunten Schuhkartons
zu spenden.

Ergänzt werden die Einsät-
ze auf dem Wochenmarkt
durch Aktionen in Lebens-
mittelmärkten und Firmen.
So ruft Rotaract beispielswei-
se am 29. Oktober im E-Cen-
ter an der Verdener Landstra-
ße dazu auf, „ein Teil mehr“

für die Kinder, deren Eltern es
finanziell nicht so gut geht, zu
kaufen.

Ebenfalls nicht mehr weg-
zudenken sind die vielen, vie-
len selbstgestrickten Klei-
dungsstücke für Kinder und
Jugendliche.

Im Fundus-Kaufhaus trifft
sich beispielsweise Dienstag
für Dienstag eine offene
Gruppe fleißiger „Stricklie-
seln“. Bei selbstgebackenem
Kuchen und Kaffee oder Tee
wird dort das ganze Jahr hin-
durch für „Weihnachten im
Schuhkarton“ gearbeitet.

Eine weitere verlässliche
Konstante ist der Strickkreis
des DRK Rohrsen. Dort wer-
den ebenfalls seit Jahren
Schals, Mützen, Strümpfe,
Handschuhe oder Jacken für
Kinder in Bulgarien, in der
Mongolei, in Polen, in der Re-
publik Moldau, in der Slowa-
kei oder in Georgien ge-
strickt. eha

2 Infos auch unter www.weih-
nachten-im-schuhkarton.org

Engagieren sich auch in diesem Jahr für „Weihnachten im Schuhkarton“: Nhat-Anh Nguyen, Karin Asser, Elvira Flaig, Elisabeth Schie-
deck, Brigitte Schmicke und Ann-Christin Kipka (von links). Ebenfalls wieder dabei: Karin Goosmann. FOTO: HAGEBÖLLING
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Genießen unter alten Eichen
Landfrauen laden zum Herbstmarkt ins Estorfer Scheunenviertel ein

ESTORF. Vom 14. bis 16. Okto-
ber verwandelt sich das Estor-
fer Scheunenviertel wieder in
ein Paradies für alle Freunde
selbstgemachter Produkte
aus der Region. Beim Herbst-
markt der Landfrauen erwar-
ten mehr als 50 Ausstellerin-
nen Gäste aus ganz Nieder-
sachsen und Bremen.

In den liebevoll sanierten
Scheunen des Heimatvereins
unter den alten Eichen wird
den Besucherinnen und Be-
suchern „Schönes, Prakti-
sches und Kulinarisches zum
Herbst“ präsentiert. Die Pa-
lette ist breit gefächert; es
gibt aber zwei Bedingungen:
Verkaufen darf nur, wer auch
Landfrau ist, und die Produk-
te müssen wirklich selbst er-
zeugt oder veredelt sein.

Geöffnet ist der Markt Frei-
tag und Sonnabend von 14
bis 18 Uhr und am Sonntag
von 12 bis 17 Uhr. Neben Ge-
basteltem, Handwerksarbei-
ten, Kleidung und Spielzeug
gibt es Kunst für Haus und
Garten und jede Menge Ess-
bares – Obst und Gemüse,
rustikale und feine Fleisch-

produkte, Torten und Kuchen
von traditionell bis modern -
alles selbst gemacht und auch
zum Mitnehmen.

Eine mobile Uhrmacher-
werkstatt ist ebenso dabei
wie – am Sonnabend – eine
Hutmacherin. Unter dem
Motto „Mut zum Hut“ kön-
nen die jüngsten Besucherin-
nen und Besucher unter An-
leitung (unter anderem durch
die Dorfhelferinnen) selbst
Hüte basteln.

2 Mut zum Hut: Hüte selber
basteln

Generell nimmt die Direkt-
vermarktung breiten Raum
ein: Die Veranstaltung dient
damit auch der Image-Pflege
für die Landwirtschaft und für
Produkte aus der Region, ver-
deutlicht Heidrun Gerdes,
Vorsitzende des Landfrauen-
vereins. „Es ist den Leuten
wichtig zu wissen, wo etwas
herkommt und wer es ge-
macht hat.“

Gerade angesichts des un-
persönlichen Handels über

das Internet „entwickeln vie-
le Menschen wieder eine
stärkere Beziehung zu dem,
was sie anziehen, verschen-
ken oder essen wollen“, so
die

Auch vor diesem Hinter-
grund wollen die Landfrauen
mit einem eigenen Stand
über sich und ihre Arbeit in-
formieren.

Im Rahmen des Marktes
verkauft die Ornithologische
Arbeitsgemeinschaft des Hei-
matvereins – mit einer Land-
frau an der Spitze – an diesem
Tag auch wieder Nistkästen
für verschiedene Vogelarten.

Aus Sicht der Nienburger
Landfrauen ist das Estorfer
Scheunenviertel der ideale
Ort für den mittlerweile 22.
Herbstmarkt.

Rolf Bodermann, Ge-
schäftsführer des Heimatver-
eins, wertet die Veranstaltung
als gelungen Abschluss der
Estorfer Freiluft-Saison: „Von
dieser Veranstaltung profitie-
ren nicht nur Heimatverein
und Landfrauen, sondern
auch Gemeinde und Samtge-
meinde.“ DH

Mit der HamS zur
infa in Hannover
NIENBURG. Die Gewinne-
rinnen der in der vergange-
nen Ausgabe verlosten Kar-
ten für die infa in Hannover
sind Edith Schäfer aus Uch-
te, Margret Glück aus Hoya,
Anita Hanauer aus Nienburg,
Ulla Grunewald aus Hu-
sum und Claudia Katsavaris
aus Drakenburg. Die Harke
am Sonntag gratuliert ganz
herzlich und wünscht viel
Spaß beim Besuch der Mes-
se. DH

Die Sammelstellen
in Stadt und Kreis
LANDKREIS. Die Sammel-
stellen für „Weihnachten
im Schuhkarton“ auf einen
Blick:

• Nienburg: Blumenladen
Plorin, Hannoversche Stra-
ße 98

• Nienburg: Stadtbiblio-
thek Posthof, Georgstra-
ße 22

• Nienburg: Elvira Flaig,
Bismarckstraße 31

• Holtorf: Tierklinik Bark-
hoff, Verdener Landstra-
ße 220

• Drakenburg: Classic
Tankstelle, Verdener Land-
straße 2

• Marklohe: Toto-Lotto-
Shop, Hoyaer Straße 69

• Liebenau: Schuhmode
Jörn Bomhoff, Lange Stra-
ße 27

• Stolzenau und Umge-
bung: Schuhhaus Niemeyer,
Am Markt 11

• Hoya: OBS, Auf dem
Kuhkamp 1. DH
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Fassung in verschiedenen Farbvarianten erhältlich. Einstärkenglas aus leichtem Kunststoff
inklusive Super-Entspiegelung und Hartschicht – für klares, scharfes Sehen.

HERREN-

EINSTÄRKENBRILLE
ALLES KompLETT

IN IHRER SEHSTÄRKE:
Fassung + Kunststoffgläser

+ Super-Entspiegelung + Hartschicht

nur C129,-

Design by

SEHEN & HÖREN.

A U G E N O P T I K E R - U N D
HÖRGERÄTEAKUSTIKER-MEISTER
W I L H E L M S T R A S S E 2 1
31582 NIENBURG •0 50 21/21 31

www.blockbusreisen.de

Ausführliche Fahrtbeschreibung und weitere reizvolle Reisen sowie Tagesausflüge
finden Sie auch im Internet unter www.blockbusreisen.de! Einfach mal reinschauen.
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Telefon:
05027-349
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22.10.16 „Heiße Ecke“ Schmidts Tivoli in Hamburg
inkl. Eintritt mit „Kaffeeklatsch“ 85 €

23.10.16 Musicals in Hamburg
Aladdin und König der Löwen ab 129 €

05.11.16 Eichsfelder Wurstmarkt Duderstadt
inkl. Reiseleitung u. Besuch des Wurstmarktes 45 €

12.11.16 Grünkohlfahrt Höxter inkl. Grünkohlessen,
Besichtigung Kornbrennerei mit Kaffeetrinken 57,50 €

Block Busreisen Weihnachtsmärkte, Gänseessen, z. B. in Höxter,
empfiehlt: Leipzig, Quedlinburg … fordern Sie unseren Weihnachtsflyer an!

U
N
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EN

05.-06.11.16 Saisonabschlussfahrt inkl. HP und Programm 159 €

02.-04.12.16 Prag inkl. ÜF und Programm 179 €

09.-11.12.16 Heidelberg inkl. ÜF und Programm 279 €

28.12.16- Silvester Deidesheim
02.01.17 inkl. HP und Programm mit Silvestergala 690 €

Vorschau 2017 Blumeninsel Madeira inkl. Flug, HP, Programm
19.-26.02.17 und Begleitung durch einen unserer Busfahrer! 1.250 €

Kräher Weg 42 · 31582 Nienburg · Telefon (05021) 4194

www.sauna-schumann.de

S C H U M A N N

w e l l n es s m i t a l l e n s i n n en
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Crashkurs für
Pflegende
NIENBURG. Die AOK bietet
am 14. Oktober von 10 bis 13
Uhr einen Crashkurs für Pfle-
gende und Interessierte an.
Das Angebot wendet sich an
alle, die im aktuellen Pfle-
geprozess stehen oder die
Pflege eines Menschen über-
nehmen wollen. Inhalte sind
das Waschen und Kleiden,
Sturzprävention, Lagerungs-
möglichkeiten, Verhinderung
von Durchliegen, Throm-
bosen und Lungenentzün-
dungen. Der Kurs findet in
der AOK in Nienburg, Große
Drakenburger Straße 5, statt.
Anmeldung und weitere In-
formationen unter Telefon
0 50 21/60 29-6 03 76. DH

Kurse der VHS in
Landesbergen
LANDESBERGEN. Die VHS-
Arbeitsstelle Landesbergen
bietet folgende Kurse an: 19.
Oktober, 18 Uhr: „Italienisch
für den Urlaub“; 20. Oktober,
18 Uhr: „Herzhaftes Partyge-
bäck als Mitbringidee“; 20.
Oktober, 18.30 Uhr: Basen-
fasten; 20. Oktober, 19 Uhr:
„Gesund bleiben - Stress re-
duzieren“; 21. Oktober, 18.30
Uhr: „Aus Alt mach Neu“;
22. Oktober, 10 Uhr: „Kom-
munikation, Mut zur Persön-
lichkeit“; 24. Oktober, 18.30
Uhr: „Schmuck und Deko-
Gegenstände aus Silberbe-
steck“; 27. Oktober, 18.30
Uhr: „Kugeln aus Weidenge-
flecht“; 29. Oktober, 9 Uhr:
„Schokolade und Pralinen
selbst gemacht“. Anmeldun-
gen nimmt Helma Härtel un-
ter Telefon 0 50 25-9 40 39
bzw. E-Mail vhs-landesber-
gen@gmx.de gerne entge-
gen. DH

Asbestose-Gruppe
hat Knobelabend
LANDESBERGEN. Der Vor-
stand der Asbestose-Selbst-
hilfe-Gruppe Landesber-
gen lädt am morgigen Mon-
tag, 10. Oktober, um 19 Uhr
zu einem Knobelabend in
den Saal der Kirchengemein-
de ein. Gäste sind wie im-
mer herzlich willkommen.
Um einen Überblick über die
Mitspieler zu bekommen,
wird um Anmeldung unter
0 50 25/10 40 oder 0 50 25/
16 60 gebeten. DH

Negativ-Erfahrungen überwinden
Bei der Koordinierungsstelle frau+wirtschaft in Nienburg beginnt die zweite Erzähl-Café-Runde

NIENBURG. Negativerfahrun-
gen endlich überwinden!
Raus aus dem Minijob und
durchstarten! Für diese und
andere Anliegen bietet die
K o o r d i n i e r u n g s s t e l l e
frau+wirtschaft unter Mode-
ration von Beratungscoach
Stefanie Meilfes jetzt auch in
der zweiten Jahreshälfte ihr
erfolgreiches neues Bera-
tungsformat: Erzählcafé – be-
rufliches Coaching in kleinen
Gruppen.

„Ich möchte meinen Mini-
job aufstocken, aber mein Ar-
beitgeber vertröstet mich im-
mer.“ „Ich bekomme immer
nur Absagen – langsam habe

ich das Gefühl mich will kei-
ner mehr…“ „Ich bin lange
krank gewesen und möchte
jetzt wieder zurück in den Be-
ruf. Wie kann ich das schaffen
…?“ „Eigentlich würde ich
gerne mal was Neues wagen
– aber kann ich das
überhaupt?“Diese und ande-
re Fragestellungen können
im Erzähl-Café gemeinsam
beraten werden.

Das Erzähl-Café spricht
Frauen an, die sich beruflich
verändern wollen, an Lebens-
wendepunkten stehen, ihr
Selbstvertrauen und Selbst-
bewusstsein stärken und
mehr Eigenkompetenz und

eigene Gestaltungsfähigkeit
für ihr Leben gewinnen wol-
len. Nebenbei können im Er-
zählcafé auch neue Netzwer-
ke und Kontakte entstehen.

Der erste Termin dient
dazu, sich gegenseitig ken-
nenzulernen und mögliche
Fragestellungen zu erarbei-
ten. In den folgenden Termi-
nen gibt es dann Zeit und
Raum für jede Teilnehmerin
gemeinsam mit der Gruppe
für sich eigene, passgenaue
Lösungen zu (er)finden, neue
Ideen und Wege zu entwi-
ckeln und auszuprobieren
und alte Muster zu verlassen.
Die Gruppe ermöglicht hier

Stärkung und Unterstützung,
sowie Perspektivwechsel. Der
Blick aus einer anderen Rich-
tung bringt häufig schon
Licht ins Dunkle und zeigt
andere Handlungsoptionen
auf. Gegenseitiger Respekt
und Wertschätzung für die
Lebenssituation jeder Einzel-
nen stehen dabei im Vorder-
grund.

Die letzten beiden Grup-
pencoachings für dieses Jahr
zu den Themen: „Minijob -
Eigentlich wollte ich mehr ar-
beiten und bin dann hängen
geblieben“ und „Umgang mit
Negativerfahrungen“ starten
am 17. Oktober.

Die Gruppe „Minijob“ trifft
sich von 9 bis 10:30 Uhr, die
Gruppe „Umgang mit Nega-
tiverfahrungen“ von 11 bis
12:30 Uhr in den Räumen der
K o o r d i n i e r u n g s s t e l l e
frau+wirtschaft am Goethe-
platz 5a in Nienburg. DH

2Die Teilnahme ist kosten-
los und auf maximal sechs Per-
sonen pro Thema beschränkt.
Interessierte Frauen melden
sich bitte bis zum 13. Okto-
ber unter der Telefonnummer
0 50 21-9 22 91-95 (Anrufbe-
antworter) oder per E-Mail an
info@frau-und-wirtschaft-ni.
de an.

Bootsfahrt weckte (ungute) Erinnerungen
5. Teil der Serie mit Kamiran Al Ahmed im Rahmen des CJD-Projektes „Willkommen in Nienburg“

VON KAMIRAN AL AHMED

NIENBURG. Das CJD hatte die
Teilnehmer der „Perfact“, ei-
ner berufsorientierten Maß-
nahme für Flüchtlinge, ein-
geladen, an einer Bootsfahrt
teilzunehmen. Die Kleine Ni-
enburgerin ist ein Boot der
Reservistenvereinigung Ni-
enburg, dem Herr Bienmül-
ler, der Ausbildungsleiter des
CJD, und der Steuermann des
Bootes angehören. Frau
Schepp und Herr Elladawi
(beide Willkommen-in-Nien-
burg-Projekt) und zwölf
Flüchtlinge stiegen am 20.
September bei strahlendem
Sonnenschein ins Boot. Eini-
gen war dabei die Erinnerung
an die Flucht übers Mittel-
meer wieder sehr präsent.

Den Ausflug auf dem Boot,
das inzwischen zivil genutzt
wird, nahmen die Teilnehmer
in entspannter Atmosphäre
wahr, einfach zum Abschal-
ten und auf das Wasser schau-
en oder um miteinander ins
Gespräch zu kommen. Herr
Bienmüller gab Geschichten
des Bootes zum Besten. Über
einen MP3 Player wurde Mu-
sik gehört, mal erklangen
klassische Töne, dann wieder
orientalische Musik, bis hin
zu Oldies war alles dabei. Es
wurden Gebäck und Süßig-
keiten ausgepackt und sogar
das Tanzbein bzw. die Hüfte
wurde geschwungen. Mit den
Handys knipsten die Teilneh-
mer interessante Motive.

Wir erhielten auch die Ge-
legenheit selbst mal ans Steu-
er zu gehen, natürlich unter
den Augen der erfahrenen
Seeleute.

Am Ufer der Weser, die vie-
lerorts unter Naturschutz
steht, bekamen wir Fischrei-
her und andere Vogelarten zu
sehen. Kurz vor der Schleuse,
die das Höhengefälle der We-
ser ausgleicht, wendeten wir
und fuhren zurück.

Viele der Mitfahrenden
hatten auf dieser Fahrt seit
langem mal wieder das Ge-
fühl frei zu sein, was sicher
auch zu der heiteren, ausge-
lassenen Stimmung an Bord
führte.

Ich habe die Zeit genutzt
und mit meinen Kollegen ge-
sprochen:

Für Thaer war es eine schö-
ne Erfahrung, es erinnerte ihn
an jene Reisen, die er mit
Freunden und Verwandten
im Irak unternommen hat.

In Abdul stieg die Erinne-
rung an die Flucht über das
Meer auf mit damals noch un-
bekanntem Ziel. Das war für
ihn und seine Familie
schrecklich. Er hat heute ein
gutes Gefühl bei der Fahrt

und wird diesen Tag als einen
der schönsten Tage in
Deutschland in Erinnerung
behalten.

Für Zed und alle Mitfahren-
den war es ein besonderes Er-

lebnis. Die Gruppe dankt den
Organisatoren, dass es mög-
lich war, eine erlebnisreiche
Fahrt auf dem Wasser zu ha-
ben.

Es war eine willkommene

Ablenkung von den vielen in
Deutschland zu erledigenden
Dingen (Behördengänge, Re-
gistrierung etc.), die für die
meisten Teilnehmer durch die
Sprachbarriere fremd und un-

bekannt sind und waren.
Die Gruppe bedankte sich

nach dem Einlaufen in den
Hafen mit einem tosenden
Applaus bei den Schiffsfüh-
rern.

Die Perfact-Gruppe um Kamiran Al Ahmed (4. von links), Heike
Schepp (Mitte) und Samir Elladawi (4. von rechts) bei der Boots-
fahrt mit der „Kleinen Nienburgerin“ auf der Weser. Einigen war
die Erinnerung an die Flucht übers Mittelmeer sehr präsent.

Urlaub im
Diakonischen Werk
NIENBURG. Beim Diakoni-
schen Werk des Kirchen-
kreises Nienburg fällt die
Sprechstunde für Soziale Be-
ratung fällt am Donnerstag,
dem 13. Oktober, urlaubsbe-
dingt aus. Die nächste offe-
ne Sprechstunde findet dann
turnusgemäß am 20. Ok-
tober von 9.30 bis 12 Uhr
statt. Ebenfalls urlaubsbe-
dingt finden im Bereich Ku-
renvermittlung am 11. und
am 18. Oktober keine offe-
nen Sprechstunden statt. Die
nächste Sprechstunde ist
wieder am 25. Oktober, al-
lerdings nur von 9 bis 10 Uhr.
Ab dem 1. November findet
die Sprechstunde wie ge-
wohnt dienstags von 9 bis 12
Uhr statt. DH

Informationen über
die Schleiereule
NIENBURG. Die nachtak-
tive Schleiereule ist die am
weitesten verbreitete Eulen-
art. Bernd Schiewe und Ehler
Harms vom NABU Nienburg
stellen den Vogel am Mitt-
woch, dem 12. Oktober, um
19.30 Uhr im Naturfreunde-
haus, Luise-Wyneken-Straße
4, in Nienburg vor. DH
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IGS und kein Ende
Am Meerbachbogen werden zurzeit die fußläufigen Verbindungen zwischen BBS, IGS und neuem ZOB erstellt

VON EDDA HAGEBÖLLING

NIENBURG. IGS und kein
Ende. Nachdem es den Ver-
antwortlichen gelungen war,
Nienburgs jüngstes Großpro-
jekt, die neue Integrierte Ge-
samtschule (IGS), punktge-
nau mit Beginn des neuen
Schuljahres in Betrieb zu neh-
men, gilt es jetzt, die fußläufi-
gen Verbindungen zwischen
der IGS, der benachbarten
BBS und dem neuen Zentra-
len Omnibus-Bahnhof (ZOB)
zu erstellen. Denn der wird
ebenfalls zurzeit am Meer-
bachbogen gebaut. Weil zu-
nächst lange Zeit nicht klar
war, wohin mit dem ZOB,
konnten die Bauarbeiten für
die Haltestellen erst mit Ende
der Sommerferien beginnen.
Fertig sein soll der ZOB im
Dezember. Die Chancen da-
für stehen gut. Wie Bauinge-
nieur Jörg Schermer, beim
Landkreis zunächst für den
Bau der IGS und jetzt für den
ZOB und die sogenannten
Optimierungsarbeiten ver-
antwortlich, betont, liegen die
Arbeiten im Zeitplan.

Fertig sind bereits die neu-
en Fußwege, auf denen die
Kinder vom Meerbachbogen
zu den beiden Schulen gelan-
gen sollen. Gleiches gilt für
den Parkplatz für die Schüle-
rinnen und Schüler, die per
Moped oder Motorrad zur
Schule kommen. Er befindet
sich zwischen den Metall-
werkstätten der BBS und dem
Activa-Gesundheitszentrum.

Vorbei sind jedoch die Zei-
ten, in denen die BBS-Schüler
die Straße zwischen BBS und
IGS befahren konnten. Dieses
Privileg ist jetzt nur noch den
Lehrkräften vorbehalten. Die
Schülerinnen und Schüler
müssen mit ihren Pkw zum
Parkplatz hinter dem Activa.

Der Bereich zwischen Acti-
va und Seniorendomizil Pro-
senis ist zugleich der Bereich,
in dem die Eltern halten sol-
len, die ihre Kinder mit dem
Auto zur Schule bringen. In
diesem Punkt besteht aller-
dings noch Optimierungsbe-
darf.

Der Meerbachbogen selbst

ist seit Freitagnachmittag vor-
übergehend wieder befahr-
bar. Allerdings nur sehr ein-
geschränkt. Weil sich die Bus-
se, die den Meerbachbogen
und seine provisorischen Hal-
testellen mit Inbetriebnahme
der IGS anfahren, nur unter
erschwerten bedingungen
begegnen konnten, mussten

im Bereich der Metallwerk-
stätten die noch recht neue
rote Pflasterung wieder auf-
genommen und die Seiten-
räume aufgerissen werden.
Die mit dem Bau des ZOB be-
traute Firma aus Minden hat-
te in dieser Woche alle Hände
voll damit zu tun, Tonnen von
Erdreich zu bewegen. Die

zweite Woche der Herbstferi-
en soll dafür genutzt werden,
die dann verbreiterte Fahr-
bahn zu asphaltieren.

Die Asphaltierung des ZOB
ist nach Auskunft von Jörg
Schermer gleich im Anschluss
geplant. Avisiert sind die Ar-
beiten für die erste Woche
nach den Herbstferien.

IN KÜRZE

Baufahrzeuge, wohin man
sieht. Zurzeit werden am Meer-
bachbogen die fußläufigen Ver-
bindungen zwischen der IGS,
der BBS und dem neuen ZOB
erstellt. Im Bereich der Metall-
werkstätten muss zudem die
Fahrbahn verbreitert werden,
damit sich die Busse problem-
loser begegnen können. Bau-
ingenieur Jörg Schermer und
Bauleiter Sven Trepte studieren
die Pläne. FOTOS: HAGEBÖLLING

Familienausflug zur
Wildtierstation
NIENBURG. Am Sonntag,
dem 16. Oktober, veranstal-
tet der NABU-Kreisverband
Nienburg einen Familienaus-
flug zur Wildtier- und Ar-
tenschutzstation nach Sach-
senhagen. Dort gibt es eine
spannende Führung mit
Blick hinter die Kulissen.
Treffpunkt ist um 10 Uhr vor
der Station. Alle Interessier-
ten sind herzlich willkom-
men. Eine Anmeldung ist
zwingend erforderlich un-
ter Familienangebote@NA-
BU-Nienburg.de oder unter
0178/5616445. DH

Frauenflohmarkt in
Marklohe
MARKLOHE. Am 22. Ok-
tober findet von 14.30 bis
17.30 Uhr im Gemeindehaus
an der Hoyaer Straße der 3.
Markloher Frauenflohmarkt
statt. An zahlreichen Stän-
den besteht die Möglichkeit,
gut erhaltene Frauenklei-
dung, Bücher, Wohnacces-
soires, Schmuck und anderes
zu kaufen. Auch das leibliche
Wohl kommt nicht zu kurz.
Kaffee, Kuchen, Sekt, Wein
und andere Kaltgetränke la-
den zum Verweilen ein. DH

Hilfe für die, die anderen helfen wollen
Bollmanns Stiftung entscheidet über Zuschüsse / Anträge bis zum 20. Oktober einreichen

LANDKREIS. Die Bollmanns
Stiftung unterstützt gemein-
nützige Organisationen und
Vereine, die es sich zur Auf-
gabe gemacht haben, kran-
ken und hilfsbedürftigen
Menschen zu helfen. Interes-
sierte aus dem Landkreis Ni-
enburg können noch bis zum

20. Oktober Anträge auf ei-
nen Zuschuss stellen. Die Un-
terlagen sind an die Boll-
manns Stiftung c/o Landkreis
Nienburg zu senden und
müssen eine Projektbeschrei-
bung inklusive Finanzie-
rungsplan beinhalten.

Unterstützt werden z. B.

Veranstaltungen und regio-
nale Projekte zur Alten- und
Gesundheitshilfe, die Be-
schaffung von Defibrillatoren
oder Materialien für den
Schulsanitätsdienst.

Am 26. Oktober tagt die
Stiftung zum zweiten Mal in
diesem Jahr, um über die vor-

liegenden Anträge zu ent-
scheiden. DH

2 Informationen zur Förderung
durch die Stiftung sind beim
Landkreis Nienburg unter www.
kreis-ni.de/stiftung oder per Te-
lefon unter 0 50 21/ 9 67-3 39
erhältlich.

Blutspende in
Langendamm
LANGENDAMM. Am kom-
menden Mittwoch, 12. Okto-
ber, führt das DRK Langen-
damm von 16 bis 19.30 Uhr
im Gemeindehaus an der
Kirche einen Blutspendeter-
min durch. DH
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Wir bitten um 2 bis 3 Tage Vorbestellung. Außerhalb Liebenau + Liebenauer Heide Service-Bring-Dienst 7,50 €U
ns

er
Pa

rt
y-

Se
rv

ic
e

fü
rj

e
10

Pe
rs

on
en Süchtings Hochzeitssuppe

m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 45,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 45,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 69,–

Knusprige Schweinshaxe
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Kaviarbrot 75,–
Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 79,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 79,–

Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 79,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 79,–
Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis,
Krautsalat 85,–
Schweinefilet-Medaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 85,–
»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 89,–
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 89,–
Herbstbüfett
Hähnchenkeule, Hähnchenschnitzel,
Lummerbraten, Kartoffelgratin,
Kartoffelsalat, Bohnensalat,
Florida-Krautsalat, belegte Brote 99,–

Unsere Wochenangebote vom 10.10. bis 15.10.2016:

Wochen-
knüller

Kasselernacken
kg 4,99

Party-Knüller
10 kl. Schnitzel, 10 Schaschlik in Currysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat f. 10 Pers. 75,-

Fleischerei Süchting
Liebenau · Z (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Th. Mett,
Käse, gefüllte Eier, Party-
brötchen, Butter,
Schokopudding und Sauce 119,–

Frisches Th. Mett
� � � � � � � � � � � � � 100 g –,59
Filet-Schaschlik
� � � � � � � � � � � � � � 100 g –,99
Rindergulasch
� � � � � � � � � � � � � � 100 g –,89
Mett im Glas
� � � � � � � � � � � � � � Stück 1,99
Kochschinken
� � � � � � � � � � � � � � 100 g –,99

Bierschinken
� � � � � � � � � � � � � � 100 g –,89
Weißwurst
4er � � � � � � � � � � � Paket 2,99
oder 10er � � � � � � Paket 6,99

Herbstmenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet,
Hähnchenbrust, Kartoffeln, Sauce,
Kaisergemüse, Hollandaise, Karot-
tensalat, Himbeer-
Götterspeise m.
weißer Mousse 139,–

20 Schaschlik
in Paprikasauce, Ofenkartoffeln,
o. Kartoffelsalat, Krautsalat 79,–
20 Hähnchenschnitzel
Cocktailsauce,
Reisgemüsepfanne 79,–
Gyros überbacken
in Rotweinsauce,
Butterreis, Krautsalat 85,–

Menü der Woche:

2 kl. Rinderrouladen
Sauce . . . . . . . . . . Port. 4,99

Herbstmenü 2
Rindfleischsuppe, Schweine-
u. Rinderrouladen, Rotkohl,
Kartoffeln, Krautsalat,
Rote Grütze m.
Vanillesauce 139,–
Bay. Büfett
mit Haxen, Leberkäse,
Weißwurst, Sauerkraut,
Zwiebelbrötchen,
süßer Senf 99,–
Kasseler „Hawaii“
Kartoffelkäsegratin,
Bohnen und Krautsalat 89,–

Partyservice 2016:
Täglich Mo.–Sa. 8.00–19.00 Uhr
So. 8.00–13.00 Uhr

Hubertusbraten 89,–
Prinzenbraten 89,–
20 kl. S.-Rouladen 79,–
20 kl. R.-Rouladen 89,–
Jeweils mit Beilagen nach Wahl: Kartof-
feln oder Spätzle, Rotkohl, Rosenkohl,
Butterbohnen, Bohnensalat, Krautsalat
oder Apfelrotkohlsalat.

Warmes Mittagessen:

Mo.: Nackenkotelett
Kartoffelofengemüse 5,00

Di.: Schaschlikpfanne
Butterreis, Salat 5,00

Mi.: Erbsensuppe
2 kl�Wiener Würstchen 4,00

Do.: Jägerschnitzel
Kroketten, Salat 5,00

Fr.: Backschinken
Sauerkraut, Kartoffelstampf 5,00

Sa.: Eier in Senfsauce
Kartoffeln, Krautsalat 5,00

Bitte 30 Min. vorbestellen!Täglich von 11 – 13 Uhr und 17 – 18 Uhr
Currywurst, Pommes o.
Kartoffelsalat Port.3,80 €

2 kl. Paprikaschnitzel, Paprikasauce,
Pommes o. Kartoffelsalat Port.4,80 €

2 kl. Hähnchenschnitzel,
Snacksauce, Kartoffeltaschen Port.4,80 €

Salatcup mit Ei, Schafskäse oder

Thunfisch und Joghurtdressing je 3,50 €

Omnibusbetrieb Heinrich Brinkmann e.K.
Inhaber Albert Goschin · 31547 Rehburg-Loccum · Telefon (0 50 37) 22 59

Internet: www.brinkmann-busreisen.de
Gern senden wir Ihnen unseren Reisekatalog.

21. – 26.Oktober 2016
6 Tage Goldener Herbst in Reit im Winkl
5x Übern. Frühstück/Halbpension
und div. Leistungen wie Eintritt usw. .......................................................... 455,– €

25. – 27. November 2016
3 Tage Christmas-Shopping in Stuttgart
und Musicalbesuch „ROCKY Das Musical“
2x Übern. Frühstück im 4-Sterne-Hotel in Stuttgart
inkl. Stadtrundfahrt Stuttgart und div. Leistungen
(„ROCKY Das Musical“ zubuchbar ab 79,00 €) ............................................... 225,– €

9. – 11. Dezember 2016
3 Tage Advent in Oberwiesenthal
2x Übern. Frühstück/Halbpension
und div. Leistungen wie Reiseleitung usw. ................................................ 240,– €

4 Tage Silvester an der Ahr
3x Übern./Halbpension im 4-Sterne-Dorint Parkhotel
inkl. Ganztagsreiseleitung Ahrtal, Silvestergala, Sektempfang
Buffet im Rahmen der HP und Tischgetränke ............................................ 425,– €

Tagesfahrten
12. November 2016
Fahrt nach Denekamp zum Gartencenter Oosterik
Fahrpreis pro Pers. 23,– €

3. Dezember 2016
Fahrt zum Gänsebratenessen nach Walsrode
u. Weihnachtsmarkt Lüneburg
Fahrpreis pro Pers. (inkl. Gänsebratenessen). 39,90 €

17. Dezember 2016
Fahrt zum Weihnachtsmarkt nach Leipzig
Fahrpreis pro Pers. 29,– €

Brinkmann
Reisen 2016



Kultur in der
Region

DIE WOCHE IM ÜBERBLICK

Sonntag, 9. Oktober, 11 Uhr:
Sonntagmatinee mit Fernan-
do Swiech. Loccum. Kloster-
kirche.

Sonntag, 9.Oktober, 14.30
Uhr: Gästeführung Schloss
Erbhof „Perle der Weserre-
naissance“. Thedinghausen.

Sonntag, 9.Oktober, 17.30
Uhr: NDR Chor - Essential
Bach. Loccum. Klosterkirche.

Montag, 10.Oktober, 20 Uhr:
Die Kommune. Nienburg.
Kommunales Kino im Kultur-
werk.

Dienstag, 11. Oktober, 17
Uhr: Vortrag „Das Phantom-
bild in seiner Entwicklung
und seine tiefgreifende Aus-
wirkung“. Nienburg. Polizei-
museum.

Mittwoch, 12. Oktober, 15
Uhr: Vergessene Gesichter
des Krieges. Nienburg, Qua-
et-Faslem-Haus. Die Toten
der Flucht 1945 und deren
Gräber. Vortrag von Roland
Behrmann, Landesgeschäfts-
führer Volksbund Deutsche
Kriegsgräberfürsorge.

Mittwoch, 12. Oktober, 15
Uhr: Theaterworkshops für
Kinder und Jugendliche. Ni-
enburger Theater.

Donnerstag, 13. Oktober, 15
Uhr: Theater-Schnupper-
workshop für Jugendliche
von 14 bis 18 Jahren im Nien-
burger Theater.

Donnerstag, 13. Oktober, 16
Uhr: Offene Führung. Nien-
burg. Polizeimuseum Nieder-
sachsen. Führung durch die
Ausstellung „Soko S – Die
Jagd nach dem Bomben-At-
tentäter von Bremen und
Eystrup“.

Freitag, 14. Oktober, 14 bis
18 Uhr: 22. Landfrauen-
Herbstmarkt in Estorf. Scheu-
nenviertel.

Freitag, 14. Oktober, 20 Uhr:
Kückkück - ein Türke sieht
schwarz-rot-gold. Rehburg,
Rathskeller. Kabarett mit Co-
median Serhat Dogan.

Freitag, 14. Oktober, 20 Uhr:
Prita. Nienburger Kultur-
werk. Hutkonzert im Bistro.

Freitag, 14. Oktober, 20 Uhr:
Klezmer mit Herz. Bücken,
Kleinkunstdiele.

Samstag, 15. Oktober, 14 bis
18 Uhr: 22. Landfrauen-
Herbstmarkt in Estorf. Scheu-
nenviertel.

Samstag, 15. Oktober, 18.30
Uhr: Luther und Obrigkeit -
Bürger und Staat. Loccum,
Kloster.

2www.mittelweser-events.de

Zu recht ein
Bestseller

Die Stock-
holmer Poli-
zistin Leona
Lindberg ist
eine Ermitt-
lerin, die Le-
s e r i n n e n
und Leser
auf der gan-
zen Welt
gleicherma-
ßen verstört und fasziniert:
Leona ist 34, Mutter einer
Tochter und eine begnadete
Polizistin. Doch das ist nicht
die ganze Wahrheit.

Stockholm: Ein Mann zün-
det eine Bombe im Parla-
mentsgebäude. Er überlebt
schwer verletzt und verwei-
gert jede Aussage. Es gibt nur
eine Person, mit der er zu
sprechen bereit ist: die Er-
mittlerin Leona Lindberg.

Während die ganze Stadt
nach den Motiven des Täters
fragt und weitere Anschläge
befürchtet, steckt Leona mit-
ten in der Scheidung von ih-
rem Ehemann und in einem
erbitterten Sorgerechtsstreit
um ihre Tochter. Ihr Leben
gleicht einem Scherbenhau-
fen, doch für die Zukunft hat
Leona ein festes Ziel vor Au-
gen, das sie mit allen Mitteln
erreichen will. Als sie schließ-
lich beginnt, den Attentäter,
der bei seinem Anschlag bei-
de Beine verloren hat, zu ver-
hören, findet Leona heraus,
dass sich die Menschen in
Stockholm in tödlicher Ge-
fahr befinden. Es gilt, eine
Katastrophe zu verhindern.
Doch Leona hat andere Pläne.

Leona ist zu recht ein Best-
seller der schwedischen Kri-
minalliteratur.

gelesen von Martina Lotz,
Bücher Leseberg

2 Jenny Rogneby: Leona – Der
Zweck heiligt die Mittel, Klapp-
broschur, 448 Seiten, Atrium,
16,99€

Zoff im Klassenzimmer
Komödie „Frau Müller muss weg“ am 18. Oktober erneut im Nienburger Theater

NIENBURG. Das Theater auf
dem Hornwerk zeigt nach
2013 und 2014 wegen des
großen Erfolges am Dienstag,
18. Oktober, um 20 Uhr er-
neut die Komödie „Frau Mül-
ler muss weg“ von Lutz Hüb-
ner in einer Inszenierung der
Konzertdirektion Landgraf
(Titisee-Neustadt). Das Stück
ist prämiert mit dem Preis des
Inthega-Vorstandes 2014 und
war nominiert für den Inthe-
ga-Preis „Die Neuberin“ 2015
der deutschsprachigen Gast-
spieltheater.

Zum Inhalt: Fünf Elternver-
treter einer vierten Grund-
schulklasse bitten die Lehre-

rin Frau Müller um eine Un-
terredung, um ihr zu sagen,
was sie von ihr halten: Näm-
lich „nichts“. Mütter wie Vä-
ter sind sich einig: Nicht die
eigenen Sprösslinge sind
Schuld an dem miserablen
Leistungsstand der Klasse,
sondern allein die unfähige
Lehrerin. Deshalb heißt die
Parole: Frau Müller muss
weg. Und zwar so schnell wie
möglich. Die Viertklässler sol-
len mit einer anderen Klas-
senlehrerin noch eine Chance
haben, den Wechsel ans
Gymnasium zu schaffen.
Sachlich und fair soll das Ge-
spräch geführt werden – das

haben die Eltern sich vorge-
nommen.

Aber schon nach kurzer
Zeit spielt Objektivität keine
Rolle mehr und es geht ans
Eingemachte: Vorwürfe, Be-
leidigungen, Beschimpfun-
gen bringen die Stimmung
auf den Nullpunkt. Unver-
rückbar vertreten die ehrgei-
zigen Eltern die Überzeu-
gung, dass ihre eigenen Kin-
der ganz besonders begabte
Persönlichkeiten sind, die
zwar ab und zu spezieller För-
derung bedürfen, aber jede
Chance verdienen.

Aber das sieht die Müller
alles nicht. Im Gegenteil: Ihre

Liste über die Defizite der
Schüler ist lang.

Karten für diese Komödie
mit Mit Gerit Kling / Andrea
Lüdke, Wolfgang Seiden-
berg, Claudia Rieschel, Katrin
Filzen, Thomas Martin und
Iris Boss sind erhältlich an der
Theaterkasse im Stadtkontor,
Kirchplatz 4, Telefon (0 50 21)
8 72 64 und 8 73 56, Fax
(0 50 21) 87 5 83 56, per E-
Mail unter theaterkasse@ni-
enburg.de sowie im Internet
unter www.theater.nienburg.
de. Die Theaterkasse hat
montags bis donnerstags von
9 bis 16 Uhr, freitags von 9 bis
13 Uhr geöffnet. DH

Aus „Effi Briest
lernen
NIENBURG. Wie lässt sich
der eigene Ausdruck, das
Auftreten und der Sprach-
gebrauch aus „Dantons Tod“
und „Effi Briest“ erlernen?
Wie spricht man zu einer
Menschenmenge und hält
die Aufmerksamkeit und
Spannung der Zuschauer?
Durch Schauspiel-, Sprach-
und Körperübungen erler-
nen die Teilnehmenden eines
Theaterworkshops, der am
19. Oktober von 19 bis 21 Uhr
an der VHS Nienburg statt-
findet, die Macht des ge-
sprochenen Wortes.

Zum Hintergrund: Effi
Briest heiratet, auf Wunsch
ihrer Eltern, den 20 Jahre äl-
teren Baron von Innstetten.
Er ist stattlich und vornehm,
wohlhabend und zielstrebig.
Das ist es, was sich Effi un-
ter Liebe vorstellt. Doch bald
zeigt sich, dass der leiden-
schaftslose Ehemann Effis
Durst nach Leben nicht stil-
len kann. Mit Major Crampas
taucht eine Versuchung auf.

IN KÜRZE

Zum „Barbier von
Sevilla“
STEYERBERG. Am Sonntag,
dem 30. Oktober, steht von
Gioacchino Rossini die ko-
mische und komödienhafte
Oper „Der Barbier von Sevi-
lia“ auf dem Programm der
Oper in Bremen. Der Stey-
erberger Kulturimpuls lädt
zum Mitfahren ein. Der Bus
hält an zahlreichen Halte-
stellen. Anmeldungen sind
bis zum 20. Oktober möglich
unter 0 57 64/94 26 59 oder
per E-Mail an info@kulturim-
puls-steyerberg.de. DH

IN KÜRZE

Ihr direkter Draht zur

Redaktion:
Telefon (0 50 21) 966-447

oder per Email unter

eha@hams-online.de

Nach 2013 und 2014 wird in Nienburg am 18. Oktober erneut die Komödie „Frau Müller muss weg“ gezeigt. FOTO: OLIVER FANTITSCH

Satire für Kinder
„Cowboy Klaus und das pupsende Pony am 19. Oktober im Kulturwerk

NIENBURG. Am Mittwoch,
dem 19. Oktober, um 9 Uhr
zeigt das Theater „Stille Hun-
de“ im Nienburger Kultur-
werk „Cowboy Klaus und das
pupsende Pony“. Das Stück
eignet sich für Kinder ab 5
Jahren.

„Cowboy Klaus und das
pupsende Pony“ ist der erste
Band einer erfolgreichen Rei-
he von satirisch gefärbten
Geschichten, die das Autorin-
Grafiker-Gespann Eva Mus-
zynski und Karsten Teich für

Erstleser konzipiert haben.
Stefan Dehler und Christoph
Huber haben das Abenteuer
des Möchtegerncowboys mit
dem pupsenden Pony und
seinem wahren Besitzer nun
erstmals auf die Bühne ge-
bracht.

Zu einem richtigen Cowboy
fehlt Klaus noch einiges.
Richtige Cowboys schlafen
nämlich nachts am Lagerfeu-
er und trinken Kaffee aus
Blechtassen. Klaus schläft
nicht am Lagerfeuer, sondern

im Federbett und er trinkt aus
einer Porzellantasse mit
Blümchenmuster. Seine Ar-
beit ist auch nicht das Kühe-
treiben, sondern findet auf
den Feldern seines Bauern-
hofs statt. Natürlich stinkt
ihm das. Als es ihm eines Ta-
ges bei der Maisernte beson-
ders stinkt, entdeckt er auf
einmal ein Pony, das mitten
im Feld steht, Maiskolben
frisst und pupst. Klaus ist
glücklich. Ein solches Reittier
kann er gut gebrauchen,
wenn er seinem Traum vom
Cowboyleben ein Stück nä-
her kommen will. Leider lässt
sich das Pony nicht einfach so
reiten, sondern rast mit Klaus
davon, um ihn irgendwo
draußen in der Wüste vor die
Füße eines Fremden zu wer-
fen...

Die Veranstaltung findet
statt im Rahmen des Spiel-
platz Niedersachsen mit
freundlicher Unterstützung
der Stiftung Niedersachsen
und des Landschaftsverbands
Weser-Hunte. Sie wird er-
möglicht durch das Nationale
Performance Netz npn.

Der Eintritt für die Theater-
vorstellung beträgt fünf Euro
für Kinder und sieben Euro
für Erwachsene. DH

2 Informationen und Reservie-
rungen im Nienburger Kultur-
werk, Mindener Landstraße 20,
Telefon (0 50 21) 9 22 58-0, E-
Mail info@nienburger-kultur-
werk.de oder im Internet unter
der Adresse www.nienburger-
kulturwerk.de.

Satire für Kinder: Cowboy Klaus und das pupsende Pony.

Momsen Freitag
in Heemsen

ROHRSEN/HEEMSEN. Auf Ein-
ladung der Sing- und Spiel-
gemeinschaft Rohrsen gas-
tiert das Hamburger „Klapp-
maul“ Werner Momsen am
kommenden Freitag, 14. Ok-
tober, um 20 Uhr in der Aula
im Heemser Schulzentrum
mit „Die Werner Momsen ihm
seine Soloshow“. Seine Be-
grüßung ist: „Tach auch !
Mein Name ist Momsen, Wer-
ner Momsen“. Mit seinem im-
posanten Halbwissen hat
Werner Momsen bisher noch
jede Veranstaltung aufge-
mischt. Es sind noch einige
Eintrittskarten zu haben. Die
letzten Bestellungen für Kar-
ten zum Preis von 15 Euro
nimmt Hans-Willi Auhage
unter der Telefonnummer
0 50 24-4 72 oder 0172-
18 22 980 entgegen. DH

Am Freitag in Heemsen:
„Klappmaul“ Werner Momsen.
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Käse, Wein und Mr. Moonlight
Gewerbe- und Sportverein Heemsen und Förderverein Alte Schule Rohrsen laden ein

ROHRSEN. Am kommenden
Sonnabend, 15. Oktober, fin-
det ab 19 Uhr in Koprodukti-
on mit dem Förderverein Alte
Schule Rohrsen, dem Gewer-
beverein und dem Sportver-
ein Heemsen in der Alten
Schule in Rohrsen das erste
gemeinsame Weinfest statt.
Für den musikalischen Part
sorgt die Party- und Lounge-
band Mr. Moonlight, Käse
zum Verkosten bringt Cathrin
Derboven aus Warpe mit, den
Wein steuert Winzer Martin
Hochdörffer bei.

Die Besucher erwartet ein
ebenso unterhaltsamer wie
informativer Abend. Für den
musikalischen Part zeichnet
Heemsens Leib-und-Magen-
Band Mr. Moonlight verant-
wortlich. Das Trio um Michael
Coreen ist prädestiniert für
Musik zum Klönen und Tan-

zen. Von Cathrin Derboven
erfahren die Gäste Näheres
über die Käseherstellung. Die
Warperin hat auf dem elterli-
chen Hof einen Käserei eröff-
net, um die auf dem Hof pro-
duzierte Milch direkt vor Ort
zu veredeln. Aus der Pfalz
kommt Martin Hochdörffer.
Der Winzer stellt den einen
oder anderen Wein vor und
weiht in die Geheimnisse des
Weinanbaus ein.

Auf seine Kosten kommen
wird an diesem Abend aber
auch, wer lieber Bier oder
Nichtalkoholisches trinkt.
Auch daran wird beim Wein-
fest in der Alten Schule kein
Mangel sein. eha

Karten gibt es bis Donnerstag
für 32 Euro im Gasthaus Siemer
in Rohrsen und im Teppichhaus
Schwarz in Drakenburg.

IN KÜRZE

Käse von Cathrin Derboven, Wein von Hans-Martin Hochdörffer und Musik von Mr. Moonlight: In Rohrsen ist am Sonnabend Weinfest.

Kartoffeltag rund
um die Ole Schüne
DRAKENBURG. Der Heimat-
verein Drakenburg lädt heu-
te von 11 bis 17 Uhr rund um
die Ole Schüne erneut zu ei-
nem Kartoffeltag ein. Es gibt
viel zu sehen und zu essen,
so die Organisatoren. DH

Platt in der Mensa
am 19. Oktober
HEEMSEN. Am Mittwoch,
dem 19. Oktober, heißt es in
Heemsen wieder: Platt in der
Mensa. Wie gewohnt wird
auf Einladung des Sport-
vereins ab 15.30 Uhr in der
Mensa des Schulzentrums
zunächst Kaffee getrunken,
um dann ab 16 Uhr platt-
deutsche Geschichten zu hö-
ren und vorzulesen und Lie-
der zur Ziehharmonika zu
singen. Alle sind willkom-
men. Die nächste Folge von
„Platt in der Mensa“ findet
am 14. Dezember statt. DH

„Nährstoffe für die
Knochen“
HEEMSEN. „Welche Nähr-
stoffe brauchen gesunde
Knochen?“ ist der Titel des
Vortrags, zu dem der Frau-
engesprächskreis der Kir-
chengemeinde Drakenburg-
Heemsen am kommenden
Dienstag, 11. Oktober, um 16
Uhr ins Gemeindehaus ein-
lädt. Als Referentin konn-
te die Apothekerin Marti-
na Dreeke-Ehrlich gewonnen
werden. DH

Nordic Walking
am Vormittag
HEEMSEN. Am 12. Oktober
beginnt beim SV Heemsen
ein neuer achtwöchiger Nor-
dic Walking-Kurs mit Rudi
Hermerding. Gestartet wird
jeweils mittwochs um 10 Uhr
an der Halle. Für Mitglieder
ist der Kurs frei, Nichtmit-
glieder zahlen 20 Euro. DH

Bingo beim DRK
Rohrsen
ROHRSEN. Zu Kaffee und
Kuchen und anschließen-
dem Bingo-Spiel lädt der
Vorstand des DRK Rohrsen
am kommenden Mittwoch,
12. Oktober, um 15 Uhr in die
Alte Schule ein. Gäste sind
wie immer vielmals willkom-
men. DH

Kaffeenachmittag
des DRK Binnen
BINNEN. Das DRK Bin-
nen-Bühren-Glissen lädt am
Dienstag, dem 18. Oktober,
um 15 Uhr zu einem gemüt-
lichen Kaffeenachmittag ins
Gasthaus Nietfeld in Main-
sche ein. Gäste sind vielmals
willkommen. DH

Märchen in der Sterbebegleitung
Hospizvereine und Palliativstützpunkt laden am 22. Oktober zum 7. gemeinsamen Hospiz- und Palliativtag ein

NIENBURG. Am Sonnabend,
dem 22. Oktober, laden die
Hospizvereine DASEIN/Ni-
enburg-Weser, DASEIN
Hoya, Bruchhausen-Vilsen,
Eystrup und der Palliativ-
stützpunkt Nienburg und
Umgebung zum 7. gemeinsa-
men Hospiz- und Palliativtag
ein.

In der Zeit von 10.30 bis 16
Uhr wird Dr. Heinrich Dicker-
hoff, Märchenerzähler, Theo-
loge und Präsident der euro-
päischen Märchengesell-
schaft, etwas über Märchen
in der Sterbebegleitung und
Trauerarbeit erzählen.

Märchen sind Ausdruck
verdichteter Lebenserfahrun-
gen, sie benutzen eine beson-
dere Sprache und leben von
ihrer Bildhaftigkeit. Meistens
enden Märchen gut.

Sie lassen dem Bösen, Le-
bens-Feindlichen, Zerstöreri-
schen nicht das letzte Wort
und trotzen den Wiederstän-
den im Leben. Im Märchen
werden Traurigkeit, Einsam-
keit, Versagen und Unglück
benannt, doch am Ende sie-
gen Hoffnung und Neuan-
fang, so die Organisatorin-
nen. Weiter schreiben sie in
ihrer Einladung: „Märchen
wünschen uns Glück, sie hal-
ten das Leben für einen Se-
gen und trauen der Sehn-
sucht mehr als der Verzweif-
lung. Die in den Märchen ent-
haltene Weisheit bietet An-
knüpfungspunkte, die als
Erzählimpulse zur Begleitung
Sterbender und Trauernder
geeignet sind.

Nach einem gemeinsamen
Imbiss wird ab 14 Uhr eine

Arbeitsgruppe zum Thema
mit Dr.Dickerhoff angeboten.
Interessierte sind herzlich zur
kostenlosen Teilnahme ein-

geladen. Die Veranstaltung
findet in den Konferenzräu-
men der Helios Kliniken Mit-
telweser GmbH, Ziegelkamp-

straße 39, in Nienburg statt.

2Anmeldungen nimmt der
Palliativstützpunkt Nienburg

unter der Telefonnummer
05021/6001919 oder per E-Mail
unter info@palliativ-nienburg.
de entgegen.

AUF DEM FOTO (VON LINKS): EDELTRAUT GÜTTLER, BIANCA SENGUEN, BEATE NIKUTOWSKI, HEIDRUN MENGERT, BIRGITT KOTTNER, REGINA
HELLWEGE UND ILONA ROMAUS.

Kuchen, Bücher,
Apfelsaft und
noch einmal

„Der Würger vom
Lichtenmoor“

RODEWALD. Das Heimatmu-
seum Rodewald lädt heute ab
14.30 Uhr zu einem gemütli-
chen Herbst-Kaffeetrinken
mit Büchermarkt, frischem
Apfelsaft und dem „Würger
vom Lichtenmoor“ ein.

Unter anderem werden alte
Bücher aus der Museums-
sammlung zum Kauf angebo-
ten, die aufgrund ihrer The-
matik nicht zur Kulturge-
schichte der Rodewalder Ge-
gend gehören und darum
nicht im Heimatmuseum be-
wahrt werden sollen. Außer-
dem ist wie jeden Sonntag die
Dauerausstellung des Hei-
matmuseums zu besichtigen.
Die Besucher können noch
eine der wenigen Gelegen-
heiten nutzen, die Sonder-
ausstellung über den „Wür-
ger vom Lichtenmoor“ zu se-
hen. Diese Präsentation über
das Leben des angeblich letz-
ten Wolfs der Nachkriegszeit
in dieser Gegend ist nur noch
ein paar Wochenenden geöff-
net.

Der Jahreszeit entspre-
chend wird außerdem eine
Form der Apfelverarbeitung
in früheren Zeiten gezeigt
und kann auch selbst auspro-
biert werden: das Pressen von
Apfelsaft. Mit einem soge-
nannten „Most-Max“ kann
jeder Interessierte sein eige-
nes Glas Saft pressen. Es kön-
nen die selbst mitgebrachten
Äpfel verwendet werden. Da
Saftpressen mit dem Handge-
rät eine mühsame Arbeit ist,
wird ein Probierglas genug
sein müssen, so die Organisa-
toren. DH
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„Tiere nicht ihrem Schicksal überlassen“
Tierheim Drakenburg sucht dringend Futter für Katzenbabys. Und ein neues Zuhause für Kimba

DRAKENBURG. Anlässlich des
Welttierschutztages am 4.
Oktober schickte der Tier-
schutzverein Nienburg-Dra-
kenburg folgende Pressemit-
teilung:

Franz von Assisi, der
Schutzpatron der Tiere, sah
das Tier als lebendiges Ge-
schöpf Gottes und als Bruder
des Menschen an. Er lebte die
Liebe zu den Tieren und küm-
merte sich um sie, wenn sie
Hilfe brauchten.

Diese Liebe erfahren auch
die Tiere im Tierheim Dra-
kenburg. Tag für Tag wird
hier praktische und humane
Tierschutzarbeit geleistet.
Die ehrenamtlichen Helferin-
nen verbringen ihre spärliche
Freizeit damit, verlassenen
und bedürftigen Tieren zu
helfen. Die betreuten Tiere
bleiben bis zu ihrer Vermitt-
lung und manche sogar bis zu
ihrem Lebensende im Tier-
heim.

Manche Tiere sind stark
vernachlässigt und ver-
schreckt. Sie müssen erst auf-
gepäppelt werden. Andere
sind alt oder krank, wenn sie
als Fundtiere nach Draken-
burg kommen. Viele brau-
chen teure Medikamente
oder intensive Betreuung
durch den Tierarzt. Das alles
kostet mehr Geld als das Tier-
heim zur Verfügung hat.

Wenn Sie deshalb unsere
Tierschutzarbeit unterstützen
möchten, überweisen Sie bit-
te eine Spende auf das Konto
DE59 2569 0009 0007 2184 01
bei der Volksbank Nienburg.

Insbesondere in den ver-
gangenen Wochen und Mo-
naten wurden auch wieder
zahlreiche Katzenkinder im
Tierheim Drakenburg abge-
geben, so dass die Katzen-
quartiere überfüllt sind. Jetzt
warten Samtpfoten in allen
erdenklichen Farben und
Größen sehnsüchtig auf liebe
Tierfreunde, die einem neuen
vierbeinigen Familienmit-
glied ein schönes Zuhause
geben wollen. Gerade sind
wieder drei Katzenbabys im
Tierheim angekommen. Sie
wurden ausgesetzt und ein-
fach ihrem Schicksal überlas-

sen.
Einige der vielen Katzen-

kinder im Tierheim können
schon selbstständig Junior-
Nassfutter zu sich nehmen,
aber mehrere ganz junge Kat-
zenbabys müssen rund um
die Uhr mit spezieller Katzen-
aufzuchtmilch versorgt wer-
den. Beides – Katzen-Junior-
Nassfutter und Katzenauf-
zuchtmilch – werden momen-
tan dringend benötigt.

Wer den Katzenbabys hel-
fen möchte, kann das Futter
gerne ins Tierheim bringen
oder in eine der Futterspen-
denboxen an folgenden

Standorten legen:
• REWE, Rehburg-Loccum,

Weidendamm
• NP-Markt, Rehburg-Loc-

cum, Leeser Straße 17
• E Center, Nienburg, Ver-

dener Landstraße 55
• Famila, Nienburg, Lem-

ker Straße 20
• Real, Nienburg, Kräher

Weg 1
• JIBI, Rohrsen, Am Bü-

schen 1
• NP-Markt, Marklohe, Ni-

enburger Straße 20

Die schon vermittelbaren
Katzenkinder und die ande-
ren vierbeinigen oder gefie-
derten Bewohner des Tier-
heims können Sie gerne wäh-
rend der Öffnungszeiten be-
suchen. Ein neues Zuhause
sucht z. B. unsere Kimba, eine
freche kleine Jack-Russel-
Hündin. Sie sucht aktive
Zweibeiner, die ihr viel Aus-
lauf bieten und sich ausgiebig
mit ihr beschäftigen. Mit
Quietsch-Spielzeug spielen
und lange Spaziergänge im
Grünen findet Kimba beson-
ders toll. Die etwa fünf Jahre
junge Hundedame hat gerne
die ganze Aufmerksamkeit
ihrer Familie; andere Tiere,
wie Katzen oder Kaninchen
sollten in Ihrem neuen Zu-
hause besser nicht vorhanden
sein. Kimba mag diese nicht
so gern.

Wer sich für das kleine
Energiebündel interessiert,
kann die Hündin gerne wäh-
rend der Öffnungszeiten ken-
nenlernen. DH
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Auch Kimba sucht ein eues Zu-
hause. FOTO: TIERHEIM DRAKENBURG

„Die Grundschule soll bleiben“
Rund 70 Besucherinnen und Besucher bei Info-Abend der IG Grundschule Haßbergen / Nächstes Treffen am 25. Oktober

HASSBERGEN. Die Interes-
sengemeinschaft der Grund-
schule Haßbergen unter Lei-
tung von Nicole Bultmann
und Frank Colter hatte un-
längst alle Eltern jetziger und
künftiger Schüler, alle inter-
essierten Einwohner und die
Vertreter der politischen Gre-
mien zu einer Infoveranstal-
tung eingeladen. Moderiert
wurde diese von Peter Brie-
ber.

Dem Aufruf folgten rund 70
Besucher, um über Möglich-
keiten für den Erhalt der
Grundschule Haßbergen zu
diskutieren, denn Spekulatio-
nen und Gerüchte über eine
eventuelle Schließung und
Zusammenlegung mit der
Grundschule Heemsen gibt
es in letzter Zeit immer wie-
der. Einig war man sich unter
den Teilnehmern der Veran-
staltung: Die Grundschule
soll erhalten bleiben.

Ein Vortrag der freien Mit-
arbeiterin Nicole Bultmann
machte deutlich, wieviel Posi-
tives für die Grundschule in
Haßbergen spricht. Die Nach-
mittagsbetreuung der Schü-
lerinnen und Schüler, Haus-
aufgabenhilfe, individuelle
Förderung, klassenübergrei-
fende Projekte, Einbindung
der Kinder in das Dorfleben
(Erntewagen schmücken, La-
ternenumzug etc.), Waldwo-
che sowie andere Projekte in
der Natur, enge Zusammen-
arbeit mit dem direkt neben-
an liegenden Kindergarten
sind nur einige positive Punk-
te die diese Grundschule zu
einer besonderen Schule ma-
chen.

Ein ganz wichtiger Faktor
sei zudem das Engagement
des Fördervereines, der El-
tern und sogar der Großeltern

sowie die Zusammenarbeit
mit den verschiedenen Verei-
nen, was zur Förderung des
Sozialverhaltens und der
dörflichen Gemeinschaft bei-
trägt.

Über Möglichkeiten, die
Schule zu erhalten wie z.B.
durch Förderprogramme, Ei-
genleistung durch die Bürger
oder auch Spendenverträge
berichtete Frank Colter in sei-
nem Vortrag. Auch wie es
vergleichbare Grundschulen
in Niedersachsen geschafft
haben, ihre Schule im Ort zu

halten. Als Gastredner be-
richtete Karsten Feldmann
über den Weg der direkten
Demokratie in Form eines
Bürgerbegehren und welche
Möglichkeiten dieses bietet.
Herr Feldmann begleitet ak-
tuell in Rethem ein Bürgerbe-
gehren zum Erhalt des alten
Rathauses. In der anschlie-
ßenden Diskussion tauschten
sich die Teilnehmer z.B. über
die Qualität der Schule, Un-
terrichtsversorgung oder die
Zusammenarbeit der politi-
schen Gremien aus.

Zum Abschluss der Veran-
staltung konnten sich die
Teilnehmer in eine Liste ein-
tragen, um sich aktiv an der
Arbeit der Interessengemein-
schaft zu beteiligen. Diesem
Aufruf folgten nicht nur zahl-
reiche Bürgerinnen und Bür-
ger, sondern auch Vertreter
der politischen Gremien der
Gemeinde Haßbergen. Ein
erstes Treffen der Interessen-
gemeinschaft ist für den 25.
Oktober geplant. Inhalt die-
ses Abends soll die Planung
des weiteren Vorgehens sein.

Wer sich aktiv an der Arbeit
der Interessengemeinschaft
der Grundschule Haßbergen
beteiligen möchte, hat die
Möglichkeit, sich unter der E-
Mai-Adresse ig-grundschule.
hassbergen@web.de mit den
Verantwortlichen in Verbin-
dung zu setzen.

Fazit des Abends: Ein Dorf
ohne integriertes Kinderle-
ben stirbt aus. Haßbergen
will seine Grundschule halten
und wird sich dafür stark ma-
chen, so Frank Colter ab-
schließend. DH

Die Haßberger wollen ihre Grundschule halten. Am 25. Oktober trifft sich die neue Interessengemeinschaft. FOTO: IG GRUNDSCHULE HASSBERGEN

Kirchen-Kino in
Husum
HUSUM. Am kommenden
Mittwoch, 12. Oktober, fin-
det um 20 Uhr im Gemein-
dehaus in Husum das erste
Kirchen-Kino nach der Som-
merpause statt. Gezeigt wird
ein unterhaltsamer Film über
den Entertainer Hape, der
sich auf eine Abenteuerrei-
se nach Santiago de Compo-
stela begibt. DH

Marita Kählke berät
in Landesbergen
LANDESBERGEN. Der
nächste kostenlose
Sprechtag der Versicher-
tenältesten der Deutschen
Rentenversicherung, Mari-
ta Kählke, findet am kom-
menden Donnerstag, 13.
Oktober, von 15 bis 18 Uhr
im Rathaus in Landesber-
gen statt. Rückfragen sind
unter der Telefonnummer
0 50 25-4 52 möglich. DH

Landfrauen hören
Island-Vortrag
LICHTENHORST. Zu einem
Vortrag über Island lädt der
Landfrauenverein Lichten-
horst am kommenden Frei-
tag, 14. Oktober, um 19.30
Uhr ins Schützenhaus ein.
Jan Hogreve wird viele inte-
ressante Bilder zeigen wird.
Anmeldungen nehmen
Claudia Hogreve, Telefon
0 51 65-9 12 46, oder Irene
Kraft, Telefon 0 51 65-18 21,
entgegen. DH

Vorstellungs-
Gespräche üben
NIENBURG. Bei der Ko-
ordinierungsstelle
frau+wirtschaft, Goethe-
platz 5, in Nienburg fin-
den in nächster Zeit fol-
gende Workshops statt:
Onlinebewerbung/Initia-
tivbewerbung, Donners-
tag, 20. Oktober, 9 bis
12.30 Uhr; Vorstellungsge-
spräch, Mittwoch, 26. Ok-
tober, 9 bis 12.30 Uhr; Job-
findungsstrategien, Don-
nerstag, 27. Oktober, 9 bis
12.30 Uhr. Die Teilnahme ist
kostenlos und auf maximal
zwölf Frauen beschränkt.
Anmeldungen werden un-
ter 0 50 21-9 22 91-95 oder
info@frau-und-wirtschaft-ni.
de entgegengenommen. DH

Noch Plätze frei im
Demenz-Kurs
NIENBURG. Am Mittwoch,
dem 19. Oktober, beginnt
bei der Alzheimer-Gesell-
schaft ein Schulungskurs zur
Begleitung von Menschen
mit demenziellen Verände-
rungen. Vermittelt werden
Kenntnisse über das Krank-
heitsbild, über den Verlauf
der Erkrankung und das see-
lische Erleben der Betrof-
fenen. Auch Kommunika-
tionshilfen und Beschäfti-
gungsmöglichkeiten werden
vorgestellt. Der Kurs fin-
det einmal wöchentlich im-
mer mittwochs von 9 bis
12.30 Uhr in Nienburg, Zie-
gelkampstraße 20, statt und
endet am 23. November.
Kurzfristige Anmeldungen
sind noch möglich. Weitere
Informationen unter 0 50 21/
9 03 41 81. DH

Seniorenbeirat lädt
zu Sitzung ein
NIENBURG. Die nächste öf-
fentliche Sitzung des Senio-
renbeirates Nienburg findet
am kommenden Mittwoch,
12. Oktober, im Nienburger
rathaus statt. Die Tagesord-
nung kann unter www.senio-
renbeirat-nienburg-weser.de
eingesehen werden. Außer-
dem findet am 13. Oktober
von 10 bis 12 Uhr im Stadt-
teilhaus Nordertor, Verdener
Landstr. 69, wieder eine öf-
fentliche Sprechstunde des
Seniorenbeirates statt. Hier
können die älteren Bürge-
rinnen und Bürger aus dem
Stadtgebiet und den Orts-
teilen ihre Fragen, Wünsche
und Anregungen vorbringen.
Der Seniorenbeirat freut sich
aber auch auf Gäste, die nur
zu einem lockeren Gespräch
bei einer Tasse Kaffee vor-
beikommen. DH

Saunanacht und
Pool-Olympiade
NIENBURG. Am kommen-
den Sonnabend, 15. Oktober,
findet von 19 bis 1 Uhr im
Wesavi in Nienburg erneut
eine „lange Saunanacht“
mit Aufgüssen und Überra-
schungen statt. Am Tag da-
rauf lädt das Wesavi-Team
von 14 bis 18 Uhr zur Pool-
Olympiade mit dem Zephy-
rus-Discoteam ein. DH

Hallmann beim
SoVD Steimbke
STEIMBKE. Der SoVD-Orts-
verband Steimbke lädt am
Mittwoch, dem 19. Oktober,
um 15 Uhr zu einem Info-
und Kaffeenachmittag in
die Alte Schule in Stöckse
ein. Samtgemeindebürger-
meister Knut Hallmann be-
richtet über Aktuelles aus
der Samtgemeinde Steimb-
ke. Anmeldungen werden
bis zum 12. Oktober unter
0 50 26/17 43, 0 50 26/3 13
oder 0 50 27/6 36 entge-
gengenommen. DH
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Bärbel Rädisch liest
im Heimatmuseum
HOYA. Am 19. Oktober liest
Bärbel Rädisch erneut um 15
Uhr im Heimatmuseum Hoya
bei Kaffee und Kuchen. Mit-
gebracht hat sie dieses Mal
mit „Der Verlorene“ von
Hans-Ulrich Treichel eine Ge-
schichte aus der Vergangen-
heit: Der auf der Flucht ver-
hungerte ältere Bruder „be-
droht“ in den 50er Jahren
zunehmend das Leben des
Erzählers. Alle Interessierten
sind willkommen. DH

Kinder-Waldtage in
Asendorf
ASENDORF. Waldtage für
alle Kinder von acht bis 14
Jahren gibt es am Diens-
tag und Mittwoch, 11. und 12.
Oktober, von 14 bis 17 Uhr
auf dem Hof Arbste 7 bei
Asendorf. Dazu heißt es: „Es
geht auf eine Forschungs-
reise quer durch den Arbs-
ter Wald, ein Waldtipi wird
erbaut und schließlich die
Wintervorbereitungen der
Waldtiere erkundet. Die Lei-
tung haben Vera Henze,
Franziska Trantow (Zertifi-
zierte Waldpädagoginnen)
und Manuela Halweg (zertifi-
zierte Tagesmutter). Weitere
Informationen und Anmel-
dungen beim Verein „Land &
Kunst“ unter (04253) 92011.
Die Teilnahme kostet zehn
Euro, ermäßigt acht Euro pro
Kind (kostenlose Plätze auf
Anfrage). DH

Im Zeichen des Feuerwehr-Jubiläums
Magelsens Dörpskalender jetzt im zehnten Jahr zu haben / Dieses Mal mit Motiven aus dem Alltag der Feuerwehr

VON HORST ACHTERMANN

MAGELSEN. Hartmut Wester-
mann und Manfred Strah-
mann, die beiden Kalender-
macher der Interessenge-
meinschaft „De ole Schüün“
in Magelsen, stellten am Frei-
tag den Dörpskalender 2017
vor.

Für die zehnte Auflage hat-
te Manfred Strahmann – er ist
seit 50 Jahren Mitglied in der
Feuerwehr Magelsen –eine
besondere Idee: Die Freiwilli-
ge Feuerwehr Magelsen fei-
ert in 2017 ihr 125-jähriges
Bestehen, und so haben Hart-
mut und Manfred, so werden
sie im Dorf gennant, für die
zehnte Auflage Fotos von der
Feuerwehr und aus dem eige-
nen Archiv ausgesucht. Aber
auch Fotos aus dem Dorfle-
ben illustrieren den Dörpska-
lender.

Wie im vergangenen Jahr
sind 100 Kalender, das Stück
für neun Euro, telefonisch bei
Hartmut Westermann
(04256/1280) und Manfred
Strahmann (04256/502) zu
bestellen. Gegen Portokosten
werden Kalender auch ver-
sandt.

Bei der Präsentation dieser
Kalender waren 0rtsbrand-
meister Martin Stelter (seit
2009), Ehrenortsbrandmeister
Wilhelm Meyer (Ortsbrand-
meister von 1984 bis 2009)
und der stellvertretende Orts-
brandmeister Erik Meyer mit
dem Tanklöschfahrzeug ge-
kommen.

Das Feuerwehr-Jubiläum
wird in Magelsen vom 19. bis
zum 21. Mai gefeiert. Los
geht es mit dem Kommers-
abend, dann der Samtge-
meinde-Wettbewerb und am
Sonntag die Alterswettbe-
werbe. „Wir haben 29 aktive
Feuerwehrkameraden, zwölf
Alterskameraden, und in der
Kinderfeuerwehr Hilgermis-
sen sind vier Kinder aus Ma-
gelsen“, bilanziert Martin
Stelter.

Im Anhang des Kalenders
sind Fotos der Feuerwehr aus

dem Jahr 1922 (30 Jahre),
1967 (75 Jahre) und 1993 (111
Jahre) mit Namen und Chro-
nik dargestellt.

Aus dem gesellschaftlichen
Leben des Dorfes ist ein Bild
von der Einschulung 1957 mit
Lehrer Jochmann. Der Brand
auf der Hofstelle Precht (war
Ortsbrandmeister von 1965
bis 1984). Die Dorfstraße von
1988 und die Übernahme ei-
nes VW-Busses durch die
Feuerwehr 1969 und eine
Tragkraftspritze wie sie 1934
aussah sind weitere sehens-
werte Bilder im Dörpskalen-
der 2017.

Stellten am Freitag den Dörpskalender für 2017 vor: Hartmut Westermann und Manfred Strahmann (beide Ole Schüün) sowie Martin
Stelter und Wilhelm und Erik Meyer (Feuerwehr, von links). FOTO: ACHTERMANN

Familienhebamme
berichtet

Dienstag erstmals „Café Kinderwagen“

EYSTRUP. Am kommenden
Dienstag, 11. Oktober, wird
Familienhebamme Sabine
Harms das Angebot „Café
Kinderwagen“ von 15.30 bis
17.30 Uhr in Eystrup in der
Kita „Kleine bunte Welt“,
Schulstraße 1, anbieten.

Alle werdenden Mütter
und Väter sowie Eltern mit ih-
ren Kindern bis zum dritten
Lebensjahr sind dazu einge-
laden. Das Angebot der Kita
und des Landkreises Nien-
burgist ist kostenfrei, eine
Anmeldung ist nicht erforder-
lich.

Beim „Café Kinderwagen“
können Eltern nach Angaben
des Landkreises in einer ent-
spannten Atmosphäre mitein-
ander sowie mit einer Famili-
enhebamme ins Gespräch
kommen.

In Eystrup wird Sabine
Harms den Müttern und Vä-
tern für Fragen rund um die
Themen Schwangerschaft
und Geburt, Stillen, Ernäh-
rung und Entwicklung des
Kindes zur Verfügung stehen.

„Wir haben uns dazu ent-
schlossen, das Angebot Café
Kinderwagen auch in Eystrup

zu etablieren, weil die Nach-
frage der Elternschaft in der
Gemeinde so hoch war“, er-
läutert Janina Wendt, die Ko-
ordinatorin der Frühen Hil-
fen beim Landkreis Nien-
burg.

Bisher findet dieses Ange-
bot nur in Nienburg und im
Südkreis des Landkreises
statt. Eltern hätten jedoch
wiederholt den Wunsch ge-
äußert, auch im Nordkreis
ein regelmäßiges Angebot,
das von einer Fachkraft be-
gleitet wird, einzurichten.
Die Räumlichkeiten der Kita
„Kleine bunte Welt“ seien
für dieses zusätzliche Ange-
bot ideal geeignet.

Sofern das Café Kinderwa-
gen gut angenommen wird,
soll es in Eystrup künftig je-
den zweiten Dienstag im Mo-
nat jeweils von 15.30 bis 17.30
Uhr stattfinden. DH

2 Fragen zum Café Kinderwa-
gen beantwortet Janina Wendt
vom Landkreis Nienburg unter
der Telefonnummer (05021)
9677909 bzw. per E-Mail un-
ter der Adresse fruehehilfen@
kreis-ni.de.
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Lauenburger
Puppentheater
mit Pettersson und Findus

10.-22.10.
TÄGLICH 15 UND 17 UHR

SAMSTAGS ZUSÄTZLICH

UM 11 UHR

MODEWELT VORPLATZ

dodenhof Posthausen KG
Mo.–Sa., 9.30–20 Uhr

UND ÜBER

4000
MARKEN

ÖPNV-
Anbindung

Events/
Aktionen

Kinder-
betreuung

14 Cafés/
Restaurants

5000 Gratis-
Parkplätze

Eintritt: 1 € pro Person.
(Freier Eintritt für Kinder
von dodenhof card-Inhabern)
Am 14.10. zum Moonlight-
Shopping keine Vorstellung!
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Hannover vom Wasser aus
Der diesjährige Ausflug des
Frauenkreises der Kirchenge-
meinde Drakenburg-Heemsen
führte in die Landeshauptstadt
Hannover. Die Möglichkeit, Han-
nover vom Wasser aus kennen-
zulernen wollten gerne viele er-
leben, weil die Busplätze nicht
ausreichten konnte kjedoch

nicht alle mitfahren. Bei herrli-
chem Wetter ging es auf Ihme
und Leine mit einer Schleusung
bei Kaffee und Kuchen durch
einen Teilbereich von Hanno-
ver. Während der zweieinhalb-
stündigen Fahrt erklärte der
Kapitän die Sehenswürdigkei-
ten, und auch freizügige Bade-

strände waren zu sehen. Wie
es bei einer Schiffsreise einmal
vorkommen kann, hieß es nicht
„Mann über Bord“, sondern
„Handtasche über Bord“. Hier
hat die Schiffsbesatzung be-
reits Erfahrung, und alsbald war
die Handtasche aus dem Was-
ser geholt. Pastor Dietmar Hall-
waß ließ es sich nicht nehmen,
eine kurze Andacht zu halten.

FOTO: FRAUENKREIS HEEMSEN
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tungszentrum, Kräher Weg 2 (De-
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(0 50 21) 9 74 50

! AWO, Von-Philipsborn-Str. 2A,

Nienburg, (0 50 21) 6 62 00

! DRK-Kreisverband, Moltkestra-

ße 30, Nienburg (0 50 21) 90 60

! Weißer Ring - Opferschutzorga-

nisation (0 50 21) 9 22 91 22, In-

ternet: www.weisser-ring.de
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IN KÜRZE

HEUTE IM KINO

Filmpalast Nienburg

Telefon (0 50 21) 38 00

Filmhof Hoya

Telefon (0 42 51) 23 36

Bad Moms: 20.15 Uhr
Conni & Co: 15 Uhr
Die Insel der besonderen Kinder:
17.15, 20 Uhr
Findet Dorie: 11, 15, 17.30, 20 Uhr
Ice Age 5 - Kollision voraus!: 14
Uhr
Nerve: 16 Uhr
SMS für dich: 18 Uhr
The Light Between Oceans: 11
Uhr
Willkommen im Hotel Mama: 11
Uhr

Bad Moms: 18.30, 20.15 Uhr
BREMEN 4 COMEDY CLUB ON
TOUR: 19, 19.11 Uhr
Die glorreichen Sieben: 16, 17.30
Uhr
Findet Dorie: 13, 14, 16.30, 18.30,
20.30 Uhr
Hoyaer Filme mit KaKu: 14.30
Uhr
Nerve: 15.30 Uhr
SMS für dich: 13.30, 18.30 Uhr
Snowden: 20, 20.15 Uhr

BEILAGEN

- VEREINE INFORMIEREN - VEREINE INFORMIEREN -

RÄTSELN MIT DER HARKE AM SONNTAG

Der Selbsthilfeverein für das
Schlafapnoe Syndrom lädt alle
von dieser Krankheit betroffenen
Patienten zum nächsten Grup-
penabend am Mittwoch, 12.
Oktober, in den Konferenzraum des
Nienburger Krankenhauses ein.
Von 17:30 bis 18:30 Uhr findet eine
individuelle Maskenberatung nach
telefonischer Anmeldung unter
05024-1645 mit einem Medizin-
techniker statt. Um 19 Uhr beginnt
der Gruppenabend, bei dem die
neuesten Atemtherapie-Masken
nebst Reinigungssystem vorge-
stellt werden.

Der Vorstand der Asbestose-
Selbsthilfe-Gruppe Landesber-
gen lädt am morgigen Montag, 10.
Oktober, um 19 Uhr zu einem
Knobelabend in den Saal der
Kirchengemeinde ein. Gäste sind
wie immer herzlich willkommen.
Um einen Überblick über die
Mitspieler zu bekommen, wird um
Anmeldung unter 0 50 25/10 40
oder 0 50 25/ 16 60 gebeten.

Das DRK Binnen-Bühren-Glis-
sen lädt am Dienstag, dem 18.
Oktober, um 15 Uhr zu einem
gemütlichen Kaffeenachmittag ins

Gasthaus Nietfeld in Mainsche ein.
Gäste sind wie immer vielmals
willkommen.

Der jüngere Frauengesprächs-
kreis der Kirchengemeinde
Drakenburg Heemsen um
Dorothea Lichtblau trifft sich am
kommenden Dienstag, 11. Oktober,
um 19.30 Uhr im Gemeindehaus.
Thema ist das Frauenfrühstück am
12. November in der Mensa der
Schule. Anmeldungen nimmt
Marianne Auf dem Berge ab sofort
unter der Telefonnummer
05024/1667 entgegen.

NOTDIENSTE IN STADT UND KREIS

! Feuerwehr und Rettungsdienst
Telefon 1 12
! Rettungsleitstelle/Kranken-
transport: Telefon 1 92 22 (Vorwahl
0 50 21 mit Mobiltelefon)
! Bereitschaftsdienst der nieder-
gelassenen Ärzte: Telefon 116 117
! Krankenhaus Nienburg: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 21 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 12 und 18 bis 21
Uhr
! Krankenhaus Stolzenau: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 20 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag, Feiertage 9 bis 11 und
18 bis 20 Uhr
! Krankenhaus Sulingen: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 10 bis 12 und 17 bis 19
Uhr
! Krankenhaus Verden: Montag,
Dienstag, Donnerstag 18 bis 22 Uhr,
Mittwoch, Freitag 15 bis 22 Uhr, Sonn-
tag 10 bis 13 Uhr und 17 bis 20 Uhr

Augenarzt
zu erreichen unter (0 42 31)
97 53 45; Sprechstunden 10 bis 16
Uhr
Zahnärzte

Sprechstunde von 11 bis 12 Uhr
Nienburg: Jan-Philipp Schwä-
be, Nienburg, Große Drakenburger
Straße 7,
(0 50 21) 60 03 60
Südkreis: Dr. Max Müller, Lie-
benau, Lange Straße 50,
(0 50 23) 9 42 26

Apotheken
Nienburg: Apotheke am Goe-
theplatz, Goetheplatz 6,
(0 50 21) 1 31 00
Liebenau, Uchte, Steyerberg,
Stolzenau: Rehburg-Loccum:
Apotheke Landesbergen, Lange
Straße 66A, (0 50 25) 61 22
Hoya, Asendorf, Martfeld, Bruch-
hausen-Vilsen: Bären-Apo-
theke, Hoya, Lange Straße 51,
(0 42 51) 22 44 und 18 88

DIE BÄDER IN DER REGION

Nienburg Wesavi
Freizeit- und Sportbad: Montag
und Mittwoch bis Freitag 6.30 bis
21 Uhr, Dienstag 6.30 bis 20 Uhr,
Samstag, Sonntag, Feiertage 8 bis
21 Uhr; Gesundheitsbad und Sau-
na: Sonntag bis Donnerstag 10 bis
22 Uhr, Freitag, Samstag, 10 bis 23
Uhr, Montag: Damensauna
Liebenau
Dienstag 15 bis 17 Uhr 1,30m; 17
bis 19 Uhr 3m; Mittwoch 15 bis
17 Uhr 1,30m; 17 bis 19 Uhr 3m;
Sportschwimmen 18 bis 19 Uhr;
Freitag (Warmbadetag) 15.30 bis
17 Uhr 1,30m; 17 bis 20 Uhr 3m;
Samstag (Warmbadetag) 7,30 Uhr
3m; Eltern-Kind-Baden 9.30 bis
10.30Uhr; 9.30 bis 12 Uhr 1.30m;
13 bis 15 Uhr 1.30m; 15 bis 17 Uhr
3m; Sonntag 8 bis 10 Uhr 3m; 10
bis 13 Uhr 1.30m
Rehburg
Dienstag bis Donnerstag 13 bis 21
Uhr, Freitag 7 bis 22 Uhr, Samstag

7 bis 18 Uhr, Sonntag 8 bis 17 Uhr,
Feiertage 8 bis 13 Uhr.
Steimbke
Dienstag, Mittwoch 14.30 bis 20
Uhr, Donnerstag 14.30 bis 17.30
Uhr (ab 17.45 Uhr DLRG-Jugend-
training), Freitag 14.30 bis 20 Uhr,
Samstag 14 bis 20 Uhr, Sonntag 8
bis 14 Uhr. Sauna: Dienstag: Damen
15 bis 21 Uhr, Mittwoch: Herren 15
bis 21 Uhr, Donnerstag: Damen 15
bis 21 Uhr, Freitag: gemischt, 15 bis
21 Uhr

Warmsen
Montag 15 bis 20 Uhr, Dienstag 15
bis 19 Uhr, Mittwoch 15 bis 19 Uhr
(Warmbadetag), Donnerstag 15 bis
20 Uhr, Freitag 15 bis 20 Uhr,
Sauna: Montag: Herren 15 bis
21.30 Uhr, Dienstag: Damen 15 bis
20 Uhr, Mittwoch: gemischt 15 bis
21.30 Uhr, Donnerstag: Damen 15
bis 21.30 Uhr, Freitag: Herren 15
bis 20 Uhr
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Durch die dunkle Jahreszeit
Dekra unterstützt auch im Landkreis Nienburg die Aktion „Licht-Test“

LANDKREIS. Seit 60 Jahren ist
der Oktober in Deutschland
der Licht-Test-Monat. Auch
in diesem Jahr beteiligen sich
die Dekra-Niederlassungen
bundesweit an der kostenlo-
sen Aktion. Sie bieten im Ok-
tober, ebenso wie die Meis-
terbetriebe der Kfz-Innungen
und andere Partner der Kam-
pagne, einen Gratis-Check
der Beleuchtungseinrichtun-
gen an.

Die Bedeutung dieser
Überprüfung unterstreicht
schon ein Blick in die amtli-
che Unfallstatistik. Mehr als
ein Drittel aller Verkehrstoten
in Deutschland (35 Prozent)
sind bei Dämmerung oder
Dunkelheit zu verzeichnen.
Innerorts sind es sogar deut-
lich mehr als die Hälfte (58
Prozent), auf Autobahnen 44
Prozent der Getöteten. Bei
den Hauptuntersuchungen
von Dekra in Deutschland hat
fast jedes dritte Fahrzeug
Mängel an den lichttechni-
schen Einrichtungen.

„Diese Zahlen machen
klar: Es ist unheimlich wich-
tig, gerade jetzt zu Beginn der

dunklen Jahreszeit die Fahr-
zeugbeleuchtung zu überprü-
fen und, wenn nötig, instand
zu setzen“, so Dr. Gerd Neu-
mann, Vorsitzender der Ge-
schäftsführung der DekraAu-
tomobil GmbH. „Nur wer mit
guter Beleuchtung unterwegs
ist, wer gut sehen kann und
selbst gut zu sehen ist, kann
auch sicher unterwegs sein.

Deshalb unterstützt Dekra die
Aktion Licht-Test auch in die-
sem Jahr wieder bundesweit
und flächendeckend.“

Die Verkehrssicherheitsak-
tion Licht-Test gibt es seit
1956. Der bestandene Check
wird mit der Aktionsplakette
an der Windschutzscheibe
dokumentiert, so die Dekra
abschließend. DH

Die Dekra ruft auch im Landkreis Nienburg dazu auf, sich an den
kostenlosen Licht-Check-Aktionen zu beteiligen. FOTO: DEKRA

„Dinos im Dunkeln“
5 x 2 Karten für den Dino-Park Münchehagen zu gewinnen

MÜNCHEHAGEN. Zum Ab-
schluss der Saison lädt der Di-
no-Park Münchehagen am
29. Oktober alle großen und
kleinen Dino-Fans um 17.30
Uhr zu einer abenteuerlichen
Reise durch die dunkle Urzeit
ein.

„Begib Dich mit einer ge-
hörigen Portion Mut und ei-
ner Taschenlampe auf eine
außergewöhnliche Reise ins
Reich der Dinosaurier. Unter
wissenschaftlicher und päda-
gogischer Führung geht es zu
den großartigsten und ge-
fährlichsten Dinosauriern -
immer mit leichtem Grusel-
faktor“, so die Organisatoren.

Los geht es am Urmeertun-
nel (Parkplan Nr. 4), vorbei

am furchterregenden Allo-
saurus und dem friedlichen
Stegosaurus, unter den gi-
gantischen Sauropoden hin-
durch bis in die große Fähr-
tenhalle.

Am Waldkiosk können sich
große und kleine Abenteu-
rer mit warmen Kakao oder
Glühwein, Donuts oder Muf-
fins stärken, bevor sie der
Weg durch den unheimlichen
Kreide-Wald vorbei an all den
bekannten Dinos wie Veloci-
raptor und Triceratops zum
größten und gefährlichsten
aller Räuber führt, dem T-rex!

„Also packt Eure Taschen-
lampen ein und helft den Di-
nos im Dunkeln ein gemütli-
ches Ruhelager für den wohl-

verdienten Winterschlaf zu
finden“, so die Verantwortli-
chen weiter.

Die Teilnahme an „Dinos
im Dunkeln“ ist im Eintritts-
preis enthalten.

2Die Leserinnen und Leser
der Harke am Sonntag kön-
nen mit etwas Glück 5 x 2 Kar-
ten für den Dino-Park Mün-
chehagen gewinnen. Die Kar-
ten gelten sowohl für die Ak-
tion zum Saisonabschluss als
auch für den regulären Besuch.
Wer an der Verlosung teilneh-
men möchte, sollte im Laufe
des heutigen Tages einfach eine
kleine Bewerbung schreiben an
die E-Mail-Adresse gewinnspie-
le@hams-online.de.

Am 29. Oktober lädt der Dino-Park Münchehagen zum Abschluss der Saison zu „Dinos im Dunkeln“
ein. Die Harke am Sonntag verlost unter ihren Leserinnen und Lesern 5 x 2 Karten.
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IN KÜRZE IN KÜRZE

Fahrrad-Codierung
in Stolzenau
STOLZENAU. „Mehr Sicher-
heit für Ihr Rad“. Das will der
Allgemeine Deutsche Fahr-
rad-Club (ADFC) mit einer
neuen Registrierungsakti-
on erreichen. „Die Rate der
Fahrraddiebstähle bewegt
sich auf hohem Niveau“, be-
richtet Berthold Vahlsing,
Sprecher des regionalen
Verbandes. „Nicht nur Be-
sitzer besonders teurer Rä-
der sollten deshalb über eine
Codierung nachdenken.“ Zu-
sätzlich empfiehlt der Club
dringend ein Fahrradschloss
mit Qualitätssiegel. Mitglie-
der des ADFC sind am kom-
menden Sonnabend, 15. Ok-
tober, von 10 bis 13 Uhr beim
Fahrradfachgeschäft Dreyer
in der Langen Straße in Stol-
zenau aktiv. Für die Codie-
rung vorgelegt werden müs-
sen der Kaufbeleg für das
Fahrrad und der Personal-
ausweis. Die Gebühren be-
tragen acht Euro. Für ADFC-
Mitglieder fallen keine Kos-
ten an. DH

Zurück-in-den-
Beruf-Beratung
STOLZENAU. Ein Beratungs-
angebot für Frauen, die eine
Rückkehr ins Berufsleben
planen, sich neu orientie-
ren oder weiterbilden möch-
ten findet am 25. Oktober
von 9 bis 12 Uhr im „Haus
der Generationen“ in Stol-
zenau statt. Katrin Fedler
von der Koordinierungsstelle
frau+wirtschaft im Landkreis
Nienburg bietet Berufsrück-
kehrenden zu diesen The-
men eine ganzheitliches, in-
dividuelles und vertrauliches
Coaching an. Das Angebot
ist kostenfrei und erfolgt in
Kooperation mit Ute Müller,
Leiterin des Mehrgenerati-
onenhauses. Anmeldungen
werden bis zum 21. Okto-
ber unter 0 50 21-9 22 91-95
oder info@frau-und-wirt-
schaft-ni.de entgegenge-
nommen. DH

Mit der Moorbahn
zu den Kranichen
UCHTE. Während ihrer Rast
sind die Kraniche kurz nach
Sonnenaufgang und kurz vor
Sonnenuntergang zu Tau-
senden beim Flug vom oder
zum Schlafplatz im Uch-
ter Moor zu beobachten. Die
Moorbahn bietet darum am
23. Oktober um 16 Uhr und
am 1. November um 15 Uhr
eine zweistündige Sonder-
fahrt an. Die Fahrgäste ha-
ben dann möglicherweise
das Glück, den Flug der Kra-
niche zu ihren Schlafplätzen
zu beobachten. Die Fahr-
ten beginnen am „Tor zum
Moor“, Osterloher Straße
22, in Diepenau. Um Anmel-
dung unter Telefon 0 57 77/
96 13 85 oder E-Mail an bu-
chungen@moorbahn-uch-
ter-moor.de wird gebeten.DH

Mit VHS-Senioren
zum Kürbis-Hof
STEYERBERG. Die Steyer-
berger VHS-Senioren fahren
am 11. Oktober zum Kürbis-
Hof Cordes bei Kirchlinteln.
Der Bus fährt um 12:45 Uhr
am Busbahnhof ab, die Hal-
testellen davor werden ent-
sprechend früher angesteu-
ert. Für Gäste und Interes-
sierte sind noch Plätze frei;
Anmeldung bei Ursula Carus
unter 0 57 64/94 28 58. DH

„Genießen Sie das Programm“
Ab Freitag Oktobermarkt in Uchte mit Fahrgeschäften und verkaufsoffenem Sonntag

UCHTE. „Vom 14. bis zum 16.
Oktober drehen sich in Uchte
die Fahrgeschäfte und Sie ha-
ben die Gelegenheit unseren
traditionellen Oktobermarkt
zu besuchen“, schreiben Bür-
germeister Jürgen Sievers
und Gemeindedirektor Rein-
hard Schmale in ihrem ge-
meinsamen Grußwort.

Los geht es Freitag, dem 14.
Oktober, um 14 Uhr mit ei-
nem Familientag. Schminkfe-
en verzaubern die kleinen
Gäste mit fantastischen Moti-
ven, Clown Momo lädt um 16
Uhr bei freiem Eintritt zu ei-
ner Familienzaubershow ein.

Am Sonnabend, dem 15.
Oktober, sind alle um 11 Uhr
zum Marktempfang mit Frei-
bieranstich und „Marktsup-
pe“ eingeladen. Für Unter-
haltung sorgen die „Gaudi-
profis“ und „Tante Herta“.
Das bunte Markttreiben be-
ginnt ebenfalls um 11 Uhr.
Aber 15 Uhr gibt es Kaffee
und Kuchen, um 20 Uhr be-
ginnt bei freiem Eintritt das

Oktoberfest. Tischreservie-
rungen sind möglich unter
0173/37 79 185. Die Ausstel-
lung im Gewerbezelt mit Kin-

deranimation und Geflügel-
schau findet von 11 bis 18
Uhr.

Am Sonntag geht es um 8

Uhr mit dem großen Floh-
und Trödelmarkt des SC Uch-
te auf dem Lidl-Parkplatz
weiter. Für 11 Uhr sind der
Beginn des Markttreibens,
das Spanferkelessen und der
Auftritt des MusicArt-Kon-
zert- und Blasorchester der
Samtgemeinde Uchte ange-
setzt. Kaffee und Kuchen gibt
es ab 15 Uhr, die Oktober-
marktfete beginnt um 16 Uhr.
Der verkaufsoffene Sonntag
findet von 13 bis 18 Uhr, die
Gewerbeausstellung ist von
11 bis 18 Uhr geöffnet.

„Genießen Sie ein breit ge-
fächertes Angebot und Pro-
gramm, von der Gewerbe-
schau über einen bunten Ver-
gnügungsmarkt bis hin zum
großen Floh- und Trödel-
markt. Sehen Sie sich auch in
den Geschäften um, die am
Herbstmarktsonntag eben-
falls für Sie geöffnet haben
und Ihnen ein entspanntes
Einkaufen bieten“, schreiben
Jürgen Sievers und Reinhard
Schmale weiter. eha/DH

14.-16.10.

Die Harke
Petra Knust u. Kirsten Rentsch
Lange Straße 74
31582 Nienburg
Telefon (0 50 21) 9 66-1 04

Buchhandlung
Frank Brinkmann e. K.
Mindener Straße 6
31600 Uchte
Telefon (0 57 63) 22 71

Die Harke
Lange Straße 12
31592 Stolzenau
Telefon (0 57 61) 92 07 20

Eine gibt es sicher auch bei Ihnen.

Anzeigen-Annahmestellen
Schreibwaren Gerda Spindler
Lavelsloher Straße 12
31603 Diepenau-Lavelsloh
Telefon (0 57 75) 2 21

Druckerei Wichmann
Kirchstraße 1,
31600 Uchte
Telefon (0 57 63) 23 21

Rohloff Bürobedarf
Nicole Süchting
Lange Str. 16, 31618 Liebenau
Telefon (0 50 23) 17 58

Gustav Schumacher
GmbH & Co. KG
Leeser Straße 15
31547 Rehburg-Loccum
Telefon (0 57 66) 96 08 0

C.-H. Larisch Schreibwaren
Lange Straße 9
31595 Steyerberg
Telefon (0 57 64) 10 24

Heino Lustfeld
E-Neukauf Lustfeld GmbH
Mühlentorstraße 10
31547 Rehburg-Loccum
Telefon (0 5037) 96066

Bestellannahme
Schlemermeyer/Windhorst
Zum Herrenhassel 8
31613 Wietzen
Telefon (0 50 22) 12 18

Der persönliche Weg, eine
private Anzeige zu schalten.
Ob Sie unsere attraktive
Wochenanzeige nutzen wollen oder
eine Familienanzeige schalten, hier
finden Sie Ihren Ansprechpartner.

... und natürlich ganz
einfach unter

www.DieHarke.de

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

Ihr Medienpartner

im

Landkreis Nienburg

Den Markt mit einem Hieb eröffnet
Höhepunkt für Jung und Alt in Lavelsloh / Heute verkaufsoffener Sonntag und Gewerbeschau

LAVELSLOH. Ein kräftiger
Schlag und dann floss das
Bier auch schon: Annegret
Trampe eröffnete mit dem tra-
ditionellen Fassbieranstich
gestern zum zehnten Mal in
ihrer Funktion als Bürger-
meisterin den Lavelsloher
Herbstmarkt mit Gewerbe-
schau.

„Es gehört zu den schöns-
ten Aufgaben, Veranstaltun-
gen wie diese zu eröffnen, bei
denen die Menschen einfach
nur Spaß haben“, so Trampe.
Sie freute sich, dass auch in
diesem Jahr das Festzelt be-
reits in den frü-
hen Morgen-
stunden gut
gefüllt war –
schließlich hät-
ten die meisten
L a v e l s l o h e r
bereits in der
Nacht zuvor
lange und aus-
giebig zu den
Songs von
ABBA gefeiert.

Der Herbst-
markt habe,
erklärte die
Bürgermeiste-
rin, eine lange Tradition und
sei für Jung und Alt in der
Gemeinde der jährliche Hö-
hepunkt. Neben der Gesellig-
keit im Festzelt und dem

Jahrmarkttreiben im Außen-
bereich würden vor allem die
mehr als Gewerbetreibenden
zum Gelingen des Herbst-
marktes beitragen.Wer sich

selbst davon überzeugen
möchte, hat auch heute noch
die Möglichkeit, den Lavels-
lohern einen Besuch abzu-
statten. Der Tag beginnt um
9.30 Uhr mit Zeltgottesdienst.
Anschließend spielt das „Hei-

matland Quintett“ im Festzelt
auf. Zwischen 13 und 18 Uhr
wieder der verkaufsoffene
Sonntag statt und die Ge-
schäfte laden zum Stöbern
ein. Die Gewerbeschau ist ab
10 Uhr geöffnet. reg

Großes Bild (von links): Samtgemeindebürgermeister Reinhard
Schmale, der stellvertretende Landrat Grant Hendrik Tonne und La-
velslohs Bürgermeisterin Annegret Trampe beim ersten Rundgang
durch das Gewerbezelt. Zuvor hatte die Bürgermeisterin mit einem
kräftigen Hieb das Fassbier angestochen. FOTOS: GÖLLNER

DLRG Uchte
sammelt Altkleider
UCHTE. Am kommen-
den Sonnabend, 15. Okto-
ber, sammelt die DLRG Orts-
gruppe Uchte im Ortsbe-
reich von Uchte Altklei-
der. Ab 8:30 Uhr werden die
an die Haushalte verteilten
Sammelsäcke von Fahrzeu-
gen der DLRG Uchte einge-
sammelt. Gesammelt wer-
den neben allen Arten von
Bekleidung auch Strickwa-
ren, Hüte, Wäsche, Woll-
decken, Bettwäsche, Schu-
he usw. Es wird gebeten kei-
ne Lumpen, Textilreste, Ku-
scheltiere und Müll in die
Sammelsäcke zu füllen, denn
die Kleiderspenden werden
sortiert und wiederverwen-
det. An mehreren Standor-
ten stehen Container für Alt-
kleider-Spenden zur Verfü-
gung. DH

VHS Uchte mit
neuen Angeboten
UCHTE. Bei der VHS Uch-
te beginnen folgende Kurse:
„Spanisch für Anfänger“ 17.
Oktober, 19 Uhr; „Spanisch
für den Urlaub“ 20. Okto-
ber; „Schmuck aus Silber-
besteck“ 19. Oktober, 18:30
Uhr; „Leckere, vegetarische
Küche“ Donnerstag, 20. Ok-
tober, 18:15 Uhr. Alle Kur-
se finden in der Oberschule
Uchte, Hannoversche Straße
19, statt. Weitere Informatio-
nen bei VHS-Arbeitsstellen-
leiterin Margret Brandt unter
Telefon 0 57 63/94 15 66. DH

Weihnachtsmarkt in
Heimsen
HEIMSEN. Am 2. Advent fin-
det in Heimsen auf dem Ge-
lände des Heringfänger-
museums der traditionel-
le Heimser Weihnachtsmarkt
statt. Interessenten für einen
Verkaufsstand können sich
ab sofort bei Karl-Heinz Spil-
ker, Telefon (0 57 68) 6 13,
melden. DH
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LANDESLIGA
FC Eldagsen – Heeßeler SV 2:1
MTV Almstedt – TSV Burgdorf 1:3
SV BE Steimbke – VfL Bückeburg 1:2
TSV Krähenwinkel – Bad Pyrmont So.
FC Lehrte – TSV Wetschen So.
OSV Hannover – TSV Pattensen So.
Koldinger SV – TuS Sulingen So.
SV Ramlingen – SV Bavenstedt So.

1. (1.) Heeßeler SV 9 23:13 19

2. (2.) SV BE Steimbke 10 22:12 19

3. (5.) FC Eldagsen 10 16:15 19

4. (3.) SV Ramlingen 9 22:14 17

5. (4.) TuS Sulingen 9 19:9 16

6. (8.) VfL Bückeburg 10 21:17 16

7. (6.) TSV Pattensen 9 21:9 15

8. (7.) SV Bavenstedt 9 11:9 15

9. (9.) SpVgg. Bad Pyrmont 9 10:10 13

10. (10.) OSV Hannover 9 15:14 12

11. (11.) FC Lehrte 8 10:11 12

12. (12.) TSV Burgdorf 10 12:15 11

13. (13.) Koldinger SV 9 11:17 7

14. (14.) MTV Almstedt 10 15:33 7

15. (15.) TSV Krähenwinkel 9 7:16 5

16. (16.) TSV Wetschen 9 9:30 2

BEZIRKSLIGA
TSV Bassum – SC Uchte abges.
SC Twistringen – VfL Münchehagen 2:3
STK Eilvese – TuS Drakenburg So.
SG Hoya – TSV Mühlenfeld So.
TuS Sulingen U23 – Seckenhausen So.
SV Heiligenfelde – TuS Sudweyhe So.
Landesberger SV – BSV Rehden U23 So.
SG Diepholz – TV Stuhr So.

1. (1.) STK Eilvese 9 40:9 25

2. (2.) SV Heiligenfelde 9 23:12 18

3. (3.) TSV Mühlenfeld 9 19:15 17

4. (4.) SC Uchte 8 30:14 16

5. (5.) TV Stuhr 9 20:15 16

6. (7.) SC Twistringen 10 18:21 16

7. (6.) TuS Sudweyhe 9 22:21 13

8. (8.) TuS Drakenburg 8 11:7 11

9. (9.) TuS Sulingen U23 9 18:18 11

10. (10.) VfL Münchehagen 10 13:27 11

11. (11.) SG Hoya 9 19:21 10

12. (12.) Landesberger SV 9 15:29 9

13. (13.) BSV Rehden U23 9 11:17 7

14. (14.) TSG Seckenhausen 9 12:19 7

15. (15.) TSV Bassum 9 12:20 7

16. (16.) SG Diepholz 9 13:31 6

KREISLIGA
TSV Loccum – SV Aue Liebenau 2:3
TuS Leese – Inter Komata So.
SC Haßbergen – TuS Steyerberg So.
SC Marklohe – SV Duddenhausen So.
SV GW Stöckse – TSV Eystrup So.
ASC Nienburg – RSV Rehburg So.
SV Sebbenhausen – RW Estorf So.
JG Oyle – SV Husum So.

1. (1.) ASC Nienburg 10 29:12 28

2. (2.) TuS Leese 11 31:13 25

3. (3.) RW Estorf 11 29:18 19

4. (4.) SC Marklohe 11 21:15 19

5. (5.) TSV Loccum 12 25:23 18

6. (6.) SV Husum 11 24:17 17

7. (7.) TuS Steyerberg 11 27:25 17

8. (8.) RSV Rehburg 11 32:31 16

9. (9.) TSV Eystrup 10 21:19 15

10. (11.) SV Aue Liebenau 12 22:22 15

11. (10.) SC Haßbergen 11 17:28 13

12. (12.) SV Duddenhausen 11 20:22 10

13. (13.) SV GW Stöckse 11 20:31 10

14. (14.) Inter Komata 11 13:22 9

15. (15.) SV Sebbenhausen 11 12:23 9

16. (16.) JG Oyle 11 12:34 7

1. KREISKLASSE NORD
SC Marklohe II – SV Sila Spor n. gem.
SC Haßbergen II – SBV Erichshagen So.
ASC Nienburg II – SV BE Steimbke II So.
SSV Pennigsehl – SG Wendenborstel So.
TSV Hassel – SSV Rodewald So.
TSV Wechold – SCB Langendamm So.
SV Linsburg – SV Hoyerhagen So.

1. (1.) TSV Hassel 9 36:4 24

2. (2.) SV BE Steimbke II 9 29:10 24

3. (3.) SSV Rodewald 9 33:6 23

4. (4.) SV Sila Spor Nienburg 9 34:15 20

5. (5.) TSV Wechold 9 23:16 16

6. (6.) SCB Langendamm 9 26:22 11

7. (7.) SC Marklohe II 9 18:18 11

8. (8.) SV Hoyerhagen 9 19:24 10

9. (9.) SBV Erichshagen 9 15:21 10

10. (10.) SV Linsburg 9 18:30 10

11. (11.) SG Wendenborstel 9 20:27 9

12. (12.) SSV Pennigsehl 9 14:24 8

13. (13.) ASC Nienburg II 9 15:39 3

14. (14.) SC Haßbergen II 9 14:58 3

1. KREISKLASSE SÜD
SSV Steinbrink – SC Uchte II 1:2
TSV Loccum II – VfL Münchehagen II 5:0
TV Wellie – SG Schamerloh 1:3
SV Kreuzkrug – VfB Stolzenau So.
SV Nendorf – TV Eiche Winzlar So.
TSV Anemolter – RSV Rehburg II So.

1. (1.) SC Uchte II 10 36:11 22

2. (2.) SV Kreuzkrug 9 41:11 20

3. (5.) SG Schamerloh 9 30:10 20

4. (3.) SC Lavelsloh 9 24:14 19

5. (4.) SV Warmsen 9 28:19 19

6. (6.) SV Nendorf 8 20:6 17

7. (7.) SSV Steinbrink 10 16:24 11

8. (12.) TSV Loccum II 10 13:37 11

9. (8.) TV Eiche Winzlar 9 16:21 10

10. (9.) RSV Rehburg II 9 15:20 10

11. (10.) TV Wellie 10 19:22 8

12. (11.) TSV Anemolter 9 17:31 8

13. (13.) VfB Stolzenau 9 8:16 7

14. (14.) VfL Münchehagen II 10 7:48 1

Steimbke schlägt sich selbst
Fußball: In der Landesliga verliert der SV BE 1:2 gegen Bückeburg / Bezirksligist Münchehagen unterliegt ebenfalls

NIENBURG. Nachdem am
Freitagabend das Bezirksli-
ga-Spiel zwischen den Fuß-
ballern des SC Uchte und des
TSV Bassum dem defekten
Flutlicht zum Opfer fiel, spiel-
ten gestern Nachmittag Lan-
desligist SV BE Steimbke
und Bezirksligist VfL Mün-
chehagen. Am Ende unterla-
gen beide ihren Kontrahen-
ten nach einer 1:0-Führung.

SV BE STEIMBKE 1
VFL BÜCKEBURG 2

Bereits nach fünf Minuten
vergab SV BE-Spielmacher
Oliver Poltier die erste kleine-
re Gelegenheit. Im direkten
Gegenstoß hatten die Gäste
die Führung auf dem Fuß,
doch der Schuss von Tim
Buchwald landete am Latten-
kreuz. Nach 16 Minuten war

es dann soweit: Nach einer
kurz ausgeführten Ecke
flankte Steimbkes Linksver-
teidiger Dennis Pissor butter-
weich auf Ümit Tavan, der
den Ball ins lange Eck köpfte
– 1:0. Bis zur Pause ließen die
Steimbker mehrere Gelegen-
heiten aus. Direkt nach Wie-
derbeginn dann das 1:1 durch
Marcel Buchholz (46.). Der
SV BE erspielte sich weitere

Chancen, doch ein Tor fiel mit
der dritten Chance auf der
anderen Seite. Bückeburgs
Torjäger Alexander Bremer
besorgte den 2:1-Siegtreffer
zwei Minuten vor dem Ende.

SC TWISTRINGEN 3
VFL MÜNCHEHAGEN 2

Der VfL Münchehagen leg-
te gut los und ging bereits in

der elften Minute durch Janik
Liebkowsky in Führung. Mit
dem Pausenpfiff glich die
Heimelf jedoch per Strafstoß
aus. Nach dem Wechsel leg-
ten Twistringens Philipp Mey-
er und Christoph Hainke zwei
weitere Treffer zum 3:1 nach
(58., 68.). Der Anschlusstref-
fer von Münchehagens Se-
bastian Gross kam am Ende
zu spät (86.). hn

FUSSBALL

Hopmann und
Käßler ganz
vorn dabei

Radsport: Drakenburger Mountainbiker
beim 24-Stunden-Rennen in Ahrenbrök.
Landesmeistertitel für Laura Neumann

AHRENSBRÖK. Dirk Hopmann
und Robert Käßler vom MTB
Racing-Team des RSC Nien-
burg reisten nach Ahrensbök
nördlich von Lübeck, um am
dortigen 24-Stunden-Rennen
auf dem Mountainbike teilzu-
nehmen. Über 200 begeister-
te Mountainbiker aus
Deutschland, Tschechien und
Belgien suchte ebenfalls den
Weg nach Schleswig-Hol-
stein. Laura und Bernd Neu-
mann nahmen zeitgleich bei
den Berg-Landesmeister-
schaften teil und landeten
beide auf dem Treppchen.

Am Sonnabend um 13 Uhr
wurde das Rennen freigege-
ben, dann galt es, so viele
Runden wie möglich zu sam-
meln. Pro Runde waren 50
Höhenmeter, verteilt auf drei
anspruchsvolle Kilometer, zu
absolvieren. Hopmann und
Käßler gingen mit 36 weite-
ren Athleten als Einzelstarter
auf die Rundenhatz rund um
die Uhr. Das Wetter war
durchweg trocken und trug
dazu bei, dass beide nach 24
Stunden sehr zufrieden auf
einen erfolgreichen Wett-
kampf zurückblicken konn-
ten. Dirk Hopmann konnte
sich mit 104 Runden den
fünften Platz sichern und Ro-
bert Käßler schaffte mit 125
gefahrenen Runden, als
Zweiter der Wertung, den
Sprung auf das Siegertrepp-
chen.

Bei den Berg-Landesmeis-
terschaft heimste die erfolg-
reichste Athletin des RSC,
Laura Neumann, einen weite-
ren Meistertitel ein. Die nie-
dersächsischen Frauen und
die U19-Juniorinnen mussten
dieses Jahr wieder die be-
kannte 2,1 Kilometer lange
Bergrunde bei Osnabrück
zehnmal bezwingen. Hierbei
addierten sich die zu bewälti-
genden Steigungen auf ins-
gesamt 600 Höhenmeter.

2 Lauras erster Angriff
erfolgt schon in der dritten
von zehn Runden

Laura griff die Frauengrup-
pe schon in der dritten Runde
an und setzte sich leicht ab,
bekam aber dann vom Trai-
ner signalisiert, sich und ihre
Kräfte bis zur vorletzten Run-
de zurückzuhalten. So starte-
te sie ihre entscheidende At-
tacke noch einmal in der vor-
letzten Runde und konnte in
der letzten Steigung auch die
beste Elite-Frau hinter sich
lassen.

Auch Lauras Vater Bernd
Neumann wollte nicht nur
untätig an der Rennstrecke
stehen. Also nahm er an der
Landesmeisterschaft Berg als
Senior der Klasse 4 (über 60
Jahre) teil und freute sich
über einen nicht erwarteten
dritten Platz. DH

Mountainbiker
Dirk Hopmann
bewältigte das
24-Stundenren-
nen in Schles-
wig-Holstein,
Vereinsgefährtin
Laura Neumann
(kleines Bild)
heimste in Osna-
brück einen wei-
teren Meisterti-
tel ein.

”Wir haben die
Entscheidung zwischen
Verzweiflung und Hoffnung.
Ich denke, wir sollten uns für
die Hoffnung entscheiden.
Sebastian Prödl, ehemaliger Fußballer
von Werder Bremen, nach einem 1:5 ge-
gen Borussia Dortmund

GUTEN TAG
STEFAN
SCHWIERSCH
SPORTREDAKTION

Die Seuche mit
dem Ehrgeiz
Q Ich kann nicht gut
verlieren. Das war schon
immer so. Nicht nur beim
Fußball, sondern quasi in
allen Lebenslagen. Und
wenn in irgendeinem
sportlichen Bereich kein
direkter Wettbewerb vorhan-
den war, hat er mich nicht
sonderlich berührt, daher bin
ich auch Zeit meines Lebens
ein ganz schlechter Radfah-
rer gewesen, ein noch
schlechterer Langstrecken-
läufer und zudem ein
Schwimmer, der allein darauf
bedacht war, das Becken
wieder lebend zu verlassen.

Jede Form von Duell aber
betrachte ich als persönliche
Herausforderung. Wie letzte
Woche. Familien-Nachmittag
in Haßbergen. Dabei: rund
14 Leute von 3 bis Mitte 50.
Der Wettbewerb: Boule. Bi-
lanz: Beide Durchgänge mit
wechselnden Teamgefährten
gewonnen. Sanfte Psycho-
Tricks haben Wirkung ge-
zeigt („Cord, das ist kein Ke-
geln“). Etwas Glück gehabt,
dass nach unseren Jubel-
schreien kein Nachbar die
Polizei gerufen hat. Egal.
Später gut geschlafen.

Auch Gesellschaftsspiele
wecken diese Urinstinkte.
Meine liebe Frau will mich
sogar schon mal beim Mo-
geln erwischt haben, wenn
es beim Rommée nicht lief.
Ist natürlich ausgemachter
Blödsinn, da gibt‘s nicht die
Spur eines Beweises.

Nun habe ich auf der Wiki-
pedia-Seite zum Thema
„Ehrgeiz“ gelesen, dass ich
am Ende meiner Tage an der
Himmelspforte einige Proble-
me bekommen könnte.
Denn: Im Christentum wurde
der Ehrgeiz den Untugenden
zugezählt. Besonders der
Apostel Paulus warnt vor
dem Ehrgeiz nachdrücklich
und mahnt zu Demut und
Bescheidenheit. Augustinus
wird zitiert mit dem Satz:
„Ehrgeiz ist eine Mutter aller
Ketzereien.“ Und Martin Lu-
ther hält den Ehrgeiz für die
größte Sünde überhaupt, ein
„subtiles Gift“ und eine
„Seuche“. Luther hält den
Ehrgeiz darum für die zent-
rale Ursache allen Unglücks
und Unfriedens auf Erden.

Okay, Botschaft ist ange-
kommen. Ich werde nie wie-
der mogeln!

VEREINE & CO.

MTV Nienburg: Ab Montag,
17. Oktober, findet wieder
das Zumba-Training statt.
Zumba Gold findet mon-
tags um 19 Uhr in der oberen
Mehrzweckhalle am Triftweg
statt. Zumba-Kids läuft mon-
tags um 16 Uhr an gleicher
Stelle, dieses Angebot ist für
Kinder im Alter von sechs
bis zwölf Jahren gedacht. DH

SV Heemsen: Am 12. Ok-
tober (10 Uhr) beginnt ein
achtwöchiger Nordic Wal-
king-Kurs mit Rudolf Her-
merding. Für Mitglieder ist
der Kurs frei, Nichtmitglieder
zahlen 20 Euro. DH

Die Harke, Nienburger Zeitung 13LokalsportSonntag, 9. Oktober 2016 · Nr. 41



83 Zentimeter vorne
Nico Rosberg gewinnt die Formel-1-Qualifikation in Suzuka hauchdünn

VON CHRISTIAN HOLLMANN

SUZUKA. Es war die Winzig-
keit von 13 Tausendstelse-
kunden, mit der Nico Rosberg
das nächste Duell mit Formel-
1-Titelrivale Lewis Hamilton
für sich entschied. Mit einer
letzten schnellen Runde
schnappte sich der deutsche
WM-Spitzenreiter am Sams-
tag in Suzuka doch noch zum
dritten Mal in Serie die Pole
Position für den Großen Preis
von Japan.

Mercedes-Teamkollege
Hamilton musste sich hauch-
dünn geschlagen geben. Ge-
rade einmal 83 Zentimeter
trennten das Silberpfeil-Duo
nach ihrer Runde auf dem 5,8
Kilometer langen Hochge-
schwindigkeitskurs, wie eili-
ge Berechnungen ergaben.

„Ich wusste, dass ich es
kann“, sagte Rosberg. In al-

len drei Trainingseinheiten
war der 31-Jährige zuvor
schneller als Hamilton gewe-
sen. „Es läuft schon das gan-
ze Wochenende gut, damit
bin ich einfach zufrieden“,
sagte Rosberg. Es war bereits
die achte Pole Position dieser
Saison, damit schloss der
Deutsche zu Hamilton auf.
Insgesamt wird Rosberg am
Sonntag (7 Uhr MESZ/RTL)
zum 30. Mal in seiner Karrie-
re auf Startplatz eins stehen.

Weltmeister Hamilton kommt
zunehmend ins Schwitzen

Hamilton fächerte sich in
der kurzen Fragerunde nach
der Qualifikation immer wie-
der Luft zu. Der ständige
Zweikampf mit seinem deut-
schen Konkurrenten bringt
den dreimaligen Champion
zunehmend ins Schwitzen.

Vor dem 17. der 21 Saisonren-
nen hat Hamilton 23 Punkte
Rückstand auf Rosberg und
benötigt dringend einen Sieg
für die Wende. „Ich habe ge-
tan, was ich konnte“, versi-
cherte Hamilton.

Nach den Übungseinheiten
hatte der 31-Jährige sogar
noch einmal sein Auto um-
bauen lassen. „Es war viel Ar-
beit, wir haben viel verän-
dert. Es war nicht leicht, mit
einem ganz neuen Auto in
der Qualifikation zu fahren“,
so Hamilton. Der Weltmeister
muss alles versuchen, um
Rosberg endlich wieder ein-
zubremsen. Zuletzt hatte Ha-
milton in Malaysia ein Motor-
schaden den Sieg gekostet.

Allerdings weiß der Brite,
dass er auch in den vergange-
nen beiden Jahren in Japan
von Platz zwei ins Rennen
ging und Rosberg in beiden

Fällen noch hinter sich ließ.
„Ich muss nicht von der Pole
starten, um zu gewinnen“,
sagte Hamilton.

Auch Rosberg ist gewarnt.
„Es ist noch ein weiter Weg.
Ich muss jetzt alles zusam-
menbekommen“, sagte der
gebürtige Wiesbadener.
Schafft er am Sonntag seinen
neunten Saisonerfolg, rei-
chen ihm in den verbleiben-
den vier Grand Prix schon je-
weils zweite Plätze, um zum
ersten Mal den WM-Triumph
zu feiern. „Ich bin guter Din-
ge“, beteuerte Rosberg.

Als Dritter startet der Finne
Kimi Räikkönen. Vierter der
Qualifikation wurde sein
Teamgefährte Sebastian Vet-
tel. Der Hesse wird jedoch um
drei Plätze nach hinten straf-
versetzt, weil er in Malaysia
in Kurve eins einen Unfall mit
Rosberg verursacht hatte.

Nico Rosberg rast über die Hochgeschwindigkeitsstrecke von Suzuka. FOTO: CREDIT

Globales Kontrollsystem
Wada soll zentralisierten Anti-Doping-Kampf organisieren

LAUSANNE. Nach monatelan-
gem Streit zwischen IOC und
Wada haben internationale
Sport-Spitzenfunktionäre ein
klares Bekenntnis zur Welt-
Anti-Doping-Agentur abge-
geben und zugleich ein-
schneidende Reformen vor-
geschlagen. Im Kampf gegen
Sportbetrüger und deren kri-
minelles Umfeld soll die
Wada bis 2018 ein neues zen-
tralisiertes, globales Kontroll-
system schaffen.

Diesen Vorschlag machten
die Teilnehmer des fünften
Olympic Summit am Samstag
in Lausanne in einer Deklara-
tion. „Die Wada ist die Platt-
form in diesem gemeinsamen
Kampf“, sagte Thomas Bach,
der Präsident des Internatio-
nalen Olympischen Komitees
(IOC), nach der vierstündigen
Konferenz hinter verschlosse-
nen Türen.

Der hochkarätig besetzte
Gipfel machte „prinzipielle
Vorschläge“ für „ein stabile-
res, effizienteres, transparen-
teres und harmonisierteres“
Anti-Doping-System. „Wir
können nur Empfehlungen
geben. Die Umsetzung kann
nur von der Wada selbst

durchgeführt werden“, mein-
te Bach. Am 19./20. Novem-
ber, wenn ihre Exekutive und
der Stiftungsrat in Glasgow
tagen, wird die Weltagentur
über die Reform beraten.

Das gesamte System soll
mit Beginn der Olympischen
Winterspiele 2018 unabhän-
gig von den Sportorganisatio-
nen sein. Sanktionen werde
der Internationale Sportge-

richtshof Cas verhängen, die
Wada weiterhin ihre Auf-
sichtsfunktion ausüben. Die
neue unabhängige Anti-Do-
ping-Testeinheit soll im Rah-
men der Wada aktiv werden.
Wada-Präsident und IOC-
Mitglied Craig Reedie, der an
dem Gipfeltreffen teilnahm,
geht von „bedeutenden zu-
sätzlichen Machtbefugnis-
sen“ für die Weltagentur aus.

Nach dem Willen der Gip-
fel-Teilnehmer, unter ihnen
die gesamte IOC-Spitze so-
wie die NOK-Chefs aus Chi-
na, Russland und den USA,
soll die Autorität der Wada
gegenüber den nationalen
Agenturen gestärkt werden.
Um auch Personen im Umfeld
verdächtiger Athleten für Do-
pingverstöße zur Verantwor-
tung zu ziehen, müsse die
Gesetzgebung weltweit har-
monisiert werden.

Das Verhältnis zwischen
dem IOC und der Wada war
zuletzt stark belastet. Führen-
de IOC-Mitglieder hatten die
Agentur heftig kritisiert und
zum Sündenbock für die zu
späte Aufdeckung des staat-
lich gesteuerten Dopingsys-
tems in Russland gemacht.

Der Kampf gegen Doping wird
zentralisiert. FOTO: DPA

IN KÜRZE

HANDBALL

Rhein-Neckar
Löwen verlieren
BREST. Die Rhein-Neckar
Löwen haben in der Cham-
pions League ihre erste Nie-
derlage hinnehmen müs-
sen. Der deutsche Handball-
Meister verlor am Samstag
überraschend beim weißrus-
sischen Titelträger Meshkov
Brest mit 28:30 (12:17) und
hat in der Vorrundengrup-
pe B nun 3:3 Punkte auf dem
Konto. Den Gästen fehlten
vor allem im Angriff Tem-
po und Kreativität gegen die
weißrussische Deckung.

AMERICAN FOOTBALL

Braunschweig holt
German Bowl
BERLIN. Die Braunschweig
Lions bleiben das Maß der
Dinge im deutschen Ame-
rican Football. Die Nieder-
sachsen gewannen das Meis-
terschafts-Finale um den
German Bowl gegen die
Schwäbisch Hall Unicorns
verdient 31:20. Vor der Re-
kordkulisse von 13.047 Zu-
schauern im Berliner
Jahnsportpark war der Sie-
ger variabler im Angriff.
Braunschweig dominierte im
Pass- und im Laufspiel.
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Loccum. Am kommenden
Freitag, 14. Oktober, um 8
Uhr ist es soweit: Aldi eröff-
net eine neue Filiale an der
Leeser Straße 33 in Loccum.
Nachdem der alte Aldi-Markt
abgerissen wurde, ist in ei-
ner sechsmonatigen Bauzeit
eine moderne Verkaufsstel-
le entstanden, die über eine
Gesamtfläche von rund 1600
Quadratmetern verfügt. Um-
gesetzt wurden ein helles
Licht- und Farbkonzept sowie
eine noch übersichtlichere
Warenpräsentation. Großzügi-
ge Parkflächen sollen den Ein-
kauf so bequem wie möglich
gestalten. Die Öffnungszeiten
des neuen Aldi-Marktes sind
Montag bis Samstag von 8 bis
20 Uhr.
Rund 1000 Artikel zählen zur
Angebotspalette, die die wich-
tigsten Lebensmittel und Wa-
ren des täglichen Bedarfs so-
wie insbesondere Frischfleisch
und -geflügel, täglich frisch
angelieferte Brot- und Back-
waren, ein umfangreiches Sor-
timent an frischem Obst und

Gemüse sowie Kühl- und Tief-
kühlprodukte umfasst. Zudem
gibt es eine breite Auswahl an
Zeitschriften, Magazinen und
Zeitungen. Des Weiteren bie-
tet ein Backautomat während
der gesamten Ladenöffnungs-
zeit frische Brötchen, Brote,
Baguettes und Croissants - die
Zubereitung erfolgt mehr-
mals am Tag. Ergänzt wird
das Warenangebot durch Pro-
dukte wie Eier, Müsli, Honig,
Brotaufstriche, Tee, Fleisch,
Wurstwaren oder Wein aus
kontrolliert ökologischem An-
bau, und zwar mit der Eigen-
marke „GutBio“. Natürlich
gibt es auch die wöchentlich
wechselnden Aktionsartikel.

„Frische und Qualität stehen
seit Jahrzehnten im Mittel-
punkt unseres täglichen Han-
delns, und wir wollen auch
zukünftig unsere Kundinnen
und Kunden von der Zuver-
lässigkeit unseres Leistungs-
versprechens überzeugen“, so
der zuständige Bezirksleiter
Joachim Clasen. DH/due

Frische und
Qualität

Aldi eröffnet am kommenden Freitag
neue Filiale in Loccum

Die letzten Bauarbeiten laufen auf Hochtouren – am kommen-
den Freitag eröffnet an der Leeser Straße 33 in Loccum der neue
Aldi-Markt. FOTO: DUENSING

Immenweg 18 - 30 Tel.: 05021/6017-0 www.bkm-bau.de

31582 Nienburg Fax: 05021/6017-28 info@bkm-bau.de

Wir gratulieren zur Neueröffnung!

Erdarbeiten
Abbrüche

Stahlbetonarbeiten
Maurerarbeiten
Klinkerarbeiten

Bauwerksanierung
Betonsanierung

Bauunternehmung GmbH & Co.KG

32457 Porta Westfalica Fon 0571 · 3984662-0 info@rosemeier-bau.com
Strengelrott 21 Fax 0571 · 3984662-6 www.rosemeier-bau.com
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Backwaren
Frische
Backwaren

Stück

0.13
Bäckerbrötchen

(kg = 2.78)(kg = 2.78)

500 g

1.39Kürbis-
Kartoffelbrot

Stück

0.39
Buttercroissant

Weltmeister-
Mehrkorn

(kg = 1.85)

MehrkornMehrkorn

(kg = 1.85)(kg = 1.85)(kg = 1.85)

750 g

1.39

Stück

0.29
Fitnessbrötchen

Sonnen-Batzen

(kg = 1.85)(kg = 1.85)

750 g

1.39

Sonnen-BatzenSonnen-Batzen

(kg = 1.85)

750 g

1.39

Roggenkrüstchenkrüstchen Stück

0.25

Käse-Schinken-BrötchenKäse-Schinken-Brötchen
Stück

0.49

Buttercroissant

WeizenkrüstchenWeizenkrüstchenWeizenkrüstchen
Stück

0.29

Mehrkorn-Dreieck

FitnessbrötchenFitnessbrötchenFitnessbrötchen

Mehrkorn-Dreieck
Stück

0.39

Weltmeister-Weltmeister-Weltmeister-Weltmeister-Weltmeister-Weltmeister-Weltmeister-Weltmeister-Weltmeister-
MehrkornMehrkorn

1.000 g

1.15
Krustenbrot

PROBIERPREIS
bis 15.10.2016

ERÖFFNUNGS-

ANGEBOT

Nur in diesem AAALLLDDDIII MMMMaaarkt.

MARKUS®

Kaffee Gold
(((kkkg === 5.38)

500-g-Packung

2.69
100 % Araabica-BBBohnennn fffüüür
aromatischh-feinwwwürrrzzziiigen
Geschmacck; filteeerrrfffertig gemmmaaahhhllleeennn

Am 14.10.

mit Kaffeeprobe

Württem-
berger
Trollinger
mit
Lem-
berger
Feinherber

deutscher

Rotwein

1-L-Flasche

3.69
(Liter = 3.69)

500-g-Packung

4.99
(kg = 9.988)))

500-g-Packung

4.99
(kg = 9.98)

MARKUS®

Bio Kaffee, Fairtrade
11100 % Arabica-Bohnen

aaaus biologischem Anbau;

mmmild im Geschmack;

fififilterfertig gemahlen;

fffair gehandelt

Aus unserem
Sortiment

GUT BIO®

Bio Cabernet
Sauvignon
Grenache
IGP
Trockener

südfranzösischer

Bio-Rotwein;

kräftiges

Beerenaroma

0,75-L-Flasche

3.49
(Liter = 4.65) *

A
us
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r
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ng
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r
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Bio Cabernet 
Sauvignon 

FREIHOFER GOURMET®

Original italienische
Schinkenspezialität*
Von Hand gesalzen; in

den Sorten Culatello, 70 g,

oder Prosciutto di San

Daniele, 80 g

Packung

2.49
(((110000 gg == 333.5566//33.11)))

FREIHOFER GOURMET®

Käsespezialität*
Verschiedene Sorten und Gewichte,

150 g, 170 g, 180 g oder 190 g

Packung

2.79
(10000 g = 1.86/

1.6444/1.55/1.47)

80-g-Packung

2.79
(100 g = 3.49)

MORENO® Kaffeekapseln
In den Sorten Espresso,

Stärke: 7/10 (medium/stark),

Crema, Stärke: 7/10 (medium/stark),

oder Lungo, Stärke: 5/10 (medium);

jjjeee 111666 KKKaaapppssseeelllnnn

FREIHOFER GOURMET®

Gourmet-Torte**
Verschiedene Sorten und Gewichte,

1.200 g oder 1.300 g, z. B.

Pfirsich-Maracuja-Torte, 1.300 g

Packung

6.99
(((kg = 5.83/5.38)(100 g = 3.56/3.11)(100 g = 3.56/3.11)

FREIHOFER GOURMET®

Feinste Belgische
Pralinen
MMMischung feinster Pralinés; in Vollmilch-,

dddunkler und weißer Schokolade;

UUUTZ-zertifiziert; enthält Alkohol

500-g-Packung

4.99
(kg = 9.98)

GUT BIO®

Bio Dornfelder
Spätburgunder
Trockener

deutscher

Rotwein aus

Rheinhessen

0,75-L-Flasche

2.89
(((LLLiiittteeerrr === 333.85)

Neueröffnung
am Freitag, dem 14. Oktober 2016, um 8.00 Uhr,

in 31547 Rehburg-Loccum,
Leeser Straße 33

SEHR GUTE
PARKMÖGLICHKEITENP P ÖFFNUNGSZEITEN:

Mo.–Sa. von 8.00–20.00 Uhr

Deutschlandweit akzeptieren wir girocard, V-Pay, Maestro, VISA und

MasterCard. Zusätzlich jetzt auch kontaktlos mit einer NFC-fähigen

V-Pay-/Maestro-Debitkarte, VISA-/MasterCard-Kreditkarte oder einem

NFC-fähigen Smartphone bzw. NFC-Sticker mit entsprechender App.

ALDI GmbH & Co. Kommanditgesellschaft, Am Stumpfen Turm 33, 31737 Rinteln

QUALITÄT GANZ OBEN – PREIS GANZ UNTEN



WM-QUALIFIKATION

Deutschland - Tschechien 3:0

Deutschland: Neuer (Bayern
München/30/73) - Kimmich
(Bayern/21/8), Boateng (Bay-
ern/28/66), M. Hummels (Bay-
ern/27/52), J. Hector (1. FC
Köln/26/23 - 68. Höwedes (FC
Schalke 04/28/42)) - S. Khedi-
ra (Juventus Turin/29/67), Kroos
(Real Madrid/26/73 - 76. Gündo-
gan (Manchester City/25/17)),T.
Müller (Bayern/27/80), Özil (FC
Arsenal/27/82), Draxler (VfL
Wolfsburg/23/26 - 80. Brandt
(Bayer Leverkusen/20/4)),
M. Götze (Borussia Dort-
mund/24/59).
Tschechien: Vaclik - Kaderabek,
Sivok, Suchy, Novak, Petrzela
(69. Skalák), Horava, Pavelka (63.
Droppa), Krejci, Dockal, Vydra (76.
V. Kadlec).
Schiedsrichter: Hategan (Ru-
mänien).
Zuschauer: 51.229 in Hamburg.
Tore: 1:0 Müller (13.), 2:0 Kroos
(49.), 3:0 Müller (65.).

STENOGRAMM

Sechs-Punkte-Plan zur Hälfte erfüllt
Deutsche Nationalmannschaft überzeugt auch im zweiten Spiel der WM-Qualifikation und schlägt Tschechien 3:0

HAMBURG. Die deutschen
Fußball-Weltmeister haben
Teil eins ihres Sechs-Punkte-
Auftrags in der WM-Qualifi-
kation prächtig erfüllt. Beim
überlegenen 3:0 (1:0) gegen
den am stärksten einge-
schätzten Gruppengegner
Tschechien passte am Sams-
tagabend im ausverkauften
Hamburger Volksparkstadion
auch die Torausbeute.

Thomas Müller mit seinen
Quali-Toren drei und vier
(13., 65.) sowie Toni Kroos
(49.) trafen vor 51.299 Zu-
schauern. Das bei Länder-
spielen oft kritische Hambur-
ger Publikum feierte den
schwungvollen Auftritt mit
Deutschland-Rufen und La
Ola. Schon am Dienstag soll
in Hannover gegen Nordir-
land der dritte Sieg im dritten
Spiel nachgelegt werden.

„Die klare Vorgabe, die
klare Zielsetzung heißt: Sechs
Punkte!“, hatte Bundestrai-
ner Joachim Löw vor dem
Doppelpack gegen Tschechi-
en und Nordirland gefordert
und wurde von seiner Elf
nicht enttäuscht. Die deut-
sche Mannschaft, die bis auf
eine Änderung (Jérôme Boa-
teng für Benedikt Höwedes)
mit der gleichen Elf wie beim
erfolgreichen Auftakt gegen
Norwegen spielte, ging von
der ersten Minute an mit ho-
hem Tempo und konzentriert
zu Werke. Druckvoll und dy-
namisch ließen Mesut Özil
und Co. den Ball zirkulieren
und entwickelten große
Spielfreude, nur die letzte
Präzision fehlte in den An-
fangsminuten noch.

Das änderte sich in der 13.
Minute. Nach einem schnel-
len Angriff über Mario Götze
und Özil gelangte der Ball zu
Müller, der einmal mehr seine
Torjäger-Qualitäten bewies.
In dieser Szene zeigte die
deutsche Mannschaft auch
das von Löw geforderte
schnelle Umschaltspiel, das

aber auch von der offenen
Spielweise der Tschechen be-
günstigt wurde. Die Gäste
versteckten sich nicht, ver-
schafften damit aber auch der
DFB-Auswahl mehr Räume.

So agierten die Außenver-
teidiger Jonas Hector und
Joshua Kimmich fast schon
als Flügelstürmer, dazu wa-
ren die Innenverteidiger Mats
Hummels und Boateng mit
langen Diagonalbällen um
eine schnelle Spieleröffnung

bemüht. Die Offensivspieler
harmonierten trotz der kur-
zen Vorbereitungszeit präch-
tig miteinander und stellten
die Tschechen vor erhebliche
Probleme.

Nur die Torausbeute war in
den ersten 45 Minuten nicht
weltmeisterlich. So setzte Ju-
lian Draxler den Ball nach
Vorlage von Götze knapp da-
neben (22.), kurz darauf
zwang Müller den tschechi-
schen Keeper Tomas Vaclik

zu einer Parade (25.). In der
31. Minute wäre auch der
starke Nachfolger von Petr
Cech machtlos gewesen,
doch Götze setzte nach fei-
nem Zusammenspiel mit Mül-
ler den Lupfer knapp neben
das Tor. Zwei weitere Mög-
lichkeiten ließen Müller (38.)
und Kimmich (44.) noch vor
der Pause liegen. So gab es
viel Applaus vom in den letz-
ten Wochen kaum verwöhn-
ten Hamburger Publikum,

auch bei einem technischen
Kabinettstück von Löw an der
Seitenlinie. Für den Bundes-
trainer war es das 140. Län-
derspiel, womit er Helmut
Schön (139) hinter sich ließ
und nur noch Sepp Herberger
(167) vor sich hat.

Am dominanten Spiel des
viermaligen Weltmeisters än-
derte sich auch in der zweiten
Halbzeit nichts. Und gleich in
der 49. Minute wurde die
deutsche Mannschaft für ihre

Bemühungen belohnt. Nach
Zuspiel von Kimmich, der wie
einst Phillip Lahm die rechte
Seite mit einem enormen
Laufpensum beackerte, schob
Toni Kroos den Ball platziert
ins rechte untere Toreck. Da-
nach vergaben Özil (58.) und
Müller (62.).

Dagegen war Neuer auf der
Gegenseite nahezu beschäfti-
gungslos, erst in der 63. Mi-
nute wurde der Kapitän bei
einem Schuss von Borek
Dockal mal geprüft. Anstatt
des Anschlusstreffers schlug
es aber kurz darauf bei den
Tschechen erneut ein. Dies-
mal lief es über die linke Sei-
te. Nach Flanke von Hector
machte Müller, der bei der
EM in Frankreich noch torlos
geblieben war, seinen nächs-
ten Doppelpack perfekt.

Der zweite Streich: Deutschlands Thomas Müller dreht nach seinem Tor zum 3:0 jubelnd ab, die Tschechen Marek Suchy und Torwart
Tomas Vaclik liegen machtlos am Boden. FOTO: DPA

Rasen-Politik
USA bei historischem Länderspiel in Kuba

HAVANNA. Als Maynor
Hernández hört, dass die US-
Fußballnationalmannschaft
erstmals seit fast 70 Jahren
wieder ein Freundschafts-
spiel in Kuba bestreiten wird,
zögert der Amerikaner nicht
lange: Er kauft ein Flugticket
nach Havanna, um bei der
historischen Partie dabei zu
sein. „Der Fußball vereint die
beiden Länder“, sagt der Ka-
lifornier, der mit mehreren
Verwandten nach Kuba ge-
kommen ist. „Es ist toll, hier
zu sein.“

Auf den Rängen des Stadi-
ons Pedro Marrero schwen-
ken die Fans am Freitag ku-
banische Flaggen, aber auch
das eine oder andere Ster-
nenbanner ist zu sehen. Jill
Biden, die Frau des US-Vize-
präsidenten Joe Biden, feuert
an der Seite des neuen US-
Botschafters Jeffrey De Lau-
rentis ihre Mannschaft an.

Die US-Boys schlagen die
Gastgeber schließlich 2:0, die
Tore erzielen Chris Won-
dolowski (62.) und Bayern-
Spieler Julian Green (71.).
Doch das ist eigentlich gar
nicht so wichtig. Fußball ist in
Kuba eine Randsportart -
auch deshalb überragt die po-
litische Bedeutung der Be-
gegnung die sportliche bei
weitem.

Die Partie ist ein weiterer
Schritt der Aussöhnung zwi-
schen den einstigen Erzfein-
den. Vor gut einem Jahr hat-
ten Washington und Havanna
wieder diplomatische Bezie-
hungen aufgenommen. Auch
gesellschaftlich, sportlich und
wirtschaftlich öffnet sich
Kuba derzeit. Der Sport gilt in
der Beziehung zwischen bei-
den Ländern längst als Fort-
setzung der Politik mit ande-
ren Mittel.

Trainer Klinsmann gibt
jungen Spielern eine Chance

Für die US-Fußballer ist die
Partie ein Testlauf für die
nächste Qualifikationsrunde
vor der Fußball-WM 2018 in
Russland. Trainer Klinsmann
gibt mehreren jungen Spie-
lern die Chance, sich zu be-
weisen. Der 21-jährige Torhü-
ter Ethan Horvath macht da-
bei einen guten Eindruck.

Der US-Coach blickt schon
auf das nächste Etappenziel:
Am 11. November trifft seine
Mannschaft mit Mexiko auf
den stärksten Konkurrenten
im Kontinentalverband. Drei
der sechs verbliebenen
Mannschaften aus Nord- und
Mittelamerika sowie der Kari-
bik lösen direkt ein Ticket
nach Russland.

Southgate startet mit Sieg
England schlägt Malta 2:0, Daum feiert Heimerfolg mit Rumänien

LONDON. Englands Fußball-
Nationalmannschaft hat beim
Debüt des neuen Interimstrai-
ners Gareth Southgate einen
ungefährdeten Sieg einge-
fahren. Die „Three Lions“ ge-
wannen in der WM-Qualifi-
kation am Samstag 2:0 (2:0)
gegen Malta und sorgten
nach dem unrühmlichen Ab-
gang von Sam Allardyce zu-
mindest sportlich für Ruhe.

Die Tore für die klar überle-
genen Gastgeber im Londo-
ner Wembley-Stadion erziel-
ten Liverpools Daniel Stur-
ridge (29.) und Dele Alli (38.).
Der vorherige U-21-Trainer
Southgate hatte das Amt
Ende September übernom-
men, nachdem Allardyce we-
gen eines heimlich gefilmten
Gesprächs mit pikanten Aus-
sagen nach nur einem Spiel
wieder gehen musste. Er soll
das Team zunächst über-
gangsweise bis zum Jahres-
ende betreuen. Das 2:0 gegen
Malta war für sein Team der
zweite Sieg im zweiten Spiel
auf dem Weg zur WM in Russ-
land in zwei Jahren.

Der frühere Bundesliga-
Coach Christoph Daum feier-
te in seinem zweiten Pflicht-
spiel als Nationaltrainer Ru-
mäniens einen Kantersieg.
Sein Team gewann in Je-
rewan 5:0 (4:0) gegen Arme-

nien, das nach einer frühen
Roten Karte gegen Gor Ma-
lakjan wegen eines Hand-
spiels auf der Torlinie (4.) fast
90 Minuten lang in Unterzahl
spielen musste.

Die Treffer für die Gäste er-
zielten Bogdan Stancu (4.,
Elfmeter), Adrian Popa (10.),
Razvan Marin (12.), Nicolae
Stanciu (29.) und Alexandru
Chipciu (59.). Für Daum war
es nach seinem Debüt beim

1:1 gegen Montenegro der
erste Pflichtspiel-Sieg als Na-
tionalcoach.

Aserbaidschan und Nordir-
land haben sich mit Siegen in
der Gruppe C hinter Welt-
meister Deutschland einge-
reiht. Aserbaidschan holte
beim 1:0 gegen Norwegen
den zweiten Sieg im zweiten
Spiel und ist nun Zweiter.
Wenig später siegten die Nor-
diren 4:0 gegen San Marino.

Fangesänge
haben
Folgen

BELGRAD. Wegen extremisti-
scher Sprechchöre ihrer An-
hänger während des WM-
Qualifikationsspiels könnten
die Fußball-Nationalmann-
schaften von Kroatien und
Kosovo nachträglich bestraft
werden. Bei der Partie am
Donnerstag im albanischen
Shkodra, die Kroatien 6:0 ge-
wann, sollen die Fans beider
Seiten anti-serbische Slogans
gesungen haben.

„Sowohl dem kosovari-
schen als auch dem kroati-
schen Fußballverband dro-
hen jetzt Fifa-Strafen“, be-
richtete die kroatische Tages-
zeitung „24Sata“. Das Spiel
fand in Albanien statt, weil
Kosovo keine Stadien hat, die
den Fifa-Standards genügen.
Kroatiens Verband HNS ver-
urteilte das Verhalten einiger
Anhänger, „das nicht im Ein-
klang mit dem europäischen
Geist von Toleranz und Res-
pekt“ stehe.

„Der HNS distanziert sich
davon und verurteilt das Ver-
halten einer kleinen Gruppe
von Individuen, das kroati-
schen Fußball direkt schä-
digt“, hieß es in einer Mittei-
lung. Schon bei der EM in
Frankreich waren kroatische
Fans wiederholt mit rassisti-
schen Gesängen aufgefallen.

Sieg zum Auftakt: Englands Interimstrainer Gareth Southgate sah
ein 2:0 seines Teams gegen Malta. FOTO: DPA
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Figaro – Der Friseur
Inh. Anja Kapteina

Nordertorstriftweg 13
31582 Nienburg

Telefon (05021) 926120

Der Haarpfleger
Inh. Lutz Meyer

Verdener Landstraße 97a
31582 Nienburg

Telefon (05021) 16158

Die Trend-Looks Herbst/Winter 2016/17

Caract Hair
Birgit Stute

Weserstraße 13
31582 Nienburg

Telefon (05021) 925885

Friseursalon
Ilse Degener

Schinnaer Landstraße 15
31592 Stolzenau

Telefon (05761) 6 62

Margrets Frisierstübchen
Inh. Margret Brauner

Frestorfer Chaussee 6
31592 Stolzenau

Telefon (05765) 587

Elke’s Friseurteam
Elke Papmeier

Heidterstraße 23
31547 Rehburg/Loccum
Telefon (05037) 467

Friseurmeisterin
Martina Mai

Lavelsloher Str. 30
31603 Diepenau

Telefon (05775) 1741

Das Frisuren-Eck
Manuela Männicke

Lange Straße 15
31592 Stolzenau

Telefon (05761) 9089986

Friseurmeisterin
Anita Westhoff
Bahnhofstraße 65

27324 Eystrup
Telefon (04254) 1245

Gabi – der Frisör am Markt
Gabriele Wandelt

Am Markt 12a
27333 Bücken

Telefon (04251) 6316

Salon Birgit
Inh. Birgit Neuber

Münchehäger Straße 1
31547 Rehburg-Loccum
Telefon (05766) 269

Friseurmeisterin
Anette Friebe-Plagge

Nienburger Straße 17
31608 Marklohe

Telefon (05021) 18322

Friseurmeister
Peter Meyer
Lande Straße 38
31618 Liebenau

Telefon (05023) 620

Salon Köpke
Susanne Köpke-Banahene

Friseurmeisterin
Neue Straße 38 · Nienburg
Telefon (05021) 2874

Friseur Haarmonie
Inh. Matthias Zahn

Parkstraße 15
31582 Nienburg

Telefon (05021) 913508

Friseur Meyer
Georgstraße 2

31582 Nienburg
Telefon (05021) 3256

Friseurmeister
Armin Teichert
Am Ahornbusch 35
31582 Nienburg

Telefon (05021) 12465

Salon Bredemeier
Bergstraße 1

31547 Rehburg-Loccum
Telefon (05037) 3691

Manthanee Thaworn
HAIR & MAKE UP

Sulinger Straße 33
31608 Marklohe

Telefon (05021) 15332

Sidestep
Brav war gestern, jetzt kommt zufällige und strukturierte Be-
wegung ins Haar. Der glatt-shiny Pony bleibt, fällt bei diesem
Look aber seitlich. Genauso wie der Rest des Haares, der wild

zur Seite gestylt ist.

Der Meister-Friseur
Holger Hartendorf
Hannoversche Straße 58

31582 Nienburg
Telefon (05021) 2879

Over 45‘s
Ihr Style beeindruckt durch ein ganz besonderes Charisma,

denn sie sind interessiert, trendorientiert und dabei voll-
kommen selbstsicher. Extravagante, modische Experimente,
um sich auszuprobieren, haben sie nicht nötig. Sie wissen be-
reits genau, was ihnen steht und setzen zugleich auf typgerechte

Wandelbarkeit.

Gentleman
George Clooney und RobbieWilliams haben es vorge-
macht, graueHaaremachen Eindruck und kommen
verdammt gut an. Natürlichkeit liegt voll im Trend,

aber bitte mit dem richtigen Cut!

Ladies
Für die Frauenmit Anspruch ist der Bob

genau die richtige Frisur, denn er er-
möglicht vielseitige Looks.Wohltuend

erwachsen und schick wirkt er schwungvoll
auf die Seite und in die Stirn gelegt.

Klare Linien& lässige
Unangepasstheit

Sleek Sixites
Der All Time Favourite Bob er-

strahlt in neuem Glanz. Die seit-
lichen Partien – nur schwach

verbunden mit der klaren Grund-
linie – imponieren durch eine

starke und glatte Überlänge. Eye-
catcher: Sommerliche Blondtöne

verwandeln sich imHerbst in zart-
edles Peach.

tessss
b er-
eit-
ch
d-
ne
e-
öne
art-
Peach.

Modern Gentleman
Farbe gefällig? Für den Gentleman von heute geht der Trend
zu farblichen Akzenten imHaar. Nicht plakativ, sondern

natürlich aufgehellt, umschmeicheln sie die expressive Spitze
im Stirnmotiv. Viele unterschiedliche Längen verleihen der

Frisur Fülle amOberkopf.

British Rebel
VivienneWestwood liebt ihn auf ihren Shows und wir
auch, denMessy-Hair-Look. Unaufgeregt, relaxed und
bewusst undone. Das volle, wellige Haar wird gewollt

rockig und zersaust frisiert.

„Bei Mode geht es darum, Sachen zu tragen, die einem stehen“, das erkannte die Queen of Punkk, Vivi-
enne Westwood, bereits vor Jahrzehnten und machte ihr Statement zum Credo ihres eigenen Stills. Zu-
gleich definierte sie damit ein zeitloses Rezept zur modischen Orientierung für jeden. Das gilt fürr die
Kleiderwahl und das Haarstyling gleichermaßen. Mode, egal ob am Körper oder auf dem Kopf, sollte
die Individualität seines Trägers in erster Linie unterstreichen. Dabei gibt es nie nur DEN einen LLook,
sondern immer eine Vielzahl an Möglichkeiten.
Auch für die Trendfrisuren des kommenden Herbst/Winters gilt vor allem eins: Wir haben die Waahl!
Das Modeteam des Zentralverbandes des Deutschen Friseurhandwerks (ZV) unternimmt mit seiinen
Kreationen eine Zeitreise durch zwei Modewelten. Basis dafür ist nur ein Cut, der facettenreich gge-
stylt vielseitige Looks verspricht. Im Herbst und Winter 2016/17 definieren sich die Haartrends duurch
eine Neuinterpretation der spannenden Fashionkultur Großbritanniens vergangener Jahrzehntee. Ob
straight und glatt-glänzend beim Sheer-Retro-Look wie in den 60ern oder unangepasst und ausddrucks-
stark beim Punk-Chic-Style wie in den 70ern und 80ern. In jjedem Fall individuell abggestimmt,, umm der
jeweiligen Persönlichkeit Ausdruck zu verleihen.

ANZEIGENSPEZIAL

BILD- UND TEXT: ZENTRALVERBAND DES DEUTSCHEN FRISEURHANDWERKS

Vanity Hair
Rehburger Str. 9
31632 Husum

Telefon (05027) 243



Als Abonnent haben
Sie viele Vorteile:

Sie sparen Geld und den
Weg zum Kiosk. Sie ken-
nen schon frühmorgens
die besten Angebote und
sind gut über Nienburg
und die Welt informiert.

Empfehlen Sie die Harke
Kollegen, Freunden und
Verwandten und Sie
erhalten eine wertvolle
Prämie Ihrer Wahl.

✁

© Fotolia
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BESTELLSCHEIN an den Verlag Die Harke, 31582 Nienburg, An der Stadtgrenze 2
Ich bestelle hiermit zum ______________ die Harke (Print) / ______________ die Harke (E-Paper) / ______________ die Harke (Kombi: Print + E-Paper)
für die Dauer von mindestens 12 Monaten und laufend weiter bis auf Widerruf zum jeweils gültigen Bezugspreis. In den letzten 6 Monaten war weder ich
Abonnent der Harke noch bestand ein Abo in der Wohnung, im Haus oder der Firma. Diesen Vertrag können Sie innerhalb von 2 Wochen schriftlich wider-
rufen (Datum des Poststempels).

Abbuchungsservice, falls erwünscht: Buchen Sie bitte das Bezugsgeld von meinem Konto ab:
Harke (Print) ! monatlich 32,50 € ! vierteljährlich 97,50 € ! halbjährlich 195,00 € ! jährlich 390,00 €

Harke (E-Paper) ! monatlich 17,00 € ! vierteljährlich 51,00 € ! halbjährlich 102,00 € ! jährlich 204,00 €

Harke (Print + E-Paper) ! monatlich 38,00 € ! vierteljährlich 114,00 € ! halbjährlich 228,00 € ! jährlich 456,00 €

IBAN BIC

Vor- und Zuname Straße und Hausnummer

PLZ und Wohnort Unterschrift

Telefon (für eventuelle Rückfragen) Geburtsdatum (freiwillige Angabe)

GUTSCHEIN
Ich bin der Vermittler und habe den im Bestellschein genannten Leser geworben. Die angegebene Prämie erhalte ich nach Beginn des neuen
Abonnements bzw. nach Eingang des ersten Bezugsgeldes. Sie wird mir nach der erforderlichen Bearbeitungszeit durch die Lieferfirma zugestellt.
Mein Prämienanspruch entfällt, wenn der neue Leser oder ich vorzeitig kündigen. Die Annahme eines neuen Abonnenten sowie die Gewährleistung
der Prämie für den Werber behalten wir uns in Ausnahmefällen vor.

Gewünschte Prämie (Auslieferung nach ca. 4 bis 5 Wochen) / Bei E-Paper-Bestellung sind nur die mit E gekennzeichneten Prämien möglich.

Vor- und Zuname Straße und Hausnummer

PLZ und Wohnort Unterschrift

Telefon (für eventuelle Rückfragen) Geburtsdatum (freiwillige Angabe)

Jetzt werben und

Prämie auswählen

BOSCH Bohrer- und
Bit-Set „Classic“, 34-tlg.
• 13 x Schrauberbits 25 mm
• 5 x Steinbohrer 5-8 mm
• 5 x HSS-Metallbohrer 2-5 mm
• 5 x Holzbohrer 4-8 mm
• 3 x Steckschlüssel 7-10 mm
Artikel: 4725093

E

Die Multisäge - ein Multitalent!
Diese Säge vereinigt nahezu alle möglichen
Sägetypen in einem Werkzeug!
• sägt Metalle, Stein, Holz, Kunststoffe oder Keramik
• präziser, schneller Schnitt • keine stumpfwerdende

Schneide • Länge Schneide: ca. 14 cm
Artikel: 6556272

E

Einhell Akku-Laubbläser
„Expert Plus“ GE-CL 18 Li E Kit
• Power X-Change Battery
• Li-Ion • Ladezeit: 30 Min.
• Blas-Luftstrom: 210 km/h
• 18 Volt
Artikel: 81617 MMMuse Bluetooth Micro-Systeeem M-57 BT

• CD//CD-R//RW/MP3 • FM Stttereo PLL Radio
• Equalizer • 2x5 Watt Ausggaaannngggsssllleeeiiissstttuuunnnggg • UUUSSSBBB
Artikel: 58115

emem M-M-M-M 575755 BTBTBTB
ttereerereo Po Po PPLLLLLL RadRadRadR ioioo
angangngslesleleistististungungunung •• USBUSBUSBB

Herbst-Herbst-
HighlightHighlight

Bosch Hochdruckreiniger
AQT 33-11
• Hochdruckpistole • 3 m Schhhlauch
• 330 l/Std. • Max. 110 bar
• Max. 1300 Watt
Artikel: 10389

Caso Edddelstahl-Entsafter PJ 800
• 4 Gesccchwindigkeitsstufen
• Große Einfüllöffnung für

ganze Früchte (7,5 cm)
• Pulse-Funktion • 8.000-15.000 U/Min.
• 800 WWWatt
Artikel: 3085

Delsey Trolley „Epinette“ 55 cm
• Polyester • TSA-Schloss
• Maße: ca. 55x35x25 cm/42,9 l/3,2 kg
Artikel: 2053986 schwarz, 3053986 rot

Muse Bluetooth Soundbar M-1500 SBT
• FM PLL Radio • Subwoofer
• USB, SD, Aux-In, Optical-In • 60 Watt
Artikel: 58116

Street Surfing Longboard Kicktail 36“ Design Urban Rough
• Kanadisches Ahornholz • Spray-Griptape • 7" Alu-Trucks
• Max. Benutzergewicht: 100 kg • Länge: ca. 91,5 cm
Artikel: 69207

Denver Full-HDDD-Action-CCCam
AC-5000WMK2
• 5 CMOS Sensor
• Für microSD-Karten bis 32 GB
• Wasserdichtes Gehäuse
• Lenker- u. Heeelmhalterung
• HDMI • WiFi • USB
Artikel: 67197

Denver Tablet-PC TAQ-90022
• Android 4.4
• 1,2 GHz Quad-Corrre-CPU
• 512 MB DDR RAM
• Frontkamera
• 8 GB int. Speicherrr, erweiterbar

mit microSD-Karten
• Ca. 22,86 cm Disppplay
Artikel: 48730

JJJ
PPPLeser werben LeserLeser werben Leser

Küchenwaage „KS 19“
••• Moddderne Sensortastenbbbeeedddiiieeennnuuunnnggg
• 5 kg Tragkraft • 1 g Einteilung
••• ÜÜÜberlastungsanzeige • Inkl. Batterrrie
• Maße: ca. B20 x H1,65 x T14,5 cm
• Gewicht: ca. 342 g
Artikel: 6547370
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Angebot:
4 Stück nur

11,–
Neu: Foto-Mini-Labor! Ihre Digital-
fotos gleich zum Mitnehmen!

Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger
Größe für Ausweise, Reisepass,

Kinderausweis, Bewerbungsfotos,
Krankenkassenkarte

Waage 24.9. – 23.10.
Es könnte sein, dass Ihre
ausgefallenen Vorschläge
nicht sofort auf offene Ohren
stoßen. Sie werden aber An-
lass zum Nachdenken geben.

Skorpion 24.10. – 22.11.
Möglichst wenig Stress, da-
für möglichst viel kreative En-
ergie: Sie wählen heute ganz

bewusst aus, wie Sie Ihren
Tag gestalten wollen.

Schütze 23.11. – 21.12.
Sie sollten versuchen, eine
angefangene Sache zum
guten Abschluss zu bringen.
Stellen Sie sich auf eine et-
was hitzige Diskussion ein.

Steinbock 22.12. – 20.1.
Dank Ihrer positiven Lebens-
einstellung können Ihnen
Stress und Hektik zurzeit
nichts anhaben. Sie gehen
ganz entspannt durch den Tag.

Wassermann 21.1. – 19.2.
Leider kann nicht jeder Tag
ein Urlaubstag sein, darum
sollten Sie besonders auf die

kleinen Wohlfühlmomente
achten und sie genießen.

Fische 20.2. – 20.3.
Es sind eher Kleinigkeiten,
über die Sie sich heute auf-
regen. Mit etwas mehr Tole-
ranz würde Ihr Tag wesent-
lich entspannter verlaufen.

Widder 21.3. – 20.4.
Die Gelegenheit ist günstig,
um das Ruder endlich einmal
selbst in die Hand zu neh-
men. Nutzen Sie die Unter-
stützung der Glückssterne.

Stier 21.4. – 20.5.
Erledigen Sie alles Wichti-
ge schon sehr zeitig. Spä-
ter könnte ein Überrasch–
ungsbesuch Ihren Zeitplan
ganz schön durcheinander–
bringen.

Zwillinge 21.5. – 21.6.
Achten Sie auf die feinen Si-
gnale! Amor ist unterwegs
und wartet eigentlich nur
darauf, dass Ihre Flirtbereit-
schaft ein wenig steigt.

Krebs 22.6. – 22.7.
Sie dürfen auf Glücksbringer
Jupiter vertrauen. Die Karrie-
re festigt sich, Geld kommt
aufs Konto, Beziehungen ge-
winnen an Stabilität.

Löwe 23.7. – 23.8.
Weniger angenehme Auf-
gaben sollten Sie heute als
Allererstes erledigen, das er-
leichtert Ihnen ganz erheblich
den übrigen Tagesablauf.

Jungfrau 24.8. – 23.9.
Auf Biegen und Brechen eine
Lösung herbeizuführen, ist
nicht nur anstrengend, son-
dern auch nicht effektiv. War-
ten Sie besser noch ab.

Rohrreinigung

Rohr- und Kanalreinigung
TV-Kanaluntersuchung

TAG & NACHT
H. Reuter

Z (0 50 21) 1 81 42
www.nienburger-rohrreinigung.de

Angebote vom
10. bis 15. Oktober 2016

ÖÖffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr,
Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr,

Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr

Hauptstr. 21 · 27324 Eystrup · Tel. 04254/8410

Top-Preis Mittwoch, 12.10.2016

Schnitzel aus dem Schinken kg nur € 4,99
(nur solange der Vorrat reicht)

Schinkenrollbraten
1 kg € 6,50

Gyros
fix und fertig 1 kg € 5,99
Eystruper Land-
mettwurst 100 g € –,75
Rauchenden 100 g € –,65

Das
Jahres-

abonnement
für nur
15,–€

LandLanderleben
Kaminholz, alle Sorten, frisch
oder trocken, ab 44,– € /SRM, in
Nienburg frei Haus.

Tel. 0172 /5226385

Freitag, 14. 10. 2016
ab 18.00 Uhr

Muschel- und
Fischspezialitäten

Bitte reservieren Sie!
Barrierefrei!

Montag Ruhetag
Feierlichkeiten ab 10 Pers. jederzeit!
Schweizerlust 1 · 31618 Liebenau

Telefon (0 50 23) 5 88
info@schweizerlust.de

Damenmode in Größe 38 bis 54
Tel./Fax (05761) 902690

Mo. – Sa. 9 – 13 Uhr · Mo. – Fr. 15 – 18 Uhr
Mittwochnachmittag geschlossen

Herbst- und
Winterjacken
Gr. 38 – 56

Mode & mehr

Bahnhofstraße 42
27324 Eystrup

Telefon (0 4254) 8461
P vor dem Haus

Wir sind für Sie da!

Starten Sie mit uns
in den Herbst

mit einem
Einkaufsgutschein

über 10 €.

Termine nach Vereinbarung – rund um die Uhr!

Nutztier-, Pferde- und Kleintierpraxis

Seit über 60 Jahren in Ihrer Nähe:

Bötenberger Str. 52
31609 Balge

Holter Str. 71
31613 Wietzen

www.tierarztpraxis-wietzen-boetenberg.deboetenberg.de

05022/
610

24-Stunden-Pflege für daheim
Qualifiziert, liebevoll, preiswert

Wir vermitteln Ihnen auf privater Basis
polnische Pflegekräfte

für Sie selbst oder Ihre Angehörigen.
Führerschein möglich,

Deutschkenntnisse vorhanden.
Kontakt unter:

0173/9813212
www.pflegedienst-24stunden.de

70 70 70 70 70 70 70 70 70 70 70 70 70 70 70 70 70 70 70 70 70 70 70

70 70 70 70 70 70 70 70 70 70 70 70 70 70 70 70 70 70 70 70 70 70 70

Lieber Wilhelm!
Nach einem Glückwunsch ist uns sehr zumute,
wir gratulieren herzlichst: Alles Gute!
Geburtstagsgrüße bekommst du viele,
doch dieser hier besteht aus Liebe.
Mario mit Stella & Bianca mit Holger

In memoriam
für meinen

Schatz

Edu
† 9. 10. 2014

Du fehlst mir so sehr!

In Liebe

Deine Gaby

Maschinengipsputz
vom Fachbetrieb

Vogler GbR · Nienburg
Tel. (05021) 63788 oder

Mobil 0172 5131088

Ein- und
Zweifamilienhäuser

Energieausweise
ab 50,00€ % (0 57 64) 94 29 28

Immobilien-Gesuche

Grundstück in Nbg./OT bis 1000
m² oder Wohnhaus bis Baujahr
1976. % 01 52 0 / 31 70 66 8

Gewerbegrundsrücke

Wir suchen fortlaufend

Ackerflächen
als Brache oder auch in
Nutzung zu erwerben.

Interessenten bitten wir,
sich mit Herrn

Bernhard Männel,
Tel. 04264 /836481,

Mobil 0151 /17326924
oder E-Mail:

bernhard.maennel@t-online.de,
in Verbindung zu setzen.

Vermietungen

1-Zimmer-Wohnung

Estorf: 1 Zi. in WG, Fachwerkhs.
m. Garten. % (0 50 25) 68 58 AB

2-Zimmer-Wohnung

Loccum: 2 ZKB, OG, ca. 50 m²,
KM 280,- E, % (01 71) 5 02 60 22

Gemütliche 2-Zimmer-Wohnung
mit Duschbad, EBK u. Terrasse.
% (0 50 21) 31 52

Loccum: Renovierte gemütliche
1 - 2 ZKB Whg., mit sonnigem
Balkon, ruhig u. sehr angenehm
gelegen. Ideal f. Senior/in oder
Single, KM 260,- E zzgl. NK,
2 KM Kaution, von privat ab
01.11. od. später.
% (0 57 61) 92 01 16

gerne auch Sa./So.

2 Zi.DG-Whg. Küche/Bad, 53m²
in Rehburg, Altbau, Ortsrand
zum 01.12.16, KM 210,-€,
NK ca.150,-€.
% (01 52) 52 83 47 62 ab 16
Uhr % (0 50 37) 97 82 88
fischer64@online.de

Marklohe: hochwertige, möbl. ca.
48 m² 2 Zi.-Whg. mit Küche,
Waschmaschine, Flachbild-TV
in ruh. Lage mit Gartenbe-
nutzg., ab sofort zu vermieten.
WM 350,-E . % (01 52) 23 41 93
32 od. % (0 50 21) 9 22 50 30

Nbg./Verdener Str.1C: ren. 2 Zi.,
KÜ, EBK, Bad, im 2. OG, Wfl.
ca. 65 m², KM 390,-E +NK/VZ
120,-E , frei. % (01577)7 82 68 72

Nbg./Zentr./Bhf., 2 ZKB, 62 m²,
Balkon, KM 315 E +NK+MK, ab
sofort, % (01 70) 2 10 05 00

3-Zimmer-Wohnung

Loccum: 3 ZKB, OG, 65 m²,
EG-Terr. mögl., Keller, Stellpl.,
m. Nachweis regelm. Einkünfte,
% / SMS (01 63) 1 42 43 35

3 Zimmer Wohnung mit 72 qm auf
zwei Wohnebenen mit Einbau-
küche, modernem Dusch-
bad,Gäste-WC, Abstellraum und
nicht einsehbarem kleinen Gar-
ten für 420 € KM in Erichsha-
gen kurzfristig an Einzelperson
zu vermieten. be.kol@gmx.de

Marklohe: OG, 3 ZKB, Abstellrm.,
Loggia, ca. 77 m², Kellerrm.,
Carport, KM 370,-E +NK + MK,
ab 1.11.16 frei. % (05021)915353

Marklohe, schöne 3 ZKB, EG,
EBK, ca. 70 m², Terr./kl. Garten,
Rolläden Markise, Carport/Ab-
stellr., 450,- € KM + MS, ab Jan.
2017 % (01 78) 7 83 43 57

Haßbergen: 3 ZKB, 80 m², Blk.,
Carport, 320,- € KM + NK +
MK, % (01 62) 1 00 94 45

4-Zimmer-Wohnung

Stolzenau, 4 - 5 Zi.-Whg.,
ca. 180 m² im 1. Stock, sehr gro-
ße helle Räume, vollständig re-
noviert, Laminat, KM 675,-E +
NK + MK % (0 57 61) 90 05 85

Liebenau, 5 ZKB, 105 m²,
PKW-Stellplatz, Gartenbenut-
zung u. Kellerräume
% (01 62) 4 86 47 71

Stolzenau, mod., helle OG-Whg.,
4 ZKB, WC, Balkon, 94 m², Bad
neu saniert, Garage, sofort frei
% (01 52) 22 80 80 55

Loccum: 4 ZKB, G-WC, 1. OG,
Laminat, renov., ca. 80 m², KM
400,- E , % (01 71) 5 02 60 22

Häuser

Wenden: Großes 1-Fam.-Haus, 3
Garagen, Garten, zum 01.11. zu
vermieten. % 01 72 / 54 98 41 6

Garagen

Unterstellplatz für Wohnwagen in
Rodewald zu vermieten.
% (01 60) 91 51 14 39

Liebenau, Meisenweg
mtl. 35,– €, sofort frei
Tel. 05023/98070 o. 0160-90161797

Mietgesuche

1-Zimmer-Wohnung

1 Zimmer-Whg. in Rehburg-
Loccum gesucht, Diakonin
sucht ab sofort kleine 1
Zimmer-Whg. in Rehburg-
Loccum oder in der näheren
Umgebung (10 km Umkreis)
% (0 15 75) 0 47 36 41
Su.Claus@web.de

2-Zimmer-Wohnung

Ältere Frau sucht eine 2-Zi.-Whg.
mit Balkon, Kü., Duschbad, EG
od. 1. OG bis WM 500,-E in
Nienburg. % (01 51) 52 55 30 79

Nienburg: Lehrerin su. ruhige
Wohnung (gerne DG) ab Febr.
2017, % (01 76) 24 36 38 24

3-Zimmer-Wohnung

Suche dringend zum 01.12.16
2-3 Zi.-Wohnung in Rehburg-
Loccum zu mieten, mit Kü.,
für ca. 8 Monate mit
Tierhaltung (Hund)
% (01 74) 9 90 47 13
haruth6668@web.de

Immobilien

Rundballen 1,40m Ø, 2016,
1. u. 2. Schnitt, % (0 57 61) 23 40

Echtholzkiefernküche
gut erhalten, U-Form, incl.
E-Geräte und Spüle,
2.700,- €, % (0 50 27) 81 10

Tel. 04257/130021
www.beyer-daemmtechnik.de

Dachbodendämmung

Brennholz,
Esche, trocken, Lieferung mögl.,
55,-€/m³, % (0 42 72) 96 31 07
od. (01 74) 7 46 94 77

40 Umzugskartons abzugeben,
Stck. 1,- €, % (01 52) 3 66 94 04

Stiebel Nachtspeicheröfen „asbest
frei“ 3 - 6 KW % (0171)1840362

Tel. 04257/130021
www.beyer-daemmtechnik.de

Einblasdämmung

Haushaltsauflösung aus Nachlaß:
antiker Eichenschr. m. Tisch u. 4
Stühlen (lederbezogen), Decken-
lampe, Wanduhr, 3 alte, gerahm-
te Bilder, 2 alte Fahrräder org.
NSU u. Göricke, Preise VS,
% (0 15 20) 2 31 80 37

Elektr. verstellbarer Fernsehsessel
von WECO, Microfaser, grün
%(01 52) 07 99 39 65

Tel. 04257/130021
www.beyer-daemmtechnik.de

Hohlwand

Schreibtisch Nussbaum,
LHT 140x74x68 cm, 90,- E ,
% (0 50 21) 1 53 76

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

Verkäufe

Ankäufe

Kaufe Pelze, Abendgarderobe, Sil-
berbesteck, hochw. Porzellan,
Orientteppiche, Handarbeitssa-
chen, Orden und Zinn.
% (01 76) 75 99 33 28

Kaufe alles vom Militär u. Musik-
instrumente % (01520)5477857

Suche Aufsitzrasenmäher,
auch defekt, oder zum Aus-
schlachten. % (01 52) 59 34 36 63

Kastanienannahme in Wenden-
borstel am 22.Okt. jeweils von
10-15 Uhr. (01 74) 9 40 72 83
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Große Geburtstagssause amWochenende:
Holiday Heinz & Linse feiert das 30-jährige Bestehen

Die Geschäftsführer Gunter Heinz und Thomas Linse, hier mit Do-
bermann Nacho, laden am kommenden Wochenende zur großen Ge-
burtstagssause am Firmensitz im Gewerbegebiet Ost ein.

Fotos: Kneipp-Schreiber/(r).

Neustadt (dk/r).
Caravaning im
XXL-Format -
das ist bei Ho-
liday Heinz &

Linse im Gewer-
begebiet Ost tag-

täglich Programm. Kom-
mendes Wochenende, 15.

und 16. Oktober, setzen Gunter
Heinz und Thomas Linse aber
noch eins obendrauf: Die bei-
den Geschäftsführer blicken auf
die 30-jährige Erfolgsgeschichte
ihres Unternehmens und nehmen
dies zum Anlass, gebührend zu
feiern.
Dazu bleiben die Tore des Fir-
mengeländes am Samstag und
Sonntag jeweils bis 17 Uhr geöff-
net. In der Tradition der regelmä-
ßig stattfindenden Hausmessen
dürfen sich Campingbegeisterte
und Reiselustige auf viele An-
gebote und ein abwechslungs-
reiches Programm für Groß und
Klein freuen. Ein Höhepunkt
ist der „Grillkurs für Camper“
um 10.30, 12.30 und 14.30 Uhr.
Bei dem können die Besucher
nach vorheriger, telefonischer
Anmeldung auch mitmachen.
Natürlich ist in kulinarischer
Hinsicht für alle Geburtstagsgä-
ste reichlich gesorgt.
In erster Linie bietet sich aber
Gelegenheit, mehr über das Un-
ternehmen und seine Leistungen
zu erfahren. Schließlich gilt Holi-
day Heinz & Linse nicht erst seit
der Erweiterung vor fünf Jahren
als eine der führenden Adressen
in der Region für alle, die ihren

Urlaub gern individuell gestalten.
Das war es auch, was Firmen-
gründer Gunter Heinz an dieser
Art des Reisens begeisterte - bis
heute: „Ein Hauch von Abenteuer
und vor allem die Freiheit, mal
hier, mal dort zu übernachten,
das hat mich fasziniert“, erinnert
er sich an seinen ersten Carava-
ning-Urlaub in Griechenland, da-
mals noch mit einem gemieteten
Wohnmobil. Der Grundstein für
die Erfolgsgeschichte des Un-
ternehmens war gelegt. Heinz
schaffte ein eigenes Reisemo-
bil an, das er auch vermietete.
Aufgrund steigender Anfragen
kamen schon bald weitere Fahr-

zeuge - auch zum Verkauf - dazu
und Heinz bezog 1986 in Beren-
bostel, direkt an der Bundesstra-
ße (B) 6, das erste Firmenge-
lände. 1993 stieg Thomas Linse
mit ins Geschäft ein. Der bestän-
dig wachsende Kundenstamm

machte weitere Vergrößerungs-
maßnahmen und damit einher-
gehende Umzüge erforderlich.
1997 dann der Umzug in die erste
damals neu erbaute Halle und
4000 m² großer
Ausstellungs-
fläche. Ab
2007 gab es
dann auch für
3 Jahre eine Fi-
liale in Steimb-
ke. 2009 wur-
de dann der
Grundstein zur
neuen Ausstel-
lungs- und Servicehalle gelegt.
Auf über 1000 m² Hallenfläche
finden Sie hier nicht nur eine mo-
derne Servicewerkstatt, sondern
auch die Präsentation einiger
hochwertiger Reisemobile und
Wohnwagen. In der oberen Etage
stehen Vorzelte namhafter Her-
steller und auch hauseigene Mo-
delle zur Besichtigung und zum
Verkauf.
Im ca. 10.000 m² großem Außen-
gelände finden Sie neben zahl-
reichen Gebrauchtfahrzeugen
überwiegend Neufahrzeuge der
Marken Knaus, Weinsberg, Tab-

bert, T@B, Hymer und Kabe.
Nicht zu vergessen die zahl-
reichen Angebote im Cam-
ping-Zubehörshop, wo sicher-

lich für jeden
Camper das pas-
sende Utensil zu
finden ist.

Holiday Heinz & Linse feiert das 30-jährige Bestehen
Neustadt (dk/r). 
Caravaning im 
XXL-Format - 
das ist bei Ho-
liday Heinz & 

Linse im Gewer-
begebiet Ost tag

AnzeigeAnzeige

Holiday Heinz & Linse feiert das 30-jährige Bestehen
Nicht zu vergessen die zahl-
reichen Angebote im Cam-
ping-Zubehörshop, wo sicher-

lich für jeden 
Camper das pas-
sende Utensil zu 
finden ist.

täglich Programm. Kom

Das Firmengelände in
Berenbostel 1992...

... und in Neustadt 2016

Die Geschäftsführer Gunter Heinz und Thomas Linse, hier mit Do

ke. 2009 wur
de dann der 
Grundstein zur 
neuen Ausstel
lungs- und Servicehalle gelegt. 
Auf über 1000 m² Hallenfläche
finden Sie hier nicht nur eine mo
derne Servicewerkstatt, sondern 
auch die Präsentation einiger 
hochwertiger Reisemobile und 

Holiday Heinz & Linse GmbH & Co. KG | Ernst-Abbe-Ring 15-17
Neustadt|Telefon05032-9667910|www.holiday-heinz-linse.de

Ein besonderes Highlight sind die eigens zum Jubi-
läum angebotenen Reisemobile „HH&L – Edition“
die mit einer TOP-Ausstattung zu TOP-Verkaufsprei-
sen angeboten werden.
Auch unsere Mietkunden dürfen sich an diesem
Wochenende freuen. Die bekannten Sparfuchsange-
bote und Frühbucherrabatte warten erwarten Sie mit
„noch“ großer Auswahl. Freuen wir uns gemeinsam
auf eine tolle Geburtstagssause.

Audi

Audi A6 Kombi, Bj. 99, TÜV neu,
1200,- €, % (01 60) 5 62 72 43

BMW

BMW 320i Touring, Automatik,
Ez. 95, silber, TÜV 09/18,
195 Tkm, SSD, AHK abnehmb.,
110 KW (150 PS), 8-fach bereift,
4x Alu - 4x Stahl, optisch und
technisch ok, VB 1900,- E ,
% (01 73) 4 83 93 06

Liebhaberfahrzeug: BMW 750i,
Bj. 95, Vollausst., guter Zust.,
VB 3950,- E , % (0152) 01529061

KFZ-Zubehör Verkauf

4x 1A Barbet Aluflg. 6½ J x 15,
ET 50 LK 5x112, BKA 45850,
mit Wi.-Reifen Conti TS 810,
195/65 R15, 91T ca. 5 mm Profil,
150,- € VB, % (0 57 64) 26 44

4 Mini-Winterreif. a. Stahlf. inkl.
orig. Mini-Zierblenden, VB 100,-
E , % (01 77) 4 41 25 00

Automarkt-Ankäufe

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

Azubi su. PKW, auch oh. TÜV od.
rep.-bedürft., % (01578) 7662857

KAUFE AUTOS JEDER ART
auch Busse, Gelände- u. Unfallwagen

Tel. (01 72) 54 34 35 9 Barzahlung & Sofortabholung

Campingfahrzeuge

Campingfahrzeuge
Ankauf

Familie sucht Wohnmobil oder
Wohnwagen von Privat.
% (01 73) 3 41 68 69

Kaufe Wohnmobile
& Wohnwagen
% (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa.

Suche Wohnwagen o. Wohnmobil
auch mit Mängeln od. ohne
TÜV, Platzabbau od. nicht
fahrbereit. Bitte alles
Anbieten!! Danke 01623413322

Campingfahrzeuge
Verkauf

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Bürstner · Hymer · Knaus · Tabbert

Ankauf von Wohnwagen und
Wohnmobilen gegen Barzahlung

Ernst-Abbe-Ring 15 – 17
Gewerbegebiet Ost

31535 Neustadt
Telefon (05032) 891250
www.holiday-heinz.de

Maschinenmarkt

Landmaschinen
Ankauf

Suche Strohmühle Elektroantrieb
5-12 kW, Siebeinsatz 15-60mm
% (0 15 20) 9 33 35 84

Suche
5,7-8 to Zweiseitenkipper im
guten bis sehr guten Orginal-
zustand, hydr. Heuwender
bis 6 m im guten Zustand,
Mulcher, sowie eckigen Kramer
Traktor,
% (01 73) 9 95 36 69

Automarkt Verschiedenes

„DER GRÜNE DAUMEN“ BIETET AN:
Baum-, Strauch-, Heckenschnitt, Baum-
fällarbeiten, Wurzelrodung/-fräsen,
Rasenaufbereitung, Lüften, Neueinsaat,
Düngen, Rasen mähen (kl. u. gr. Flächen),
Kanten setzen, Pflasterarbeiten, Neuge-
staltung v. Garten- und Außenanlagen.
Hausmeisterservice. S (05765) 9426625

 (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHS GARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Terrassen-/Wegebau

Führe Dachreparaturen aller
Art durch! Dachrinnenreinigung,

Dachrinnenerneuerung, Kamin-
verkleidungen, Dachneuein-

deckung, Holzarbeit
% (01 76) 69 62 29 32

Nienburg
2919

GARTENGESTALTUNG

05024/
887772

Fußböden
Nienburger Bruchweg 5

Telefon (05021) 8952665 · Fax 8952664
www.mhaller-tischlerei.de · mhaller-tischlerei@gmx.de

 (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHS GARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Gartenpflege

Nienburg: Suche Straßendienst
alle 3 Woch., %(0176) 24363824

 (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHS GARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Erdarbeiten

Nienburg
2919

ZAUNBAU

05024/
887772

Fugbetrieb führt Fugarbeiten
und Fugensanierungen aus.
% (0 42 41) 92 11 24

• Haushaltsauflösung
• Entrümpelungen
• Entsorgung aller Art

05763/2071
Handy: 0172/5661166

Bekanntschaften

Liebe Frau (29-55) gesucht,
ich (m/48) suche w(29-55)
für Freizeit oder Beziehung,
Tel. (01 63) 8 63 12 00

Unterricht

Einzelnachhilfe
- zu Hause -

qualifizierte Nachhilfelehrer
für alle Fächer und Klassen

Instit
ut

IN
FR
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nd
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eite Elternbefra

g
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g
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g
ust2007

90,8%

Erfolg

(05021) 91 58 00
(05766) 94 16 42

abacus-nachhilfe.deIhre Stiftung
für eine lebendige Erde!
Das WWF Stiftungszentrum bietet Ihnen an, einfach
eine eigene Stiftung für den Natur- und Umwelt-
schutz zu gründen – auch ohne großes Stiftungsver-
mögen! Oberstes Ziel des WWF ist die Bewahrung
der biologischen Vielfalt – ein lebendiger Planet für
uns und unsere Kinder.

Für weitere Informationen
und kostenloses Informa-
tionsmaterial zu unseren
Angeboten wenden Sie
sich bitte an

Gaby Groeneveld

Tel.: 069 /791 44 176
WWF Deutschland
60326 Frankfurt am Main
wwf.de/stiftung Fragen? Infos gibt’s bei Ihrer nächsten

Polizeidienststelle und im Internet
www.polizei-beratung.de

…GIBT LANGEWEILE EINEN KORB

Streetball:

Traumvorlage
für sinnvolle

Freizeit…

MY WAY
FAIR PLAY

Ein kleines Stück
vom Glück ...

Ob Geburtstag, Hochzeit,
Jubiläum oder Firmenfeier:
Teilen Sie Ihre Freude und
schenken Sie Kindern in
Not eine bessere Zukunft.
Bitten Sie Ihre Gäste an
Stelle von Blumen und Ge-
schenken um Spenden für
SOS-Kinderdorf. Danke!

Weitere Informationen
zur Anlass-Spende:
089 12606-214 oder
www.sos-kinderdorf.de

Land zum
Leben
Grund zur
Hoffnung
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Hiesige Wirtschaft
unterstützt den SportSportS

Die G- und F-Jugendfußballer
des SV Kreuzkrug-Huddestorf
freuen sich über eine neue Aus-
stattung. Die Firma Garten- und
Landschaftsbau Kropp GmbH
sponserte Trikots und Präsenta-
tionsanzüge und übergab diese
in Person von Inhaber Torsten
Kropp an die stolzen Kicker und
ihre Betreuer.
Der Betrieb aus Huddestorf, der
seit mehr als 20 Jahren erfolg-

reich für Planung und Erstel-
lung von kompletten Garten-
anlagen steht, setzte sich damit
ein weiteres Mal für den Ju-
gendfußball des heimischen
Sportvereins ein und signalisier-
te Bereitschaft, dies auch wei-
terhin zu tun. Der Verein, die
jungen Sportler und das Trai-
nerteam bedanken sich auch
auf diesem Wege noch einmal
für die Unterstützung!

Kropp GmbH stiftet neue Trikots und Anzüge

Lange Straße 74
NIENBURG

Hannover
Bingo! Die Umweltlotterie 2x monatlich

Al Bano & Romina Power 11. 11. 16

Status Quo 25. 11. 16

Johann König 26. / 27. 11. 16

David Garrett 27. 11. 16

Eckart von Hirschhausen 29. / 30. 11. 16

BOSSE 3. 12. 16

PETER MAFFAY & Band – Tabaluga 10. 12. 16

Michael Mittermeier 14. 12. 16

Night of the Proms 15. 12. 16

Mark Forster 17. 12. 16

BIBI & TINA 26. 12. 16

Bülent Ceylan – KRONK 3. 2. 17

Ina Müller 4. 2. 17

Bryan Adams 5. 2. 17

FALCO – Das Musical 21. 2. 17

Jennifer Rostock 23. 2. 17

Martin Rütter 3. 3. 17

Mario Barth 4. 3. 17

Das große Schlagerfest – präsentiert von

Florian Silbereisen 10. 3. 17

Wise Guys: Das Beste aus 25 Jahren –

Abschiedstournee 17. 3. 17

Schlager-Starparade 18. 3. 17

Lang Lang 21. 3. 17

SANTIANO – Die Ruhe vor dem Sturm 6. 4. 17

SIMPLY THE BEST – Das Musical 19. 4. 17

Carolin Kebekus 22. 4. 17

Schlagerlegenden LIVE auf Tournee 23. 4. 17

Daddy Cool – Das Boney M. Musical 30. 4. 17

DJ BoBo World Tour 2017 5. 5. 17

Tim Bendzko 7. 5. 17

Luke Mockridge 13. 5. 17

Joe Bonamassa 14. 5. 17

Helmut Lotti 24. 5. 17

Roland Kaiser 25. 8. 17

Chris Tall 4. 11. 17

Benjamin Tomkins 11. 11. 17

Max Raabe & Palast Orchester 11./12. 11. 17

Bremen
Beatrice Egli 3. 11. 16

Kastelruther Spatzen 4. 11. 16

Starnacht 12. 11. 16

Elton John 18. 11. 16

David Garrett 23. 11. 16

Steffen Henssler: Henssler tischt auf 26. 11. 16

Angelo Kelly & Family:

Irish Christmas 2016 1. 12. 16

PETER MAFFAY & Band – Tabaluga 2. 12. 16

Mark Forster 11. 12. 16

Night of the Proms 18. 12. 16

BIBI & TINA 6. 1. 17

Paul Panzer 27./28. 1. 17

FALCO – Das Musical 4. 2. 17

Andrea Berg 10. 2. 17

Max Raabe & Palast Orchester

15. / 16. / 17. 2. 17

Carolin Kebekus 16. 2. 17

Daddy Cool – Das Boney M. Musical 19. 2. 17

Holiday on Ice 23. – 26. 2. 17

Martin Rütter 10. 3. 17

Bülent Ceylan – KRONK 11. 3. 17

Sarah Connor 19. 3. 17

Ina Müller 31. 3. 17

OTTO 15. / 16. 4. 17

Mario Barth 29. 4. 17

Tim Bendzko 2. 5. 17

Luke Mockridge 5. 5. 17

DJ BoBo World Tour 2017 6. 5. 17

Chris Tall 12. 5. 17

Udo Lindenberg 27. 5. 17

Minden
Ina Müller 26. 2. 17

Luke Mockridge 4. 5. 17

OTTO 16. 5. 17

„Angaben ohne Gewähr“

TICKETSTICKETSTICKETS
für Rock & Pop, Sport, für Rock & Pop, Sport, für Rock & Pop, Sport, 
Musical, Klassik, Theater Musical, Klassik, Theater Musical, Klassik, Theater 
und mehr …!und mehr …!und mehr …!

Wir suchen zuverlässige Mitarbeiter/
Mitarbeiterinnen* für die dauerhafte Zustellung unserer
Sonntagszeitung DIE HARKE am Sonntag.

Arbeitszeit:
Sonntagmorgen von 6.30 Uhr bis ca. 10.00 Uhr.

Wir bieten eine langfristige, krisen-
sichere Nebenbeschäftigung in Ihrer unmittelbaren Umge-
bung. Wir bieten eine garantierte Vergütung im Rahmen
des aktuellen gesetzlichen Mindestlohnes. Bezahlten
Jahresurlaub. Einen überschaubaren Arbeitsaufwand am
Morgen.

Interesse?
mittelweser

ertriebs
GmbH

Ein Unternehmen der Verlagsgruppe
DIE HARKE
Telefon (05021) 966 600
E-Mail:
zustellerbewerbung@dieharke.de

*Die/Der Bewerber/in sollte 18 Jahre
alt sein bzw. im Kalenderjahr noch
18 Jahre alt werden.

Wir  suchen zuverlässige Mitarbeiter/

Geld
verdienen,
bevor der

Tag
beginnt!

Hoyerhagen Warmsen
zum nächstmöglichen Termin zum nächstmöglichen Termin

Rehburg Stadt Nienburg
zum nächstmöglichen Termin zum nächstmöglichen Termin

Wir suchen
DIE HARKE

Wir bieten

Interesse?

Wir suchen zuverlässige Mitarbeiter/
Mitarbeiterinnen* als Urlaubsvertretung für die Zustellung
unserer Tageszeitung DIE HARKE.

Arbeitszeit:
Montag bis Sonnabend von 4.15 Uhr bis ca. 6.15 Uhr.

Wir bieten eine langfristige, krisen-
sichere Nebenbeschäftigung in Ihrer unmittelbaren Um-
gebung. Wir bieten eine garantierte Vergütung im Rahmen
des aktuellen gesetzlichen Mindestlohnes. Einen über-
schaubaren Arbeitsaufwand am Morgen.

Wir  suchen zuverlässige Mitarbeiter/ 

Interesse?
mittelweser

ertriebs
GmbH

Ein Unternehmen der Verlagsgruppe
DIE HARKE
Telefon (05021) 966 600
E-Mail:
zustellerbewerbung@dieharke.de

*Die/Der Bewerber/in sollte 18 Jahre
alt sein bzw. im Kalenderjahr noch
18 Jahre alt werden.

Geld, um
sich einen
Traum zu
erfüllen

Winzlar Kreuzkrug
zum nächstmöglichen Termin zum nächstmöglichen Termin

Wenden
zum nächstmöglichen Termin

Annahmeschluss
… für Ihre

ImmobIlIenanzeIge
am Sonnabend
ist jeweils Donnerstag, 16.00 Uhr.

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871



Die Harke, Nienburger Zeitung 23AnzeigenSonntag, 9. Oktober 2016 · Nr. 41

Die Diakonie-Sozialstation Nienburg gGmbH
sucht zu sofort oder später

Pflegehelfer (m/w) in Teilzeit.

Voraussetzung: Zugehörigkeit zu einer
christlichen Kirche und Führerscheinklasse B.

Telefon (05021) 7770, ab Mo. 8.00 Uhr

Diakonie-Sozialstation Nienburg gGmbH
Ziegelkampstraße 7C, 31582 Nienburg

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin eine/n

Bauingenieur/in
Das Aufgabengebiet umfasst:
– Bauleitung – Aufmaß – Abrechnung

Mit der Bitte
um schriftliche
Bewerbung!

Holzhauser Str. 48 · 32425 Minden · Tel. 0571 /44725
info@riechmanngmbh.de · www.riechmanngmbh.de

Ihre Chance:
Für unseren REPO-Markt in
31582 Nienburg
An der Stadtgrenze 19-21
suchen wir zu sofort eine /-n

Marktleiter / -in
mit Erfahrung
in Vollzeit
Bitte melden Sie sich am Montag, den
10.10.2016 ab 9.00 Uhr bei Frau Maertens
unter Tel.: 05172 / 96 12 54 oder senden
eine E-Mail mit Ihren aussagefähigen
Bewerbungsunterlagen an
info@repo-markt.de

Krankenschwester/Altenpflegerin,
Pflegehelferin (m/w)

sowie eineRaumpflegerin gesucht.
Alten- und Pflegeheim Jagdhaus Linsburg
Grund 15 · 31636 Linsburg · Telefon (05027) 233

Wir freuen uns, wenn Sie uns schon bald als

Pflegefachkraft (m/w)
in unseremHaus Bethesda Lahde unterstützen.

In unserer Altenhilfeeinrichtung Haus Bethesda
in Lahde leben 140 Menschen. Neben der all-
gemeinen Altenpflege gibt es einen Bereich für
Menschen mit Demenz, sowie einen Bereich für
schwer neurologisch erkrankte Menschen (junge
Pflege/PhaseF).Die Störungsbilder indiesemBe-
reich sind breit gefächert, z. B. schwereDysphagi-
en, Spastiken, neuro degenerative Erkrankungen.

Für weitere Informationen besuchen Sie die Stellen-
ausschreibung auf unserer Homepage, oder scannen
Sie einfach den QR-Code.

Bei Fragen wenden Sie sich an:
FrauEwaldeAlbers
HausBethesdaLahde
Ackerweg32,32469Petershagen
Telefon:057024070
e.albers@diakonie-stiftung-salem.dew
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Im Sande 4
31623 Drakenburg

Mobil: 0172/5437603
Tel.: 05024/8775
Fax: 05024/887746
Mail: reimer-pflasterarbeiten@t-online.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zu sofort einen

Straßenbauer/Pflasterer/Bauhelfer (m/w)
für Pflaster- und Tiefbauarbeiten.

Führerschein erforderlich. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Bei der Samtgemeinde Sachsenhagen im Landkreis Schaumburg ist zum nächst-
möglichen Termin eine Stelle zu besetzen für

Erzieherinnen / Erzieher mit staatlicher Anerkennung
mit einer durchschnittlichen wöchentlichen Arbeitszeit von 35 Stunden. Die
Stelle ist zunächst befristet für die Dauer einer Mutterschutzfrist und der sich
anschließenden Elternzeit.

Der Einsatz erfolgt in einer Krippe in Hagenburg. Die Vergütung richtet sich nach den tariflichen
Bestimmungen des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD).

Bewerbungen mit aussagekräftigen Unterlagen werden bis zum 28. Oktober 2016 erbeten an die
Samtgemeinde Sachsenhagen, Personalamt, Schloßstr. 3, 31558 Hagenburg.

Die Bäder Stadt Nienburg/Weser GmbH sucht für das
Saunateam freundliche und aufgeschlossene

SAUNAMITARBEITER (m/w)

für eine Teilzeitbeschäftigung (30 Std./Woche) in der
Sauna- und Badelandschaft Wesavi in Nienburg.

Erwartet werden Freude an der Dienstleistung und Spaß
am Umgang mit Menschen. Sie sollten außerdem

bereit dazu sein, neben der Sicherstellung des
Regelbetriebes, auch eventorientiert zu arbeiten.

Erfahrungen und Kenntnisse aus dem Bereich Sauna
sind von Vorteil.

Weitere Informationen zu der Stellenausschreibung
finden Sie auf unserer Internetseite unter

www.wesavi-nienburg.de (Besucher-Info > Stellen-
ausschreibung).

Ihre schriftliche Bewerbung wird erbeten
bis zum 31.10.2016 an:

Bäder Stadt Nienburg/Weser GmbH
Mindener Landstraße 22 · 31582 Nienburg
bzw. per Mail: info@wesavi-nienburg.de

mittendrin.gemeinsam.stark. – das ist der Wirtschaftsraum
Mittelweser. Die WIN GmbH wirkt hier als Schnittstelle zwi-
schen Politik, Verwaltung und Wirtschaft und versteht sich
vor allem als „Partner im Dialog“.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt

eine/n Mitarbeiter/in
Sekretariat und Sachbearbeitung

in Teilzeit (24 Stunden).

Zu den Aufgaben gehören insbesondere:
• Allgemeine Sekretariatsarbeit
• Pflege der Internetseiten
• Mitarbeit bei Veranstaltungsplanung und -durchführung
• Unterstützung bei unserer Presse- und Informationsarbeit.

Das erwarten wir von Ihnen:
• eine abgeschlossene Berufsausbildung als Bürokauffrau/

Bürokaufmann, Kauffrau/Kaufmann für Büromanagement
bzw. vergleichbare Bankausbildung

• mehrjährige Erfahrungen in diesem Beruf
• Sichere und aktuelle Kenntnisse im Umgang mit modernen

Informationsmedien
• Bereitschaft zu flexiblen Arbeitszeiten
• Führerscheinklasse B, Bereitschaft zur Nutzung des

privaten Pkw für dienstliche Zwecke.

Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche Tätigkeit mit
großem Gestaltungsspielraum in einem kleinen Team mit
kurzen Entscheidungswegen.

Willkommen bei der WIN GmbH! Bitte bewerben Sie sich
unter Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung und zeitlichen Verfüg-
barkeit bis zum 19.10.2016 bei:

WIN – Wirtschaftsförderung im Landkreis Nienburg/Weser GmbH

Geschäftsführerin Frau Uta Kupsch
Rühmkorffstraße 12, 31582 Nienburg/Weser
Telefon 05021 8877720
oder per Mail an:
kupsch@win-nienburg.de.

ZurVerstärkung unseresTeams suchen wir ab sofort
- eine Reinigungskraft
- eine Spülhilfe
- eine Küchenhilfe/Beikoch
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung/Ihren persönlichen Anruf.

E-Mail: info@gasthaus-asche.de
Tel. 05036/301 FrauWagner
oder Frau Runte

Stellenangebote
WIR WOLLEN SIE!!!
Für unsere Filialen in Nienburg suchen wir:

2 Servicekräfte, Verkäufer (m/w)
in Vollzeit / Teilzeit

Für unsere Produktion in Marklohe suchen wir:

Versandmitarbeiter (m/w)
in Teilzeit

Bäckerei Deicke GmbH & Co. KG
Hoyaer Straße 54 · 31608 Marklohe
Tel. (0 50 21) 33 34 · job@baecker-deicke.de

Suchen Gerüstbauer/
Gerüstbauhelfer

Bezahlung nach Tarif.

Bewerbung per Email an:
carsten.wenisch@t-online.de

Gerüstbau/verleih

Wenisch
31604 Raddestorf

Glisser Landstraße 6
Telefon (01 71) 8 32 63 38

Bürokraft in Teilzeit für landw.
Buchführung und Lohnabrech-
nungen gesucht, Arbeitszeiten
flexibel, % 0151/29270145

Laubfachkraft
für ca. 2 x 3 Tage nach
Absprache gesucht
% (0 50 27) 7 30
carsten-weiss@web.de

Erfahrene Reinigungskraft
für Objekt in Marklohe gesucht.

AZ.: Mo. – Fr. ab 14.30 Uhr
geringfügig und steuerpflichtig

Telefon:
(0 51 31) 46 96-26
(7.30 – 12.30 Uhr)

WhatsApp:
(01 73) 3 21 86 36

Kraftfahrer CE (Kl. II)
Zur Verstärkung unseresTeams suchen
wir zu sofort Kraftfahrer im Nahverkehr
für Mega-Liner imWechselschichtsystem
(Start + Ziel Nienburg).

31582 Nienburg/Weser
Bewerbungen bitte ab 10.10.2016
telefonisch unter 0 50 21/8 94 25-0

Qualifizierte
Mitarbeiter

zu sofort gesucht!
 Gute Deutschkenntnisse
 Führerschein erforderlich

HHS Gartenbau
Nienburg, 01 72 / 5 42 96 87

Wir suchenVerstärkung
für unserTeam!

Für unseren Fuhrpark suchen wir
eine/n motivierte/n

CE Kraftfahrer/in
auf 450-€-Basis für sofort.

Festeinstellung in 2017 möglich.

Weserkieswerk

Helmut Meyer GmbH
31604 Raddestorf

Telefon (05765) 318
Mobil 0151 12139969

Wir suchen per sofort
eine Fleischerei-
Fachverkäuferin
(Voll-/Teilzeit)

Brendel Landfleischerei und
Partyservice OHG

Verdener Landstraße 113
31582 Nienburg

Telefon: 05021 - 4141
www.fleischerei-brendel.de

Nähere Informationen
erhalten Sie auch auf unserer

Internetseite.
Sollten wir Ihr Interesse

geweckt haben, dann freuen
wir uns auf Ihre Bewerbung.
Gern auch telefonisch.

Suche 24-Std.-Pflegekraft für Pri-
vathaushalt, % (0171) 3 50 76 20

Suche engagierte/n

Physiotherapeut/in
zu sofort,

auch Berufsanfänger oder Wiedereinsteiger.

Bewerbung an:

Krankengymnastik-Praxis
Martin Bartsch

Bürgerm.-Heuvemann-Str. 14, 31592 Stolzenau
Telefon (0 57 61) 9 60 60

Annahmeschluss

… für Ihre

Stellenanzeige
am Sonnabend

ist jeweils Donnerstag, 16.00 Uhr.

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

Geile Frauen - auch aus Deiner Nähe - noch heute
kontakten. Auskunft 11866 verlang` Nienburg

1,99!/Min.
Festnetz,
mobil abw.

Partytreff Dolce Vita

Großer Swimmingpool, Außenbereich, Sauna

Info: 0179 / 655 0961 • www.club-dolcevita.de

Wagenfeld, Hirschberger Weg 4

mit dem scharfen Pornostar

BROWN SUGAR und 20 heissen Girls

Sa. 15.10.2016: MEGA-GEILE GANG-BANG-PARTY
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Ein Platz für den Herren!
Ständig wechselnde Besetzung!
Tel. 0176-87309394

Kontakte



Weltstadtauswahl auf über 35.000 qm

500m von der A2-Abfahrt
Über 1000

kostenlose Parkplätze

Internet & E-Mail:
www.moebel-heinrich.de
nenn@moebel-heinrich.de

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.:
Samstag:

09.30 - 19.00 Uhr
10.00 - 18.00 Uhr

31542 Bad Nenndorf · Auf demWachtlande 2 · Tel.(0 57 23) 9 47-0

GmbH &
Co. KG

RESTAURANT Besuchen Sie auch
unser Restaurant
„Kotelett-Schmiede“

nur

Restaurant-Angebot

Mittagstisch:
von 12.00
bis 14.30 Uhr

Wir wünschen
guten Appetit!

nur

mit
Bärlauchpesto

Angebot gültig
bis 31.10.2016

nurP
ortion

Fisch-
Lasagne

Verkaufsoffener

Einkaufsspaß für die ganze
Familie...

Einkaufsspaß für die ganze
 Familie...

Sonntag
VerkaufsoffenerVerkaufsoffenerVerkaufsoffenerVerkaufsoffenerVerkaufsoffenerVerkaufsoffenerVerkaufsoffenerVerkaufsoffener

SonntagSonntag

Beim Kauf einer TEMPUR® Hybrid Matratze und eines TEMPUR® Bettes nach Wahl erhalten Sie eine
TEMPUR® Decke (135x200 cm oder 155x200 cm) und ein TEMPUR® Schlafkissen nach Wahl gratis!

Bis zu 542.- € vom UVP sparen!

GRATIS-ZUGABE 2

Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar, außer TEMPUR 365 Tage Zufriedenheitsgarantie.

DECKE

GRATIS

Beim Kauf einer TEMPUR® Hybrid Matratze nach Wahl erhalten Sie ein TEMPUR® Schlafkissen
nach Wahl gratis!

Bis zu 193.- € vom UVP sparen!

GRATIS-ZUGABE 1

KISSEN

GRATIS

Tempu _

Der neue Hybrid-Komfort!

Sonntag
09.10.2016,
ab 13 Uhr

Hersteller-Direktberatung
rund um den gesunden Schlaf

09.10.2016 · Von 12 bis 18 Uhr Von 12 bis 18 Uhr
(Beratung und Ver

kauf

ab 13 Uhr)

Modellauto-Börse In der EventhalleIn der Eventhalle

Eintritt frei
09.10.2016 · 13-18 Uhr
Eisenbahn- und Spielzeugmarkt

EU
RO15

GUTSCHEIN
Zeit für neue Möbel!

0998 1165

Gültig ab einem Einkauf von 50,-

Gültig bis 31.10.2016

EU
RO50

GUTSCHEIN
Zeit für neue Möbel!

0998 1148

Gültig ab einem Einkauf von 450,-

Gültig bis 31.10.2016

EU
R
O150
GUTSCHEIN
Zeit für neue Möbel!

0998 1166

Gültig ab einem Einkauf von 1500,-

Gültig bis 31.10.2016

EU
RO250

GUTSCHEIN
Zeit für neue Möbel!

0998 1167

Gültig ab einem Einkauf von 2500,-

Gültig bis 31.10.2016

EU
RO350

GUTSCHEIN
Zeit für neue Möbel!

0998 1168

Gültig ab einem Einkauf von 3500,-

Gültig bis 31.10.2016

Ausgenommen in Prospekten beworbene Ware, die in unserer Ausstellung gekennzeichnet ist und reduzierte Ausstellungsstücke, die in unserer Ausstellung mit dem Hinweis “Ich muss hier raus“ gekennzeichnet sind, Geschenkgutscheine, Gartenmöbel und Artikel
folgender Hersteller: Hülsta, Hülsta-Now, Musterring, Moll, Esprit, Henders & Hazel, Xooon, Joop, Leonardo-Living, Tempur und Schöner Wohnen. Keine Kombination mit anderen Gutscheinen. Gilt nur für Neuaufträge bis zum 31.10.2016.
*


